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1. Das Han nah - A rendt - In sti tut
Die  Idee  zur Ein rich tung  des Han nah - Arendt - Insti tuts
für Tota li ta ris mus for schung  e. V.  an  der Tech ni schen
Uni ver si tät Dres den wur zelt  in  der bei na he 60 - jäh ri gen,
dop pel ten Dik ta tur er fah rung Ost deutsch lands  und  im
auf klä re ri schen  Impuls  der fried li chen Revo lu ti on  von
1989/90.  Kurz  nach  der deut schen Ver ei ni gung  und  der
Grün dung  des Frei staa tes Sach sen fass te  der Land tag
den  Beschluss  zum Auf bau  des Insti tuts. 1993 konn te  es
sei ne  Arbeit auf neh men.  Die Namens ge bung  ist Refe -
renz  an  die  deutsch - ame ri ka ni sche Phi lo so phin  und Poli -
tik wis sen schaft le rin Han nah  Arendt (1906–1975),  die
mit  ihrem  Werk ein dring lich  vor  Augen  geführt  hat,  dass
Dik ta tu ren  mit tota li tä rem Ver fü gungs an spruch  die Sub -
stanz  des Poli ti schen schlecht hin zer stö ren.  Das Han nah-
Arendt - Insti tut wid met  sich  vor  allem  der sys te ma ti schen
Unter su chung  des Kom mu nis mus  und  des Natio nal so -
zia lis mus.  Als Welt an schau ungs dik ta tu ren  haben  sie  das
20. Jahr hun dert ent schei dend  geprägt;  ihre Fol gen  sind
Hypo the ken  für Gegen wart  und  Zukunft. Ver glei chen de
Per spek ti ven  auf ande re faschis ti sche  und staats so zia lis ti -
sche Sys te me ergän zen  die Unter su chun gen  zu  den Dik -
ta tu ren  in Deutsch land.  Die kri ti sche Aus ei nan der set -
zung  mit  dem poli ti schen Ext re mis mus  in Geschich te
und Gegen wart  ist gleich falls Bestand teil  der Tätig keit
der Dresd ner For schungs ein rich tung.
Neben  der inter dis zip li när aus zu rich ten den Ana ly se  der
poli ti schen  und gesell schaft li chen Struk tu ren  der bei den
deut schen Dik ta tu ren  und  deren Nach wir kun gen  auf  die
Gestal tung  der deut schen Ein heit  sieht  die Sat zung  auch
die Erfor schung  des Wider stands  gegen  die Gewalt herr -
schaft  vor,  unter beson de rer Berück sich ti gung tota li tä rer
Ten den zen  und Strö mun gen.
NS -  und  SED - Herr schaft  sind  nicht ange mes sen  zu ver -
ste hen,  wenn  der Regi me bil dung voraus ge hen de Ideo lo -
gi en  und Bewe gun gen aus ge blen det blei ben.  Wie  etwa
die For schun gen  Jacob Tal mons zei gen, rei chen  die
 ideen ge schicht li chen Wur zeln min des tens  ins 18. Jahr -
hun dert  zurück.  Das Han nah - Arendt - Insti tut wid met
sich die sem Fra ge kreis  u. a.  in Pro jek ten  zur Ide en ge -
schich te  der „poli ti schen Ext re me“,  des „tota li tä ren Den -
kens“  und  der „Dik ta tur  des Pro le ta ri ats“.  Aber  auch  die
„Tota li ta ris mus kri tik  von  links“  wird  nicht aus ge blen det,
wie  der  von  Mike Schmeitz ner heraus ge ge be ne  Band
belegt,  der  die deut schen Dis kur se  des 20. Jahr hun derts
in  den  Blick  nimmt.
Das For schungs feld  des Insti tuts  wird  zudem kei nes wegs
durch  das  Jahr 1989  begrenzt.  Täte  man  dies, schlös se
man  das  Erbe  und  die Nach wir kun gen  der Dik ta tu ren
aus  der Betrach tung  aus.  Auch neu e Heraus for de run gen
und Gefähr dun gen  der Demo kra tie  durch auto kra ti sche,
ext re mis ti sche, fun da men ta lis ti sche Bestre bun gen erfor -
dern  daher Auf merk sam keit. 
Eine  bei  den deut schen Dik ta tu ren anset zen de Dik ta tur-
und Tota li ta ris musfor schung soll te  in  ihren Fra ge stel lun -
gen, Ana ly se ka te go ri en  und Metho den „Anschluss fä hig -
keit“ gegen über  der Tran si ti ons -  und Kon so li die rungs for -
schung bewei sen. Die sem  Ziel dien te  vor  allem  das  von
der Euro pä i schen Uni on  mit Mit teln  des 6. Rah men pro -
gramms geför der te Pro jekt  zur Demo kra tie kon so li die -
rung  in Ost mit tel eu ro pa.
Inzwi schen wur de  eine neu e Schrif ten rei he „ Wege  der
Tota li ta ris mus for schung“  ins  Leben geru fen.  Gedacht  ist
an  die Heraus ga be  von ver grif fe nen, ver ges se nen  oder
unbe ach tet geblie be nen Grund la gen wer ken  der Tota li ta -
ris mus for schung.  Bei  den auf zu neh men den Tex ten  kann
es  sich  zudem  um ver streu te Auf sät ze,  in Nach läs sen auf -
ge fun de ne Schrif ten  oder  auch  um bis lang  nicht rea li sier -
te Über set zun gen  ins Deut sche han deln.  Die ers ten Bän -
de wer den  im  Jahr 2009 erschei nen.  Zum  einen han delt
es  sich  um  eine Edi ti on  der tota li ta ris mus theo re ti schen
Schrif ten  des Ber li ner Poli tik wis sen schaft lers  Richard
Löwen thal,  zum ande ren  um  die Tri lo gie  Jacob  L. Tal -
mons  zur Ide en ge schich te  der „tota li tä ren Demo kra tie“.
Bei  der Erfor schung  der Dik ta tu ren  der Zwi schen kriegs -
zeit  und  der Pro zes se  der Regi me trans for ma ti on  gilt  den
Staa ten Ost mit tel eu ro pas  hohe Auf merk sam keit.  Durch
die Wei ter ent wick lung  der Kon tak te  zu For schungs ein -
rich tun gen  in Ost mit tel eu ro pa  und  die erfolg rei che
Umset zung  des  von  der Euro pä i schen Uni on finan zier -
ten Wis sens trans fers  im  Bereich  der Tran si to lo gie  sind
dafür güns ti ge orga ni sa to ri sche Voraus set zun gen  ge -
schaf fen wor den.  Mit  der Inten si vie rung  der For schungs -
be mü hun gen  im ost mit tel eu ro pä i schen  Raum leis tet  das
Han nah - Arendt - Insti tut  einen Bei trag  zur Struk tu rie rung
des Euro pä i schen For schungs rau mes  ge mäß  den Emp -
feh lun gen  der Euro pä i schen Kom mis si on.
Wenn gleich For schun gen  zu Han nah  Arendt  selbst,  wie
auch  zu  ihrem bedeu ten den  Werk,  nicht  zu  den sat zungs -
ge mä ßen Kern auf ga ben  des Insti tuts gehö ren,  sind  die
Ergeb nis se zwei er Kon fe ren zen anläss lich  des 100.
Geburts ta ges  in Tagungs bän den („Han nah  Arendt wei -
ter ge dacht“, „Tota li ta ria nism  and Liber ty. Han nah  Arendt
in  the 21 st Cen tu ry“) 2008 pub li ziert wor den.
Der Wis sen schaft li che Bei rat leg te  im Janu ar 2008  den
Bericht  über  die sat zungs ge mä ße Eva lua ti on  des Insti tuts
vor,  an  der  neben Mit glie dern  des Bei rats  auch exter ne
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Gut ach ter betei ligt  waren.  Die Gut ach ter kom mis si on
beschei nig te  dem Insti tut,  sich „ auf  einem rich ti gen
Weg“  zu befin den,  und emp fahl  eine „wei te re Prä zi sie -
rung  und Straf fung“  des For schungs pro fils.
Eine Kom mis si on  unter Vor sitz  von  Prof.  Dr. Mar tin
Sabrow, Direk tor  des Zent rums  für Zeit his to ri sche For -
schung  in Pots dam, erar bei te te Vor schlä ge  für  eine
Ände rung  in  der Struk tur  des Han nah - Arendt - Insti tuts,
die  in  einer Sat zungs än de rung  ihren Nie der schlag fan -
den. Inzwi schen wur de  der Trä ger ver ein  des Insti tuts  um
Ver tre ter  der Tech ni schen Uni ver si tät Dres den,  des Geis -
tes wis sen schaft li chen Zent rums  für Geschich te  und Kul -
tur Ost mit tel eu ro pas  an  der Uni ver si tät Leip zig,  des
Insti tuts  für Säch si sche Geschich te  und Volks kun de,  der
Säch si schen Aka de mie  der Wis sen schaf ten  und  des  Si -
mon-Dub now - Insti tuts erwei tert.  Ein Ver tre ter  der Säch -
si schen Aka de mie  der Wis sen schaf ten  gehört nun mehr
auch  dem Kura to ri um  an.
The Hannah Arendt Institute
The idea for the establishment of the Hannah Arendt
Institute for the Research on Totalitarianism at the
Technical University of Dresden is rooted in the experi-
ence of nearly 60 years of dictatorships in East Germany
and in the enlightenment of the peaceful revolution of
1989–1990. Shortly after the German reunification and
the formation of the Free State of Saxony, the Saxon par-
liament decided to establish the Institute, which began
its work in 1993. The name was chosen in honour of the
German - American philosopher and political scientist
Hannah Arendt (1906–1975), whose work vividly
showed that dictatorships with totalitarian tendencies
destroy the very essence of polity. The Hannah Arendt
Institute devotes itself to the systematic research of
Communism and National Socialism, which, as ideologi-
cal dictatorships, decidedly shaped the 20th century, and
whose consequences burden the present and the future.
Comparative perspectives of other fascist and state
socialist systems add to the research on the dictatorships
in Germany, and this Dresden research institute is also
concerned with critical analysis of past and present polit-
ical extremism. 
In addition to the interdisciplinary - oriented analysis of
the political and social structures of both German dicta-
torships and their effects on the German reunification,
the charter also requests the research into the opposition
against tyranny, with a particular consideration of totali-
tarian tendencies and currents. 
The National Socialist and Communist regimes cannot be
adequately understood if the ideologies and movements
preceding the establishment of those regimes are ignored.
As Jacob Talmon’s research shows, the historical roots of
these ideas date back to at least the eighteenth century.
The Hannah Arendt Institute deals with this topic,
among others, in projects about the history of ideas of
“political extremes,” “totalitarian thinking,” and “the dic-
tatorship of the proletariat.” However, the “criticism on
totalitarianism from the left” is not ignored, as shown by
the series published by Mike Schmeitzner, which focuses
on the German discourses of the 20th century.
The research interests of the Institute are not limited to
1989. If so, one would exclude the inheritance and
effects of the dictatorships from consideration. However,
the challenges and endangerments of democracy posed
by autocratic, extremist, and fundamentalist tendencies
require attention. 
Research on totalitarianism and dictatorships, starting
with the German dictatorships, should be able to prove
through its questions, analysis and methods its “connec-
tivity” to research of the transition and consolidation.
The project on the Consolidation of Democracy in
Central Eastern Europe, which was funded by the
European Union’s 6th Framework Programme, was dedi-
cated most of all to this purpose. Meanwhile a new series
of publications “Wege der Totalitarismusforschung”
(“Paths of Research on Totalitarianism” ) has been initiat-
ed. It is meant for the publication of fundamental works
on totalitarianism research which are out of print, have
been forgotten or neglected. Also, it may be individual
essays, posthumous manuscripts or texts which have not
yet been translated into the German language. The first
volumes are supposed to be published in 2009. On the
one hand, there will be an edition of the Berlin politolo-
gist Richard Löwenthal’s writings on the theory of totali-
tarianism, on the other hand Jacob L. Talmon’s trilogy on
the intellectual history of “totalitarian democracy”.
While researching the dictatorships of the inter - war peri-
od and regime transformation, the Central and Eastern
European states receive great attention. Beneficial organ-
isational conditions have been created through the fur-
ther development of contacts to research institutes in
Central and Eastern Europe and through a programme
funded by the European Union that promotes successful
transfer of knowledge in the field of transitology. The
Hannah Arendt Institute contributes to the structuring of
European research landscape, according to the European
Commission’s recommendations, through the intensifica-
tion of research efforts in Central and Eastern Europe. 
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Even if research on Hannah Arendt herself and her out-
standing work does not count among the core tasks men-
tioned by the Institute’s charter, the results of two con-
gresses on the occasion of her 100th birthday were
published in 2008 in the form of congress volumes
(“Hannah Arendt weitergedacht”, “Totalitarianism and
Liberty. Hannah Arendt in the 21st Century” ).
In January 2008 the Scientific Committee along with
external experts, presented a statutory evaluation of the
institute. The panel of experts concluded that the insti-
tute is “on the right path” and recommended a “further
narrowing and rationalisation” of the research profile.
A commission under the chairmanship of Prof. Dr.
Martin Sabrow, Director of the Zentrum für Zeithisto -
rische Forschung in Potsdam, worked out suggestions for
a change of the structure of the Hannah - Arendt - Institut,
which have resulted in a change of the Institute’s charter.
Meanwhile the Institute’s participating association has
been extended by representatives of the Technical
University of Dresden, the Humanities Centre for the
History and Culture of East Central Europe at the
University of Leipzig, the Institute of Saxonian History
and the People’s Culture, the Saxonian Academy of
Sciences and the Simon Dubnow - Institute. Now the
Board of Trustees includes also one representative of the
Saxonian Academy of Sciences.
Институт им. Ханны Арендт
Идея соз да ния Инсти ту та  им. Хан ны  Арендт  по
изучению вопрос ов тота ли та риз ма  при  Дрез -
денском  Техническом  Универститете воз ни кла бла -
го даря  почти 60 - летнему, двойно му опы ту  Вос -
точной Герма ни и  в облас ти дик та тур,  а  также
просветительско му  импульсу мирн ой  революции
1989/90  гг.  Решение осно вать Инсти тут  было
принято сак сон ским пар ламентом (Ланд та гом)
вскоре  после  объединения Герма ни и  и соз да ния
Сво бод ной  земли Сак со ни и.  В 1993  г. Инсти тут при -
сту пил  к  работе. Наз ва ние инсти ту та  является
данью  уважения  немецко - амери канс ко му фило со -
фу  и поли то ло гу  Ханне  Арендт (1906–1975  гг.).  В
своих рабо тах  она  убедительно пока за ла,  что дик та -
ту ры  с  претензией  на тота ли тар ное  правление раз -
рушают фун дамент поли ти ки. Инсти тут  им. Хан ны
Арендт зани мается  прежде  всего система тическим
исследо ва нием ком му низ ма  и нацио нал - социа лиз -
ма.  Эти миро воззренческие дик та ту ры наложи ли
заметный отпеча ток  на  XX- ый  век;  их  последствия
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Mit ar bei ter  des Han nah-Arendt-In sti tuts  mit Prak ti kan ten  und stu den ti schen Hilfs kräf ten  bei  einem Betriebs aus flug  vor  dem
Bahn hof Alten berg (Erz ge bir ge).
являются  своего  рода ипотека ми  для нас тоящего  и
будущего. Срав ни тель ный ана лиз дру гих фашист -
ских  и госу дарственных социа лис тических  систем
дополняют  иссле дова ния дик та тур  в Герма ни и.
Поми мо это го,  сос тав ной  частью деятельнос ти
Дрезденско го  научно - исследо вательско го инсти ту та
является кри тический ана лиз поли тическо го
экстремиз ма  в исто рическом  плане  и  в  плане
современнос ти. 
Наряду  с ана ли зом поли тических  и  общественных
струк тур  обеих  немецких дик та тур  и  их  влияния  на
процесс  объединения Герма ни и  Устав Инсти ту та
предус мат ри вает исследо ва ние соп ро тивления про -
тив тота ли тар но го режи ма  с осо бым  учетом тота ли -
тар ных  тенденций  и  течений. 
Нельзя  понять гос подство нацио нал - социа лис тов  и
Социа лис тической еди ной пар ти и Герма ни и
(СЕПГ),  не учи ты вая идео ло ги й  и  движений,
предшество вавших дан ным режи мам.  Как пока зы -
вают иссле до ва ния Яко ба Тальмо на  и дру гих
учёных, идео ло гические кор ни ука зан ных режи мов
вос ходят  к  XVIII- ому  веку,  если  не  к  более  раннему
пери о ду  времени. Инсти тут  им. Хан ны  Арендт
расcмат ри вает  этот  круг вопрос ов,  например,  в
проектах,  касающихся исто ри и  идей „поли ти ческо -
го экстремиз ма“, „тота ли тар но го  мышления“  и
„дик та туры пролета риа та“.  В  то  же  время  в  поле
зрения ост ается  и „Кри ти ка тота ли та риз ма левы ми
мыс лителями“.  В одно имённой  книге,  вышедшей
под редак цией  Майка  Шмайцнера,  освещается про -
хо дившее  в Герма ни и  в  XX- ом  веке  обсуждение
дан ной тема ти ки. 
Исследо ва ния инсти ту та охва ты вают  не  только
пери од  до 1989 - ого  года. Огра ничение таки ми
временны ми рам ка ми означа ло  бы,  что  из  поля
зрения исключа лись  бы  наследие  и  последствия
дик та тур. Поэто му  также  следует обра тить вни ма -
ние  и  на  новые вызо вы  и угро зы демо кра ти и  со сто -
ро ны авто ри тар ных, экстремист ских  и фун дамена -
та лист ских  тенденций. 
Исследо ва ние тота ли та риз ма  и дик та тур, основ ной
упор  в котор ом  делается  на  немецкие дик та ту ры,
отно сительно пост анов ки вопрос ов, катего рий ана -
ли за  и мето дов,  конечно,  должно согла со вываться  с
исследо ва ниями  в облас ти тран зи ции  и кон со ли да -
ции.  Эту  цель  осуществил  в  первую  очередь  проект,
посвященный кон со ли да ции демо кра ти и  в  восточ -
ной час ти  Центральной Евро пы, финан си руемый
Европейским  Союзом  в рам ках  Шестой  рамочной
про грам мы.
В нас тоящее  время  ведётся рабо та  над  новой  серией
тру дов – „ Пути исследо ва ния вопрос ов тота ли тариз -
ма“.  В рам ках  этой  серии запла ни ро ва но изда ние
либо переиз да ние основ ных  работ  в облас ти
исследо ва ния вопрос ов тота ли та риз ма, кото рые
преда ны  забвению  или  до  сих  пор  не расс мат ри ва -
лись. Плани руется  также  включить  в пуб ли ка цию
дан ной  серии  и  отдельные раз розненные  статьи
или тру ды,  не  увидевшие  свет  при жиз ни авто ра,  а
также рабо ты,  еще  не  переведенные  на  немецкий
язык.  Первые  тома  выйдут  в 2009  г.  Это соб ран ие
сочинений  по тео ри и тота ли та риз ма берлинс ко го
поли то ло га Ри хар да  Левенталя,  а  также три ло гия
Яко ба  Л. Тальмо на  об исто ри и  идей „тота ли тар ной
демо кра ти и“. 
При расс мотрени и дик та тур пери о да  между  первой
и вто рой миро вой  войной,  а  также  процессов транс -
фор ма ции режи мов,  наш инсти тут  большое вни ма -
ние  уделяет госу дарст вам  восточной час ти  Цен -
тральной Евро пы. Бла го даря  дальнейшему
раз ви тию кон так тов  с инсти ту та ми  в  восточной час -
ти  Центральной Евро пы  и успешно му, финан си -
руемо му  Европейским  Союзом  трансферту  накоп -
лен ных зна ний  в облас ти тран зи то ло ги и, соз да ны
хорошие орга ни за ци он ные усло вия.  Посредством
интенси фи ка ции  своих исследо ва ний  в  восточной
час ти  Центральной Евро пы Инсти тут  им. Хан ны
Арендт вно сит  свой  вклад  в  процесс соз да ния струк -
ту ры европейско го научно го прост ранст ва соглас но
рекоменда циям  Европейской комис си и.
Хотя  в чис ло основ ных  задач Инсти ту та, соглас но
Уста ву,  не вхо дит исследо ва ние жиз ни  и  творчества
Хан ны  Арендт,  в 2008  г.  были опуб ли ко ва ны  ре -
зуль таты  двух  конференций,  проведённых  в  честь
100 - летия вели ко го фило со фа („Hannah Arendt wei-
tergedacht“, „Totalitarianism and Liberty. Hannah
Arendt in the 21st Century“). 
Как предус мотрено  в  Уставе,  в  январе 2008  г.  Совет
по  содействию  научным исследо ва ниям предста вил
отчёт  о деятельнос ти Инсти ту та  за  последние
четыре  года.  В  состав ком мис си и, раз ра бо тавшей
дан ное  заключение, вхо ди ли поми мо  членов  Совета
и  эксперты - экстерны. Ком мис сия подтверди ла,  что
„ Инсти тут  идет  по пра вильно му  пути“,  и
порекомендо ва ла „ уточнить облас ти исследо ва ний
и ориенти ро ваться  на глав ное“.
Das Hannah-Arendt-Institut
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Ком мис сия, воз главляемая директо ром Центра
исследо ва ний современной исто ри и в г. Потс даме
профессо ром Мар ти ном Сабро, раз ра бо та ла реко -
менда ции для изменения струк ту ры Инсти тута,
кото рые нашли свое отражение в изменениях Уста -
ва Инсти ту та. В прошлом году был расширен круг
членов зарегист ри ро ван но го общества, обра зую -
щего пра во вую осно ву Инсти ту та. Новы ми члена -
ми являются: Гума ни тар ный Центр исто ри и и
культу ры восточной час ти централ ной Евро пы при
Лейпцигс ком университете, Инсти тут сак сонс кой
исто ри и и этно гра фи и, Сак сон ская Академия наук,
Инсти тут им. Симо на Дуб но и Дрезденский техни -
ческий университет. Предста витель Сак сонс кой
Академии наук вхо дит теперь и в состав опечи -
тельско го совета.
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Blick über die Helmholtzstraße auf den Tillichbau der Technischen Universität Dresden; Sitz des Hannah-Arendt-Instituts.
2. Neu er schei nun gen
2.1 Schrif ten  des Han nah - A rendt - In sti tuts
Hannah Arendt weitergedacht
Ein Symposium
Herausgegeben von Lothar Fritze 
( Schriften des Hannah - Arendt -
Instituts 35)
Göttingen 2008
ISBN 978-3-525-36913-5, 233 S.
Han nah  Arendt  gehört  zu den je ni -
gen Phi lo so phen  und Sozi al wis sen -
schaft lern  des 20. Jahr hun derts,
die  einen bedeu ten den geis ti gen Ein fluss  auf  die Debat -
ten  in Wis sen schaft  und Öffent lich keit gewon nen  haben.
Gleich zei tig  waren  nur weni ge  so umstrit ten  wie  sie,
haben  nur weni ge der art pola ri siert  und  sahen  sich  nur
weni ge  so inten si ven Anfein dun gen aus ge setzt  wie  sie.
Man che  ihrer The sen stie ßen  auf ener gi schen Wider -
spruch  und lös ten leb haf te Dis kus sio nen  aus,  die  auch
heu te  noch fort ge führt wer den.  In Bei trä gen  von Phi lo so -
phen, Poli to lo gen, Sozio lo gen  und His to ri kern  setzt  sich
die ser  Band  mit  den Ide en, Fra ge stel lun gen  und Über le -
gun gen Han nah  Arendts aus ei nan der  und  führt  sie gege -
be nen falls kri tisch wei ter.
Com mu nist  and  Post - Com mu nist
Par ties  in Euro pe
Edi ted  by  Uwe  Backes  and Pat rick
Moreau
( Schrif ten  des Han nah - Arendt -
Insti tuts 36)
Göt tin gen 2008
ISBN 978 -3 -525 -36912 -8, 660  S.
In wel chem  Maße  haben  sich  die
ehe mals  an Mos kau ori en tier ten
kom mu nis ti schen Par tei en  nach
dem Unter gang  des „ real exis tie ren den Sozia lis mus“
gewan delt ?  Jene euro pä i schen Län der,  die  von  den ent -
spre chen den  KPen ehe mals  als mono po lis ti sche Staats -
par tei en  beherrscht wor den  waren, wer den eben so
behan delt  wie die je ni gen Staa ten,  in  denen  am Staats so -
zia lis mus ori en tier te Orga ni sa tio nen  nolens  volens inner -
halb  einer plu ra lis ti schen Par tei en land schaft agier ten.
Ähnel ten  die stra te gi schen Haupt op tio nen  der  von  der
Macht ver dräng ten ehe ma li gen Staats par tei en  in  einer
sich plu ra li sie ren den poli ti schen  Umwelt ( Sozi al de mo -
kra ti sie rung  oder Sys tem op po si ti on )  nicht  den poli ti -
schen Dilem ma ta,  denen  die  KPen  in  nicht - kom mu nis ti -
schen Staa ten Euro pas  seit lan gem unter la gen ? Bewirk te
die „Rück kehr  nach Euro pa“ lang fris tig  eine Anglei -
chung  der poli ti schen Wett be werbs be din gun gen ?  Oder
sind  in Mit tel -  und Ost eu ro pa Beson der hei ten ( wie neu e
Syn the sen  aus Sozia lis mus, Popu lis mus  und Natio na lis -
mus ) her vor ge tre ten,  die  im west li chen kei ne Paral le le
fin den ?  Die Bei trä ge  des Ban des basie ren  auf  den
Arbeits er geb nis sen  einer Kon fe renz,  die  das Han nah -
Arendt - Insti tut  für Tota li ta ris mus for schung  an  der  TU
Dres den  in Zusam men ar beit  mit  der Uni ver si tät  Paris  X -
Nan ter re  im Sep tem ber 2005  im Euro pä i schen For -
schungs zent rum  Schloss Fürs ten stein  bei  Wałbrzych /
Wal den burg,  Polen, orga ni sier te.
Tota li ta ris mus  und
Trans for ma ti on
Defi zi te  der Demo kra tie kon so li -
die rung  in Mit tel -  und Ost eu ro pa
Heraus ge ge ben  von  Uwe  Backes,
Tytus Jas ku łow ski  und  Abel Pole se
( Schrif ten  des Han nah - Arendt -
Insti tuts 37)
Göt tin gen 2009
ISBN 978 -3 -525 -36911 -1, 380  S.
Im Mit tel punkt  des Ban des ste hen  die  aus auto kra ti schen
Vor läu fer re gi men  mit tota li tä ren  Zügen resul tie ren den
Belas tungs fak to ren  für  die Etab lie rung  und Kon so li die -
rung demo kra ti scher Ver fas sungs staa ten.  Der  Fall  des
Eiser nen Vor hangs  und  der Zusam men bruch  der Ein par -
tei re gi me Mit tel -  und Ost eu ro pas begüns tig ten demo kra -
ti sche Ent wick lun gen.  Doch gin gen  die Län der unter -
schied li che  Wege; eini ge ver lie ßen  den anfäng lich
ein ge schla ge nen  Pfad demo kra ti scher Trans for ma ti on
bereits wie der  nach kur zer  Zeit.  Die gro ßen Unter schie -
de  der öst li chen Trans for ma tio nen wer fen  die Fra ge  auf,
warum  auf  den ers ten  Blick  sehr ähn li che Start be din gun -
gen  zu  sehr unter schied li chen Ergeb nis sen  geführt
haben. Wel che Rol le spiel te  dabei  die tota li tä re  Erblast
des „real exis tie ren den Sozia lis mus“?
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2.2 Berich te  und Stu di en
Sta ni slav Kokoš ka :
Prag  im  Mai 1945
Die Geschich te  eines Auf stan des
( Berich te  und Stu di en 55)
Göt tin gen 2009
ISBN 978 -3 -89971 -540 -8, 315  S.
Die Stu die beleuch tet  ein  kaum
bekann tes Kapi tel  der tsche chi schen
und deut schen Zeit ge schich te :  den
Auf stand  der Unter grund be we gung
unter  der Füh rung  des Tsche chi schen Natio nal ra tes  gegen
die deut schen Besat zer  am 5.  Mai 1945,  als  die ame ri ka ni -
sche  Armee  im  Raum Pil sen  stand  und  sich  die sow je ti -
sche  bereits  auf  dem  Anmarsch  nach  Prag  befand.  Der
schlecht vor be rei te te Auf stand soll te  die poli ti sche Unab -
hän gig keit  und Selbst be frei ung  des tsche chi schen Vol kes
demonst rie ren,  doch  wäre  er  ohne  den Front wech sel  und
das Ein grei fen  von Ein hei ten  der Wlas sow - Armee zuguns -
ten  der Auf stän di schen  wohl nie der ge schla gen wor den.
Am  Abend  des 8.  Mai  zogen  sich  die deut schen Trup pen
aus  Prag  und Umge bung  zurück,  zwei  Tage spä ter mar -
schier te  die  Rote  Armee  ein.  Die Stu die Sta ni slav Kokoš -
kas  gibt  eine prä zi se Beschrei bung  des Auf stands.  Sie  lässt
die Dra ma tik  des gesam ten Gesche hens deut lich wer den
und bet tet  die Unter su chung  in  den Kon text  der deut -
schen  und alli ier ten Poli tik -  und Mili tär stra te gie  ein.
2.3 Lebens zeug nis se – Lei dens we ge
( Hg.  in Zusam men ar beit  mit  der Stif tung Säch si sche
Gedenk stät ten )
Han ne lo re  Hahn :
„ Auf dem Weg zu den Schwänen“.
Auto biografi sche Erin ne run gen
einer Dresd ner  Jüdin
Bear bei tet  und ein ge lei tet  von Lil li
Ulbrich  und  Anke Gei er
( Lebens zeug nis se – Lei dens we ge
20)
Dres den 2008
ISBN 978 -3 -934382 -21 -3, 84  S.
Han ne lo re  Hahn wur de 1926  in
Dres den gebo ren  und  wuchs  in  einer assi mi lier ten jüdi -
schen Unter neh mer fa mi lie  auf.  Sie erleb te  eine unbe -
schwer te Kind heit,  bis  die Natio nal so zia lis ten  an  die
Macht  kamen.  Ende 1937  floh  ihre Fami lie  in  die Tsche -
cho slo wa kei  und emig rier te 1938.  In  der vor lie gen den
Auto biografie schil dert  sie  in epi schen Bil dern  die Kin -
der jah re  in Dres den,  die  Flucht  aus Deutsch land  und die
schwie ri ge  Ankunft  in Ame ri ka.  Den Erin ne run gen vor-
an ge stellt  ist  eine bio gra fi sche Skiz ze, ver knüpft  mit his -
to ri schen Fak ten. Han ne lo re  Hahn berich tet  von  einer
Welt,  die  zur Geschich te Dres dens  gehört,  die  aber  für
immer ver gan gen  ist.  Wie  groß  der Ver lust  ist,  wird  in
die ser Erzäh lung sicht bar.
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Dr. Clemens Vollnhals mit der Autorin bei der Buchvorstellung
Hannelore Hahn: „Auf dem Weg zu den Schwänen“ am
20. November im Gemeindesaal der Dresdner Synagoge.
2.4 Insti tuts zeit schrift  :
„Tota li ta ris mus  und Demo kra tie“
Tota li ta ris mus  und Demo kra tie /
Tota li ta ria nism  and Demo cra cy
(TD )  ist  eine Zeit schrift,  die  sich
als inter na tio na les  Forum  der ver -
glei chen den, his to ri schen  wie ge -
gen warts ori en tier ten Erfor schung
nicht demo kra ti scher Sys te me  und
Bewe gun gen ver steht. Aus ge hend
von  den bei den deut schen Dik ta tu -
ren  des 20. Jahr hun derts sol len
Ent ste hungs be din gun gen, Funk -
tions wei sen  und Aus wir kun gen
auto kra ti scher Sys te me  im euro pä i schen  und außer eu ro -
pä i schen  Raum ver glei chend ana ly siert wer den. Darü ber
hinaus  sind his to risch - poli ti sche, sozi al psy cho lo gi sche
und kul tu rel le Kons tel la tio nen, Bedin gun gen  und Dis po -
si tio nen  zu ergrün den,  die  Geist  und Wirk lich keit frei -
heit lich - demo kra ti scher Gesell schaf ten för dern.  Die Zeit -
schrift ver steht  sich  als  ein  Ort inter dis zip li nä ren Aus -
tauschs zwi schen His to ri kern, Poli tik wis sen schaft lern,
Sozio lo gen, Psy cho lo gen, Päda go gen, Reli gi ons wis sen -
schaft lern  und Phi lo so phen.
5. Jahr gang 2008,  Heft 1
The men schwer punkt : Bunte Revolutionen in Eurasien
Sta ni slav  Balík,  Jan Hol zer, Lubo mír Kope ček
Cze cho slo va ki a  in 1989 –  A  case  of suc cess ful tran si ti on
Simon  Tordjman
“Surfing the wave” – Civil society development and
colour revolutions
Mar le ne Spo er ri
Uni ting  the oppo si ti on  in  the  run - up  to elec to ral revo lu -
tion – Les sons  from Ser bia 1990–2000
Don nach a  Ó  Beacháin,  Abel Pole se
Ame ri can  boots  and Rus si an vod ka – Exter nal fac tors  in
the  colour revo lu ti ons  in Geor gi a, Ukrai ne  and Kyr gyz s -
tan
Ger hard  Besier
Tota li ta ria nism  as  a “poli ti cal cha me le on” in  a  time  of
tran si ti on –  The ana ly sis  of Sig mund Neu mann
(1904–1962)
5. Jahr gang 2008,  Heft 2
The men schwer punkt : Weltanschauungsdiktaturen –
Unterschiede, Formverwandtschaften, Wechselwirkun-
gen
Fried rich Pohl mann
Bol sche wis mus  und Natio nal so zia lis mus – Ideo lo gie,
Herr schafts struk tu ren  und Ter ror sys te me  der tota li tä ren
Anti po den
Lothar Frit ze
Die Welt an schau ungs dik ta tur
Peter  Ruben
Vom Ver gleich  des Kom mu nis mus  mit  dem Faschis mus
– Ein füh ren de Erwä gun gen
Wolf gang Bia las
Über  das Ver hält nis  von  Geist  und  Macht  im  NS - Regime
und  im  SED - Staat
Man fred Zeid ler
Par tei  und  Staat  in bei den deut schen Dik ta tu ren –
Ein Ideo lo gie -  und Struk tur ver gleich
Jörg Roes ler
NS - Staat  und  SED - Staat  unter Hone cker – Unter schie de
und Gemein sam kei ten  bei  der Bewäl ti gung  der Finan zie -
rungs prob le me  von Sicher heits -  und Sozi al aus ga ben
Rai ner  Eckert
Oppo si ti on  und Wider stand  in deut schen Dik ta tu ren –
Der Ver gleich  als Königs weg  der Zeit ge schich te
Tho mas Wide ra
Kriegs dienst ver wei ge rung  und staat li che Herr schaft –
NS - Regime,  SED - Staat, Bun des re pub lik Deutsch land
2.5 Ein zel ver öf fent li chun gen
Ver folg te Schü ler – gebro che ne
Bio gra phi en.
Zum Erzie hungs -  und Bil dungs sys -
tem  der  DDR
Heraus ge ge ben  von
Ger hard Bar kleit  und
Tina Kwi at kow ski - Celo fi ga
Dres den 2008 ( Pub li ka ti on  der
Säch si schen Lan des zent ra le  für
poli ti sche Bil dung, 227  S.)
Aus  dem  Inhalt : Erzie hung  zur
„all sei tig gebil de ten sozia lis ti schen Per sön lich keit“ –
Hand lungs spiel räu me  in  der Dik ta tur  am Bei spiel Hei -
mat kun de –  Die Geschich te  einer  DDR - Geschichts stun -
de  zum Mau er bau – Aus le se  im all ge mein bil den den
Schul we sen  der  DDR – Wehr dienst geg ner  im  DDR - Bil -
dungs sys tem – Umer zie hung  von sozi al fehl ent wi ckel ten
Jugend li chen  in  der  DDR –  Zur Erzie hung  in  den
Jugend werk hö fen  der  DDR – Gren zen  der Poli ti sie rung
im Schul all tag  des  SED - Staa tes –  Opfer - Täter - Begeg nun -
gen – Ver folg te Schü ler : Reha bi li tie rung  und Wie der gut -
ma chung – Mög lich kei ten  und Gren zen  der Wie der gut -
ma chung –  Zur Mit wir kung  von  Eltern  bei  der
Gestal tung  von Schu le  in  der  DDR – Zeit zeu gen be richt
eines Betrof fe nen.
Tota li ta ria nism  and Liber ty.
Han nah  Arendt  in  the
21 st Cen tu ry
Edi ted  by Ger hard  Besier,
Katar zy na Sto kło sa  and  Andrew
Wise ly, Kra ków 2008
ISBN 978 -83 -7188 -057 -5, 423  S.
Der  Band prä sen tiert  die Ergeb nis -
se meh re rer Work shops  und  einer
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Kon fe renz,  die  das Han nah - Arendt- Insti tut in Zusam men -
ar beit  mit  dem Cen ter  for  Jewish Stu dies  an  der Bay lor
Uni ver si ty  in  Waco,  Texas, orga ni sier te (9.–11. Novem -
ber 2006).  Er glie dert  sich  in  drei Tei le.  Der ers te
(„Inter pre ting Han nah  Arendt“) behan delt  die Phi lo so -
phie  Arendts,  ihre Inter pre ta tio nen  des Tota li ta ris mus,
Fun da men ta lis mus, Faschis mus  und  der Frei heit.  Der
zwei te  Teil („Han nah  Arendt  in Euro pe“)  ist  der Rezep -
tion  Arendts  in  West -  und Ost eu ro pa gewid met.  Der drit -
te, abschlie ßen de  Teil („Han nah  Arendt  and Jewish -
ness“) beleuch tet  ihr Ver hält nis  zum Juden tum,  das  vom
Holo caust  geprägt  und  für  ihr Den ken  und Urtei len  von
grund le gen der Bedeu tung  war.
Part ner  oder Kon tra hen ten ?
Deutsch - pol ni sche Nach bar schaft
im Jahr hun dert  der Dik ta tu ren
Heraus ge ge ben  von
Mike Schmeitz ner  und
Katar zy na Sto kło sa
Ber lin 2008
ISBN 978 -3 -8258 -1254 -6, 236  S.
Der Sam mel band  nimmt  vier ver -
schie de ne Peri o den  deutsch - pol ni -
scher Nach bar schaft  in  den  Blick :  In  einem ers ten  Teil
wer den Prob le me  und Chan cen  der Zwi schen kriegs zeit
aus ge lo tet  und Fra gen  nach  einem (begrenz ten ) Mit -
einan der  gestellt.  Der zwei te  Teil kon zent riert  sich  auf
die Deka de zwi schen  der Ent fes se lung  des Zwei ten Welt -
krie ges  und  des  damit ver bun de nen deut schen Über falls
auf  Polen  im Jah re 1939  und  der Grün dung bei der deut -
scher Staa ten 1949.  In  einem drit ten  Teil ste hen  die bei -
den  deutsch - pol ni schen Nach bar schaf ten wäh rend  des
Kal ten Krie ges  und  der  Détente  im Mit tel punkt  der
Betrach tun gen.  Die Über win dung  der bis he ri gen poli ti -
schen  und ideo lo gi schen Vor ga ben  ist The ma  des vier ten
Teils,  der  sich  mit  den Heraus for de run gen  des neu en
Euro pa  und neu en  Wegen  eines  deutsch - pol ni schen Mit -
ei nan ders beschäf tigt.
Län der, Gau e  und Bezir ke.
Mit tel deutsch land  im 20. Jahr hun -
dert
Heraus ge ge ben  von Micha el Rich -
ter, Tho mas Schaar schmidt  und
Mike Schmeitz ner
Hal le 2008 ( auch  als Son der aus -
ga be  für  die Säch si sche Lan des -
zent ra le  für poli ti sche Bil dung )
ISBN 978 -3 -89812 -530 -7, 354  S.
Die Geschich te  des mit tel deut schen Rau mes ( Sach sen,
Thü rin gen  und Sach sen - Anhalt )  im 20. Jahr hun dert  wird
anhand  der poli tisch - struk tu rel len Orga ni sa ti on  des
Gebie tes nach ge zeich net. Wich ti ge The men  sind hier bei
die Begrif fe „Mit tel deutsch land“ und „Föde ra lis mus“.
Inhalt lich  reicht  der  Bogen  von  der Wei ma rer Repub lik,
über zent ra li sie ren de Ten den zen  in  der  NS - Zeit  und
wäh rend  der  DDR – ein schließ lich  der Auf lö sung  der
Län der –  bis  hin  zur fried li chen Revo lu ti on  von 1989/90
und  der fol gen den Län der neu bil dung.
Der 17. Juni 1953 im Spiegel
sowjetischer Geheimdienst -
dokumente.
33 gehei me Berich te  des Bevoll -
mäch tig ten  des Innen mi nis te ri ums
der Sow jet uni on  in Deutsch land
vom 31.  Mai  bis  zum 18.  Juli 1953
über  die Ereig nis se  in  der  DDR
Heraus ge ge ben  von Klaus-Die ter
Mül ler, Joa chim Scher rieb le  und
Mike Schmeitz ner, Leipzig 2008,
ISBN 978-3-86583-272-6
Es  gehört heu te  zu  den gesi cher ten Erkennt nis sen  der
Geschichts schrei bung,  dass  ein lan des wei tes Auf be geh -
ren  in  der  DDR  gegen  die SED-Dik ta tur  im  Juni 1953
über  die Sta ti on  des Arbei ter auf stan des  zum Volks auf -
stand heran reif te,  der  die poli ti sche Ord nung  des jun gen
ost deut schen Staa tes exis ten ti ell bedroh te. Zwei fel los
hät te eben so we nig  wie  die Par tei füh rung  die Regie rung
Ulbricht die se Kri se  allein,  nur  mit  den eige nen Kräf ten
meis tern kön nen.  Erst  die sow je ti schen Pan zer demons -
trier ten  die Stär ke  einer  nicht über wind ba ren  Kraft  und
ver hin der ten  so  den dro hen den Damm bruch.  Die all ge -
mei ne Über ein stim mung  in die ser Beur tei lung  hat  stets
den  Wunsch  geweckt, genau er  zu erfah ren,  was  die
dama li gen Mos kau er Funk tio nä re  und Poli ti ker  denn tat -
säch lich  gewusst  haben; nament lich,  wie detail liert  und
wahr heits ge treu  sie  über  die  sich dra ma tisch zuspit zen de
Situa ti on  in  der  DDR  im Bil de  waren. Lan ge blie ben sol -
che Ein sich ten ver wehrt.  Erst  eine Akten öff nung 50 Jah re
nach  den Gescheh nis sen  von 1953 ermög lich te, hier über
Klar heit  zu gewin nen.  Und  so  kommt  das Stu di um  von
33 sei ner zeit  streng gehei men Berich ten  der Geheim -
diens te  dem  Blick  in  eine erst ran gi ge Quel le  gleich,  die
zeigt,  dass exak te Doku men ta ti on zahl rei cher  Details
der ent schei den den Stun den,  ein siche res  Gespür  für  die
Bri sanz  der Situa ti on  und  doch  auch tak ti sche Erwä gun -
gen  des Bericht er stat ters  in  den Fin ger zei gen,  wie  die
Kri se  gelöst wer den könn te,  jene Melan ge erga ben,  die
den Mos kau er Poli ti kern  für  ihre letzt lich aus schlag ge -
ben den Ent schei dun gen  als Hand rei chun gen dien ten.
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3. For schungs pro jek te
3.1 Theo re ti sche  und kon zep tio nel le Grund la -
gen  der Dik ta tur-  und Frei heits for schung
Typen  der Auto kra tie
Auf  der Grund la ge  einer all ge mei nen Herr schafts so zio -
lo gie arbei tet  Uwe Backes an  einer Typo lo gie auto kra ti -
scher ( nicht-demo kra ti scher ) Sys te me.  Sie  soll  die
Grund la ge  eines sys te ma ti schen Ver gleichs  der Herr -
schafts struk tu ren auto kra ti scher Sys te me  in Geschich te
und Gegen wart ( wie Theo kra tie, anti ke Tyran nis, Abso -
lu tis mus, auto ri tä re Dik ta tur, Pat ri mo nia lis mus, Sul ta nis -
mus, Tota li ta ris mus ) bil den.  Der tota li tä re Regi me ty pus
lässt  sich  auf die se Wei se prä zi ser  in sei nen Spe zi fi ka
wie Gemein sam kei ten  mit ande ren auto kra ti schen Sys te -
men erfas sen.  Auch  geht  es  um  eine dif fe ren zier te re his -
to ri sche Ein ord nung  der Auto kra ti en ( oder Dik ta tu ren )
des 20. Jahr hun derts. 
Die Dik ta tur  des Pro le ta ri ats.  Eine  Begriffs -  und
Wir kungs ge schich te
In  der  Zeit  der Sys tem aus ei nan der set zung zwi schen  Ost
und  West ver stan den  sich  die Staa ten  des Ost blocks
selbst  als „Dik ta tur( en )  des Pro le ta ri ats“.  Mit die ser
Cha rak te ri sie rung bezo gen  sie  sich  auf  die ein schlä gi ge
For mel  bei  Marx,  der 1875  den  Staat  der „poli ti schen
Über gangs pe ri o de“  vom Kapi ta lis mus  zum Kom mu nis -
mus  als „revo lu tio nä re Dik ta tur  des Pro le ta ri ats“
beschrie ben hat te. Maß geb li cher  als  Marx  erschien  den
spä te ren Par tei kom mu nis ten  jedoch  Lenins Inter pre ta -
tion,  der Mar xens For mel  mit  der eige nen Avant gar de -
Theo rie  zum  Modell  eines dik ta to ri schen Ein par tei sys -
tems ver schmolz.  Der staat li che Auf bau Sow jet russ lands
beflü gel te  in  der Fol ge  nicht  nur sow je ti sche  oder deut -
sche Dis kus sio nen, son dern darü ber  hinaus theo re ti sche
und prak ti sche Ent wick lun gen  in wei ten Tei len  der  Welt.
Mike Schmeitzners For schun gen set zen  aus die sem
Grund  bei  der „klas si schen“ Defi ni ti on  des 19. Jahr hun -
derts  an,  um  der Wirk mäch tig keit  der  oft stra pa zier ten
For mel nach zu ge hen.  Die Unter su chung möch te des halb
Begriffs ge schich te  und Wir kungs ge schich te mit ei nan der
ver bin den.  Sie  wird  sich  daher ide en ge schicht lich  und
his to risch - empi risch aus rich ten,  da  immer neu e Inter pre -
ta tio nen  und Deu tun gen  auf  den kon kre ten his to ri schen
Kon text zurück ge führt wer den müs sen.  Der Unter su -
chungs zeit raum  wird  mit  einer Bestands auf nah me  der
„Dik ta tur  des Pro le ta ri ats“  als  ein his to ri sches  Relikt  an
der Schwel le  zum 21. Jahr hun dert abge schlos sen. 
Tota li tä res Den ken
Aus gangs über le gung  des Pro jekts  ist  der auf fäl li ge Kon -
trast zwi schen  dem offen kun di gen Ver bre chens cha rak ter
sowohl  des sow jet kom mu nis ti schen  als  auch  des natio -
nal so zia lis ti schen  Regimes  auf  der  einen Sei te  und  ihrer
eins ti gen Ver füh rungs kraft  auf  der ande ren. Die ses Phä -
no men,  das  sich  unter ande rem  im  guten Gewis sen  so
vie ler  Täter nie der ge schla gen  hat,  erscheint  in  hohem
Maße erklä rungs be dürf tig.  Der Ver hal tens typ  des  Täters
mit –  gutem – Gewis sen irri tiert,  weil  er unse ren Glau -
ben  an  die Mensch lich keit  und  die Ver nunft erschüt tert.
Die  Suche  nach  einer Erklä rung die ses Phä no mens  lenkt
die Auf merk sam keit  auf  die Welt an schau un gen  bzw.
Ideo lo gi en,  die  das Han deln  der über zeug ten Pro ta go nis -
ten beein fluss ten.  Die Unter su chun gen  gehen  von  der
Arbeits hy po the se  aus,  dass  die Struk tur tota li tä rer Ideo -
lo gi en Recht fer ti gungs po ten tia le auf weist,  die  es erlau -
ben,  die Inkauf nah me  von  Opfern ( schein bar )  zu recht -
fer ti gen.  In die sem Sin ne  geht  es  um  ein Ver ständ nis
die ser ideo lo gi schen Denk ge bäu de  als Quel le  der Inspi -
ra ti on  für  ein – zumin dest  im Ergeb nis – ver bre che ri -
sches Han deln. Ideo lo gi en  und  ihr Wir kungs po ten ti al  zu
unter su chen  ist  nicht  zuletzt  aus tota li ta ris mus theo re ti -
scher  Sicht  von Inte res se.
Lothar Frit ze hat im Berichtsjahr seine Studien zum tota-
litären Denken im Marxismus und Nationalsozialismus
fortgesetzt und einen Aufsatz über „Die Weltanschau-
ungsdiktatur“ verfasst.
Dik ta tu ren ty po lo gie  für  die empi ri sche For schung 
Die Unter schei dung  in tota li tä re  und auto ri tä re Dik ta tu -
ren  hat  für  die empi ri sche Dik ta tur for schung Nach tei le :
beim Tota li ta ris mus typ  gibt  es  zu weni ge Anwen dungs fäl -
le,  beim Auto ri ta ris mus typ  zu vie le hete ro ge ne. Steffen
Kailitz arbei tet  an  einer refor mier ten Typo lo gie,  die  von
einer Grund un ter schei dung zwi schen poli ti sie ren den
Ideo kra ti en  und depo li ti sie ren den Regi men aus geht  und
den  Typus  der elek to ra len Semi au to kra tie berück sich tigt.
Im  Jahr 2008 ver fass te  er  einen For schungs über blick
über  Stand  und Per spek ti ven  der ver glei chen den Dik ta -
tur for schung.  Zudem arbei te te  er  an  einem Bei trag,  in
dem  die Grund kon zep ti on  einer empi risch  und theo re -
tisch ange lei te ten Klas si fi ka ti on  von Dik ta tu ren sys te ma -
tisch ent wi ckelt  wird.  In Zusam men ar beit  mit Pat rick
Köll ner,  dem Lei ter  der Grup pe „Auto ri tä re Sys te me“
am Ger man Insti tu te  of Glo bal  and  Area Stu dies  in Ham -
burg, orga ni sier te  er  ein  Panel  zu Insti tu tio nen  und Pro -
zes sen  in Dik ta tu ren  im Rah men  einer  Tagung  der Sek -
tion „Ver glei chen de Poli tik wis sen schaft“  der Deut schen
Ver ei ni gung  für Poli ti sche Wis sen schaft. 
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3.2 Auto ri tä re  und tota li tä re Dik ta tu ren
Wur zeln  des Has ses  und  der Ver trei bung : Natio na lis mus,
Eta tis mus  und Tota li ta ris mus  im ost mit tel eu ro pä i schen
Grenz raum 
Das 2004/05 begon ne ne For schungs pro jekt  von Mike
Schmeitz ner wur de 2007  mit  einem Work shop  in  Schloss
Fürs ten stein been det.  Die Ergeb nis se  der  Tagung fan den
in  einen Sam mel band Ein gang,  der  unter  dem  Titel
„Part ner  oder Kon tra hen ten ?  Deutsch - Pol ni sche Nach -
bar schaft  im Jahr hun dert  der Dik ta tu ren“  unter  der
Heraus ge ber schaft  von  Mike Schmeitz ner  und Katar zy -
na Sto kło sa 2008 erschie nen  ist.
Län der, Gau e  und Bezir ke. Mit tel deutsch land
im 20. Jahr hun dert
Der  auf  der Grund la ge  einer  Tagung  zum The ma  Ende
2005  von Michael Richter, Mike Schmeitzner und Tho -
mas Schaar schmidt vor be rei te te Sam mel band  ist  Anfang
2008  sowohl  als Buch han dels aus ga be  beim Mit tel deut -
schen Ver lag  in Hal le  als  auch  als Son der aus ga be  der
Sächsischen Lan des zent ra le  für poli ti sche Bil dung er -
schie nen.
Bau sol da ten  und Fried li che Revo lu ti on
Tho mas Wide ra untersuchte mit dem DFG - Projekt zur
Verweigerung des bewaffneten Wehrdienstes in der NVA
das pazifistische Protestpotential, das sich zunächst
gegen die Aufrüstung in der DDR, bald aber auch gegen
das politische System der SED - Diktatur richtete. Das
Ziel war es, Aufschluss über die Rolle der Wehrdienst-
gegner bei der Entstehung der Friedensbewegung zu
erhalten, da die seit 1978 von der SED - Führung forcierte
Militarisierung im Bildungswesen zu einer sukzessiven
Unterminierung der eigenen, auf Gewaltstrukturen
basierenden Herrschaftsgrundlagen führte. Im Zentrum
des Interesses stehen die Bausoldaten, eine gesellschaftli-
che Randgruppe, die als Gegner des Wehrdienstes aus
der Zurückweisung ihres gesellschaftsgestaltenden Han-
delns eigenes Profil und eine weit über die marginale
Position hinausreichende Wirksamkeit gewann.
Die Säch si sche Fran zis ka ner pro vinz ( Saxo nia ) 1918–1962
In  dem  zur Behand lung kom men den Zeit raum reich te
die Säch si sche Fran zis ka ner pro vinz geo gra phisch  vom
Ruhr ge biet  bis  in  das heu ti ge Sach sen - Anhalt  im  Osten
und  nach Schles wig - Hol stein  im Nor den.  Die Dar stel -
lung  befasst  sich  mit  der Geschich te  der Ordens pro vinz
von  der Novem ber re vo lu ti on  bis  zum Zwei ten Vati ka ni -
schen Kon zil. Beson de re Berück sich ti gung fin den  neben
einer Beschrei bung  der Aus ge stal tung  des inne ren
Lebens  des  Ordens  und sei ner Bedeu tung  für  die katho li -
sche Kir che  die ver schie de nen Sys tem trans for ma tio nen
und  ihre Aus wir kun gen  auf  die Ordens pro vinz  wie  auch
ihre Refle xi on  unter  den Fran zis ka nern.  Bei  der Behand -
lung  der  NS - Zeit  wird  ein beson de rer  Blick  auf  die ver -
schie de nen Ver hal tens op tio nen  der Ordens an ge hö ri gen
gerich tet.  Die Saxo nia  war  in  der Nach kriegs zeit  direkt
von  der deut schen Tei lung betrof fen.  Den  Umgang  mit
die ser Ent wick lung,  der Dik ta tur durch set zung  in  der
SBZ /  DDR  sowie  dem Akkom mo die rungs pro zess  an  die
bun des deut sche Wirt schafts wun der ge sell schaft unter -
sucht  der letz te  Teil  der  Arbeit. 
Das  von Gerhard Lindemann bear bei te te Pro jekt wur de
2008  im Manu skript abge schlos sen.  Die  ca. 400 Sei ten
umfas sen de Stu die  wird 2009  im Rah men  des 3. Ban des
der Geschich te  der Säch si schen Fran zis ka ner pro vinz
„Vom Kul tur kampf  bis  zum  Ende  des 20. Jahr hun derts“
im Schö ningh - Ver lag, Pader born, erschei nen.
Die Pro to kol le  der Kir chen lei tung  der Evan ge li schen
Kir che  der Alt preu ßi schen Uni on,  Juni 1945 –
Dezem ber 1948 
Die  von Gerhard Lindemann bear bei te te Edi ti on,  die  im
Ver lag Van den ho eck & Rup recht erschei nen  wird,  ist
weit voran ge schrit ten, aller dings  sind  noch eini ge ergän -
zen de Archiv re cher chen not wen dig.  Die Doku men te
geben  vor  allem Auf schluss  über  die inner kirch li che Neu -
ord nung,  die Situa ti on  des gesamt deut schen Pro tes tan tis -
mus  im begin nen den Kal ten  Krieg  und  den ein set zen den
Sta li ni sie rungs pro zess  in  der  SBZ.
Koo pe ra ti ons pro jek te
Doku men ta ti ons stel le Mili tär jus tiz – Grund la gen for -
schung  in ver glei chen der euro pä i scher Per spek ti ve 
In  einem Koo pe ra ti ons pro jekt  des  Hannah-Arendt-
Instituts  mit  der Stif tung Säch si sche Gedenk stät ten,  das
seit  April 2007  von Claudia Bade durch ge führt  wird,
wer den Quel len samm lun gen  und biografi sche  Daten  zur
Wehr macht jus tiz  sowie gene rell  zur Mili tär ge richts bar -
keit  in Euro pa erschlos sen.  Am  Ende  des Pro jek tes  soll
der For schung  eine Samm lung  zur Mili tär jus tiz  zur Ver -
fü gung ste hen.  Im  Jahr 2008 wur de  eine Daten bank  mit
zunächst  noch ein fa cher Daten struk tur ent wor fen,
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womit  die  in  den Per so nal ak ten gefun de nen per sön li -
chen  Daten  der Wehr macht rich ter auf ge nom men  und
ver ar bei tet wer den kön nen.  Auf  der inhalt li chen Sei te
stan den zahl rei che Archiv re cher chen  zu  den Rich ter bio -
gra fien  an,  die  in ver schie de nen Abtei lun gen  des Bun -
des ar chivs durch ge führt wur den.  Dafür wur den etli che
Archi ve  besucht,  vor  allem  das Bun des ar chiv - Mili tär ar -
chiv Frei burg,  aber  auch  die Deut sche Dienst stel le
(WASt )  in Ber lin. Ins ge samt ver fügt  das Pro jekt mitt ler -
wei le  über bio gra fi sche Anga ben  zu  mehr  als 500 Wehr -
macht rich tern.  Zu  den wich tigs ten Infor ma tio nen gehö -
ren  dabei  neben  den per sön li chen  Daten  die Anga ben  zu
den ver schie de nen Gerichts sta tio nen, wel che  die Rich ter
in  ihrer Lauf bahn  bei  der Wehr macht durch lau fen muss -
ten.  Nur  über die se Anga ben  wird  man spä ter Aus künf te
zur tat säch li chen Sprucht ätig keit  der Rich ter  in  den Ver -
fah rens ak ten  der Divi si ons ge rich te erlan gen kön nen.
Schließ lich wur den  auch For schun gen  zu  den Nach -
kriegs bio gra fien  der Wehr macht rich ter begon nen.  Auf
einer wis sen schaft li chen  Tagung  in Hal le / Saa le konn ten
ers te Inter pre ta tio nen  der gesam mel ten  Daten vor ge -
nom men  und  die Ergeb nis se  einem brei te ren Pub li kum
prä sen tiert wer den. Außer dem wur de  eine  vom  Hannah-
Arendt-Institut finan zier te  Tagung  Ende Okto ber 2008
gemein sam  mit  dem  DIZ  in Tor gau ver an stal tet.
Wie  weit  ist Mos kau  von Wei mar ? Ähn lich kei ten  und
Unter schie de  der poli ti schen Kons tel la ti on  in  der Wei ma -
rer Repub lik  und  im post kom mu nis ti schen Russ land
Der Aus gangs punkt  des Koo pe ra ti ons pro jekts  von Stef-
fen Kailitz und Andre as  Umland ( Uni ver si tät Eich stätt )
war  die andau ern de Debat te  über  die Paral le len  der Wei -
ma rer Repub lik  und  des post kom mu nis ti schen Russ land.
Das Pro jekt  soll  den  Blick  dafür schär fen,  dass  trotz  aller
Unter schie de  von  Zeit  und  Raum  die Bedin gun gen  der
Über gän ge  von  einer defek ten Demo kra tie  zu  einer elek -
to ra len Semi au to kra tie ( unter Hin den burg  bzw.  Putin )
sehr ähn lich  sind,  dass  aber  in Russ land  im Unter schied
zu Wei mar  die Kons tel la ti on  eher  für  die Kon so li die rung
der elek to ra len Semi au to kra tie  spricht.  Die Stu die wur -
de  im  Jahr 2008 weit ge hend fer tig  gestellt. 
Über set zung  und Heraus ga be  des  Buches  von
Sta ni slav Kokoš ka „ Prag  im  Mai 1945.
Geschich te  eines Auf stan des“
Das  in Koo pe ra ti on  mit  dem Insti tut  für Zeit ge schich te
der Tsche chi schen Aka de mie  der Wis sen schaf ten durch -
ge führ te  und  vom  Deutsch - Tsche chi schen Zukunfts fonds
geför der te Pro jekt wur de abge schlos sen.  Die Stu die
Kokoš kas  erschien 2008  in  der Insti tuts rei he „Berich te
und Stu di en“.
Die Fried li che Revo lu ti on  in  der  DDR  im Spie gel  der pol -
ni schen Pres se 1989–1990 
Die  von  Tytus Jaskułowski heraus ge ge be ne Quel len edi -
tion wur de erfolg reich abge schos sen.  Band 2  und 3  sind
im Ver lag  des Ost eu ro pa - Zent rums Ber lin erschie nen
und erreich ten  bis  Ende 2008  drei Auf la gen.  Ein Bei trag
zum „Zusam men bruch  des Real so zia lis mus  in  der  DDR
und  der  VR  Polen  aus  der  Sicht  der pol ni schen  und  der
DDR - Pres se“  erschien 2008  in  der Schrif ten rei he  des
Insti tuts.
Qua li fi ka ti ons pro jek te
Ver folg te Schü ler – gebro che ne Biografi en 
Im Kon text  der Dis ser ta ti on  von  Tina Kwiatkowski - Celo-
figa ent stand  der  von  ihr  und Gerhard Barkleit heraus ge -
ge be ne Sam mel band „Ver folg te Schü ler – gebro che ne
Biografi en.  Zum Erzie hungs -  und Bil dungs sys tem  der
DDR“,  der 2008  als Pub li ka ti on  der Säch si schen Lan des -
zent ra le  für poli ti sche Bil dung  erschien.
Die Schaf fung  der Ukrai ni schen Nati on :  die Ant wort  der
Bevöl ke rung  von Odes sa  auf  die Ukrai ni sie rungs po li tik  in
der Ukrai ne
Abel Pole se hat seine Dissertation 2008 eingereicht
(Freie Universität Brüssel ). Sie dient dem Nachweis der
These, dass es bei der Herausbildung der ukrainischen
Identität nicht auf die Herausbildung der Nation
ankommt. Die Identität entsteht automatisch, wenn es
ein gemeinsames Territorium und einen gemeinsamen
Staat gibt und der Konflikt zwischen der zentralen und
der peripheren Elite vermieden werden kann. Polese ana-
lysiert zunächst die Politik der Nationenbildung in der
Ukraine nach 1991. Anhand einer Fallstudie zu den
Schulen in Odessa zeigt er die Grenzen dieser Politik auf
und gibt Aufschluss über die Widersprüche zwischen der
zentralen Beschlussfassung und der Umsetzung auf örtli-
cher Ebene. In einer weiteren Fallstudie – auf der Grund-
lage von Interviews mit Odessaer Familien im Zeitraum
2005/2006 – legt er dar, dass eine ukrainische Nation im
Entstehen ist, obwohl man nicht von einer effektiven




3.3 Heraus for de run gen  der Demo kra tie,
poli ti scher Ext re mis mus
Inter ak tio nen gewalt ori en tier ter ext re mis ti scher Sze nen 
Das 2006  von  Uwe Backes gemein sam  mit  dem Main zer
Poli tik wis sen schaft ler Matthias Mletzko beim Bun des kri -
mi nal amt  in Wies ba den bean trag te, bewil lig te  und Mit te
Okto ber 2007 begon ne ne Pro jekt unter sucht  die Wech -
sel wir kun gen rechts ext re mer Wahl mo bi li sie rung  mit  der
Inten si tät poli tisch moti vier ter  Gewalt.  Dabei wer den  die
struk tu rell ähn li chen,  bei rechts ext re mem Gewalt auf -
kom men  und Wahl er geb nis sen  aber  sehr unter schied li -
chen Flä chen staa ten Nord rhein - West fa len  und  Sachsen
mit ei nan der ver gli chen.  Die Unter su chung glie dert  sich
in  einen quan ti ta ti ven  und  einen qua li ta ti ven  Teil.  Im
Mit tel punkt  des quan ti ta ti ven  Teils  steht  eine Zeit rei hen -
ana ly se  auf  der  Basis  von  Wahl -  und poli zei li chen Kri mi -
nal da ten  auf Kreis ebe ne.  Die tech ni sche Durch füh rung
liegt  bei  dem Poli tik wis sen schaft ler  Jan Stoye. Der qua li -
ta ti ve  Teil  besteht ins be son de re  aus Inhalts ana ly sen  von
Urteils schrif ten ( poli tisch moti vier ter Gewalt tä ter ), Sze -
ne pub li ka tio nen  und Exper ten in ter views.  Der  Ende  Juli
2008 vor ge leg te Zwi schen be richt wur de  auf  einem
Work shop  mit Ver tre tern  des  BKA,  der Lan des kri mi nal -
äm ter,  des Bun des ver fas sungs schut zes  und  der Lan des -
äm ter  für Ver fas sungs schutz  sowie  der Staats an walt -
schaf ten ein ge hend dis ku tiert.
Demo kra tie kon so li die rung  und  - dekon so li die rung  in
mit tel - / ost eu ro pä i schen Tran si ti ons ge sell schaf ten 
Der  im Rah men  des Pro jekts orga ni sier te Wis sens trans -
fer ( Lei tung :  Uwe Backes ) kon zent rier te  sich  im
Berichts jahr  auf  eine inter na tio nal besetz te Vor le sungs -
rei he ( Orga ni sa ti on :  Tytus Jaskułowski ). Wich ti ge Pro -
jekt er geb nis se wur den  im  Juni anläss lich  einer Abschluss -
kon fe renz in Dres den prä sen tiert.  Das  seit län ge rem
vor be rei te te The men heft  der Insti tuts zeit schrift („Colou -
red Revo lu ti ons  in Eura sia“, Redak ti on : Don nach a  Ó
Beacháin,  Abel Pole se),  ein Tagungs band  mit Bei trä gen
von Insti tuts mit ar bei tern  und exter nen Exper ten („Tota -
li ta ris mus  und Trans for ma ti on“)  sowie Ein zel pub li ka tio -
nen  der Pro jekt mit ar bei ter wur den ver öf fent licht.  Im
Rah men  der Pro jekt ar beit konn ten  die Kon tak te  des
Insti tuts ins be son de re  zu ost mit tel eu ro pä i schen Uni ver -
si tä ten  und For schungs ein rich tun gen wesent lich erwei -
tert  und ver tieft wer den.
Par tei en sys tem  und Demo kra tie kon so li die rung  in  Polen
und Ost deutsch land.  Ein Ver gleich 
Mit  dem Pro jekt en de  fand  die Unter su chung  Tytus Jasku-
łowskis ihren  Abschluss.  Sie soll te  die Fra ge beant wor -
ten,  ob  und  wie  die poli ti schen Par tei en  in  Polen  und  auf
dem  Gebiet  der ehe ma li gen  DDR  zur demo kra ti schen
Kon so li die rung bei ge tra gen  haben.  Ist  die Demo kra tie
bereits „ the  only  game  in  town ?“ ( Juan  J.  Linz ). Bei trä ge
zum The ma erschie nen 2008  im Pro jekt band „Tota li ta -
ris mus  und Trans for ma ti on“ sowie  in exter nen Sam mel -
bän den.
Warum bre chen Demo kra ti en zusam men ?
Seit 1990  erforscht  die Ver glei chen de Poli tik wis sen schaft
inten siv  die Über gän ge  von Dik ta tu ren  zur Demo kra tie,
wäh rend  die Über gän ge  von  der Demo kra tie  zur Dik ta -
tur  in  der For schung weit ge hend ver nach läs sigt wer den.
Das Pro jekt  von Steffen Kailitz soll  dazu bei tra gen, die se
For schungs lü cke  zu schlie ßen.  Das Pro jekt kon zent riert
sich  dabei  auf Sys tem wech sel  von  der Demo kra tie  zur
Dik ta tur  mit sys tem in ter nen Ursa chen zwi schen 1900
und 2008.  Im  Jahr 2008 wur de  die Lite ra tur aus wer tung
weit ge hend abge schlos sen,  an  der Aus wer tungs me tho dik
des Pro jekts  gefeilt  sowie  die Daten samm lung  und  die
Daten ein ga be wesent lich voran ge trie ben.  Aus  dem Pro -
jekt  heraus wur de 2008  eine ers te Stu die  zu  den Grün -
den  des Über le bens  und Schei terns  von Demo kra ti en  in
der Zwi schen kriegs zeit fer tig  gestellt.
Wege  zur Kon so li die rung ( oder Dekon so li die rung )  der
Demo kra tie  in  den  post - kom mu nis ti schen Staa ten
Im Mit tel punkt  des Pro jekts  von Steffen Kailitz steht fol -
gen de Fra ge :  Warum  hat  sich  in eini gen  der 28  post - kom -
mu nis ti schen Staa ten  die Demo kra tie  rasch kon so li diert,
wäh rend ande re Staa ten  eine auto ri tä re Regres si on
erleb ten ? Mit tels  eines Ver gleichs sol len zahl rei che Hy -
po the sen  etwa  zum Ein fluss  von Moder ni sie rungs stand,
Kul tur kreis zu ge hö rig keit, eth ni scher  und reli giö ser Frag -
men tie rung getes tet wer den.  Im  Jahr 2008 wur den Zwi -
schen er geb nis se  auf  der Jah res kon fe renz „Tota li tä res
Erbe  und Trans for ma ti on“  des  Hannah-Arendt-Instituts
vor ge stellt.
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Koo pe ra ti ons pro jek te
Jahr buch Ext re mis mus  und Demo kra tie
Uwe  Backes setzte seine Arbeit als Herausgeber und
Autor des Jahrbuches Extremismus & Demokratie
(gemeinsam mit Eckhard Jesse ) fort. Einen Themen-
schwerpunkt des Anfang 2008 erschienenen 19. Bandes
bildete die Entwicklung der NPD und ihres militanten
Umfeldes. Die Frage des Umgangs mit den verschiede-
nen Formen des islamischen Extremismus ( insbesondere
in Deutschland ) stand im Mittelpunkt eines Diskussions-
forums.
Ad - hoc Grup pe „Ver glei chen de Dik ta tur -  und Ext re mis -
mus for schung“  der Deut schen Ver ei ni gung  für Poli ti sche
Wis sen schaf ten
Stef fen Kai litz setzte seine Tätigkeit als Sprecher der
Gruppe „Vergleichende Diktatur - und Extremismusfor-
schung“ der Deutschen Vereinigung für Politische
Wissenschaften fort. Im September 2008 fand die Jah-
restagung der Gruppe zum Thema „Aktuelle Herausfor-
derungen des politischen Extremismus“ in den Räumen
des Hannah - Arendt - Instituts statt.
Kom mu nis mus  nach  dem Zusam men bruch  des „real exis -
tie ren den Sozia lis mus“
Uwe  Backes und Patrick Moreau bereiteten die Veröf-
fentlichung eines Konferenzbandes „Communist and
Post - Communist Parties in Europe“ vor, an dem zahlrei-
che Experten aus dem In - und Ausland beteiligt waren.
Er ist Ende 2008 erschienen und zieht eine umfassende
Bilanz zur politischen Bedeutung kommunistischer /
postkommunistischer Parteien in den EU - Staaten. 
Qua li fi ka ti ons pro jek te
Kon zep tio nen „nicht po li ti scher“ Poli tik in Deutsch land
und Tsche chien
Dirk Dal berg hat sein Promotionsvorhaben im Jahr 2008
abgeschlossen. Die „nichtpolitische Politik“ ist ein für
das Demokratieverständnis aufschlussreicher Topos der
polnischen und – vor allem – tschechischen Ideenge-
schichte, dessen Entstehung, Entwicklung und in den
deutschsprachigen Raum reichende Verästelung der
Autor rekonstruiert.
Par tei ver bo te  in euro pä i schen Demo kra ti en 
Die Poli tik wis sen schaft le rin Claudia Pohl unter sucht  in
ihrem poli tik wis sen schaft li chen Pro mo ti ons vor ha ben  in
ver glei chen der Per spek ti ve  die Aus ei nan der set zung  mit
poli ti schem Ext re mis mus  in  den Mit glieds staa ten  der
EU,  unter beson de rer Berück sich ti gung  des Par tei ver -
bots.  In  jeder  offen frei heit li chen  und plu ra lis ti schen
Demo kra tie exis tie ren anti de mo kra ti sche Kräf te, wel che
die Demo kra tie  mit unter schied li chen Zie len  sowie  unter
Ein satz ver schie de ner Metho den heraus for dern.  Die
Reak tio nen  der Staa ten  sind eben so viel fäl tig  und rei -
chen  von repres si ven  bis  zu poli tisch - argu men ta ti ven
Stra te gien.  Mit  Blick  auf  den jewei li gen dik ta to ri schen
Erfah rungs hin ter grund  soll  erklärt wer den,  wie  und
warum  sich  die  in  den  EU - Staa ten  breit gefä cher te Pra xis
im  Umgang  mit par tei po li tisch orga ni sier ten Ext re mis ten
heraus ge bil det  hat.  Gefragt  wird ins be son de re,  ob Par tei -
ver bo te  eine demo kra tie sta bi li sie ren de Wir kung ent fal -
ten.  Die  in die ser  Arbeit unter nom me nen Län der stu di en
sol len  die  auf  dem euro pä i schen Kon ti nent gemach ten
Erfah run gen  mit  der repres si ven Maß nah me  des Ver bots
von poli ti schen Par tei en zusam men tra gen.  Daraus  ergibt
sich  die Mög lich keit, Rück schlüs se  über  Vor -  und Nach -
tei le  von Par tei ver bo ten  zu zie hen  und alter na ti ve Hand -
lungs op tio nen auf zu zei gen.
Die NPD  in Sach sen. Orga ni sa ti on, Stra te gie  und Ideo lo gie
Hen rik Steg lich hat sein Promotionsverfahren mit der
Note „summa cum laude“ abgeschlossen. Die Erfolgs -
und Misserfolgsbedingungen von Rechtsaußenparteien
bei Landtagswahlen in den Jahren 1990 bis 2006 werden
unter Anwendung des Ragin - Ansatzes ( makro - qualitati-
ver Vergleich ) systematisch verglichen. Die Pionierstudie
untersucht eine Vielzahl von Erklärungsfaktoren mit bis-
lang unerreichter methodischer Gründlichkeit und Syste-
matik und entwirft ein komplexes Bild von deren Zusam-




3.4 Sach sen  unter  zwei Dik ta tu ren
Jüdi sches  Leben  und Anti se mi tis mus  in Sach sen,
1871–1945
Das  von Clemens Vollnhals betrie be ne Pro jekt,  das  als
epo chen über grei fen de Stu die ange legt  ist,  soll  die Ent -
wick lung  des jüdi schen  Lebens  in Sach sen  seit  der
Reichs grün dung nach zeich nen  und  damit  ein For -
schungs de si de rat schlie ßen.  Zugleich sol len Aus brei tung
und Wand lungs pro zes se  des Anti se mi tis mus dar ge stellt
und  die Ergeb nis se  in  einer Über sichts dar stel lung  für  ein
brei te res Pub li kum zusam men ge fasst wer den. 
Im Kon text  des Pro jekts erschie nen 2008  in  der  von Cle-
mens Vollnhals mit heraus ge ge be nen Rei he „Lebens -
zeug nis se – Lei dens we ge“  die auto biografi schen Erin ne -
run gen  einer Dresd ner  Jüdin,  die  im Novem ber 2008
von  der Auto rin Han ne lo re  Hahn  in  der Jüdi schen
Gemein de  in Dres den per sön lich vor ge stellt wur den.  Im
wei te ren Kon text  ist  auch  eine  Tagung  zur „Reli gi on  des
Drit ten Rei ches“  zu  sehen,  die  von Chris toph Auf farth
(Bre men )  und Cle mens  Vollnhals orga ni siert wur de.
Edi ti on  der Pro to kol le  der Prä si di al sit zun gen  der Lan des -
ver wal tung Sach sen, 9.  Juli 1945 – 10. Dezem ber 1946 
Das Pro jekt Andreas Thüsings hat  die Edi ti on  der maß -
geb li chen Quel le  für  die  Arbeit  des for mal höchs ten
deut schen Beschluss or gans  in Sach sen  in  der  Zeit zwi -
schen sei ner Ein set zung  durch  die Besat zungs macht  im
Juli 1945  und  der Regie rungs bil dung  im Dezem ber 1946
zum  Ziel.  Die Sit zungs pro to kol le  des Prä si di ums  der
Lan des ver wal tung Sach sen bil den  eine zent ra le Quel le
für  die Früh zeit  der Dik ta tur durch set zung  im kom mu nis -
tisch besetz ten  Teil Deutsch lands.  Mit  der kom men tier -
ten Edi ti on  der Pro to kol le,  der  eine umfas sen de his to ri -
sche Ein lei tung voran ge stellt  wird,  soll  der voll stän dig
über lie fer te Quel len be stand  der Wis sen schaft  und darü -
ber  hinaus his to risch  und poli tisch Inte res sier ten zugäng -
lich  gemacht wer den.  Ein umfang rei cher biografi scher
Anhang beleuch tet  auch Akteu re  der dama li gen  Zeit,  die
nicht  in vor ders ter  Linie stan den.  Im Berichts zeit raum
wur de  die Kom men tie rung  der  noch unbe ar bei te ten Prä -
si di al pro to kol le  unter Prä si dent Fried richs abge schlos sen
und  der gesam te Doku men ten kor pus noch mals durch ge -
se hen.  Die Recher chen  für  die biografi sche Daten bank
sind ins ge samt abge schlos sen,  mit wei te ren Mit tei lun gen
durch ange schrie be ne Mel de be hör den  ist  nur  noch aus -
nahms wei se  zu rech nen.  Der ers te  Teil  der Ein lei tung,
Quel len la ge / Edi ti ons grund sät ze, wur de fer tig  gestellt;
der zwei te  Teil,  eine umfas sen de his to ri sche Ein füh rung,
ist annä hernd abge schlos sen.
Dik ta tur durch set zung  in Sach sen 1945–1952 
Im  Zuge sei ner For schun gen stell te  Mike Schmeitzner die
Stu die „Dop pelt ver folgt.  Das wider stän di ge  Leben  des
Arno  Wend“ fer tig,  die  Anfang 2009  als Ein zel ver öf fent -
li chung  in  einem Ber li ner Ver lag erschei nen  wird.  Sie
schil dert  den Lebens weg  eines enga gier ten Sozi al de mo -
kra ten,  der  sowohl  durch  die Hit ler -  als  auch  durch  die
Sta lin - Jus tiz ver folgt wur de.  Zudem ana ly siert  sie,  wie
der Betrof fe ne  die dop pel te Ver fol gung reflek tiert  und
wel che per sön li chen  wie poli ti schen Kon se quen zen  er
aus die ser Erfah rung gezo gen  hat.
Poli tik  und Gesell schaft  in Dres den  und Sach sen  unter
sow je ti scher Besat zungs herr schaft
Die  um  den  Akzent  auf Repres si on, Oppo si ti on  und
wider stän di ges Ver hal ten  im gesam ten Zeit raum  der
SED - Dik ta tur erwei ter te Bear bei tung  des For schungs -
schwer punk tes wur de  von Thomas Widera fort ge führt.
Ergeb nis se  der Unter su chun gen prä sen tier te  er  in  einem
Auf satz  und  in Vor trä gen.
Die Fried li che Revo lu ti on  in Sach sen 1989/90
Micha el Rich ter hat 2008 die Arbeit an seiner Studie
„Die friedliche Revolution. Aufbruch zur Demokratie in
Sachsen 1989/90“ abgeschlossen. Sie bietet auf rund
1600 Seiten erstmals eine ausführliche zeitgeschichtliche
Darstellung des Prozesses der SED - Entmachtung und
der Demokratisierung bis zur Märzwahl 1990 unter
Berücksichtigung aller Handlungsebenen und mit Blick
auf die Handlungsoptionen von Massen und Eliten im
Transitionsprozess. Zum ersten Mal werden mit Hilfe
quantitativer empirischer Methoden Massenbewegungen
und - forderungen erfasst und ausgewertet. Die Entwick-
lungen in den sächsischen Bezirken werden in Wechsel-
wirkung mit der internationalen und nationalen Politik
untersucht und die jeweiligen Haupttriebkräfte beschrie-
ben.
Die Fried li che Revo lu ti on  in Sach sen 1989/90.
Eine quan ti ta ti ve Ana ly se empi ri scher  Daten 
Paral lel  zur his to ri schen Stu die  über  die fried li che Revo -
lu ti on  hat Michael Richter in tech ni scher Zusam men ar -
beit  mit Walter Heidenreich 2008  eine  von  der Thys sen -
Stif tung geför der te quan ti ta ti ve Ana ly se empi ri scher
Daten  über Ereig nis se  und Paro len  der fried li chen Revo -
lu ti on  in Sach sen abge schlos sen.  Die  Arbeit ent stand  in
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Ver bin dung  mit  dem  von  Uwe Backes gelei te ten Pro jekt
„Kon so li die rung  und Dekon so li die rung  der Demo kra tie
in  den Tran si ti ons ge sell schaf ten Mit tel -  und Ost eu ro pas“
im Rah men  des  von  der Euro pä i schen Uni on geför der -
ten Pro gramms „ Marie  Curie  Host Fel low ships  for  the
Trans fer  of Know led ge“.  Die Ergeb nis se  sind  als Inter -
net pub li ka ti on  des Han nah - Arendt - Insti tuts  über des sen
Web sei te abruf bar  und bil den  zugleich  die empi ri sche
Basis  für  die ein schlä gi ge Web sei te  der Säch si schen
Staats kanz lei  zum 20. Jah res tag  der Fried li chen Revo lu -
ti on.
Die Run den  Tische  der Bezir ke  im ost deut schen
Trans for ma ti ons pro zess
Mitt ler wei le  hat Francesca Weil die Unter la gen  aller 15
Run den  Tische zusam men getra gen.  Für  die Ana ly se
sind  die Pro to kol le  jedoch  nur  begrenzt nütz lich,  da  es
sich  in  der  Regel  nicht  um Ver laufs pro to kol le, son dern
um Ergeb nis pro to kol le han delt.  Auch erwie sen  sich  die
Akten  der  Räte  der Bezir ke  und  der Bezirks ta ge  bzw.  der
SED - Bezirks lei tun gen,  die  den  Umgang  mit  den Run den
Tischen  und  deren Beschlüs sen doku men tie ren,  nicht
immer  als aus sa ge kräf tig. Die se Akten de fi zi te muss ten
durch Zeit zeu gen ge sprä che kom pen siert wer den. Fran -
ces ca  Weil erstell te  einen Fra ge bo gen  für  die Exper ten in -
ter views  und führ te 29 Inter views  mit ehe ma li gen Teil -
neh mern  der Run den  Tische.  Auf  einem  von  der
„Stif tung  zur Auf ar bei tung  der  SED - Dik ta tur“ geför der -
ten Work shop „Akteu re  an  den Run den  Tischen  der
Bezir ke 1989/90“,  der  am 19.  April 2008  in Dres den
statt fand, wur den  die Unter schie de  und Gemein sam kei -
ten  der Run den  Tische  der Bezir ke  und  die  dabei gewon -
ne nen ( durch aus dif fe ren zier ten ) Erfah run gen  der
Akteu re erör tert.  Der Tagungs be richt  erschien  im
Deutsch land  Archiv.
Koo pe ra ti ons pro jek te
Das  MfS  und  die Kir che  im  Kreis  Oschatz 
Super in ten dent Martin Kupke, 1989/90 Ini tia tor  und Lei -
ter  der Mon tags run de,  des Run den  Tisches  in  Oschatz,
hat  die  von Michael Richter und Clemens Vollnhals
betreu te zeit ge schicht li che Unter su chung  im Berichts -
jahr abge schlos sen.  Sie  wird 2009  in  der Schrif ten rei he
der Stif tung Säch si sche Gedenk stät ten erschei nen.
Die fried li che Revo lu ti on  in Gör litz 
Peter  W. Bau mann hat die von Micha el Rich ter betreute
Lokalstudie fortgeführt.
Unter su chungs kom mis si on „ Opfer  der Luft an grif fe  auf
Dres den  vom 13.  bis 15. Feb ru ar 1945“
Exper ten gut ach ten  über  die Tem pe ra tur ver hält nis se  im
Brand ge sche hen  nach  der Bom bar die rung Dres dens  in
der  Nacht  vom 13.  zum 14. Feb ru ar 1945 flan kier ten  die
Unter su chun gen  der His to ri ker kom mis si on. Hin ter grund
war  die häu fig  in  der Öffent lich keit geäu ßer te  Ansicht,
bei ext rem  hohen Tem pe ra tu ren  bis  zu 2000 ° C  im Feu -
er sturm sei en Zehn tau sen de  Tote ver brannt,  ohne Spu -
ren  oder Rück stän de  zu hin ter las sen. 
Tho mas Wide ra gewann Wissenschaftler aus den Fachge-
bieten Brandschutz, Rechtsmedizin, Baustofftechnologie,
Archäologie und Architektur für einen interdisziplinären
Diskussionsprozess. Mit einer Stichprobenanalyse ausge-
wählter archäologischer Funde aus dem Schadensgebiet
wurde das Institut für Keramik, Glas - und Baustofftech-
nik der TU Bergakademie Freiberg beauftragt. In den
Materialuntersuchungen ließen sich Temperaturbereiche
zwischen 550° C und 700° C ermitteln. Die Befunde der
archäologischen Enttrümmerung der Frauenkirche und
die Messreihen der Materialsforschungs - und Prüfungs-
anstalt für das Bauwesen Leipzig e. V. ermöglichten die
Interpretation von Brandschäden an Gebäudefassaden,
die auf Fotografien zu sehen sind, die nach der Bombar-
dierung Dresdens aufgenommen wurden. Die Fassaden
der Gebäude zeigten im Erdgeschoss selbst dann sehr
geringe Brandeinwirkungen, wenn die oberen Stockwer-
ke völlig zerstört und ausgebrannt waren. Diese Gutach-
ten wurden von Thomas Widera zusammengefasst und
bewertet. Aus den Daten und Beobachtungen lässt sich
ableiten, dass in der Brandnacht auf dem Niveau der
Straßen außerhalb von Gebäuden kaum Temperaturen
von über 600 °C geherrscht und somit keine Bedingun-
gen vorgelegen haben, die für die rückstandslose Ver-
brennung von Menschen erforderlich sind.
Einen wei te ren Bei trag  zur „Rezep ti ons ge schich te  und
Gene sis  der Opfer zah len“ berei te te Thomas Widera für
die Podi ums dis kus si on  des His to ri ker ta ges  in Dres den
vor.  Die Sek ti on  stand  unter  dem  Titel „Dres den  und  die
unbe kann ten  Toten.  Bericht  der His to ri ker kom mis si on
zur Ermitt lung  der  Zahl  der  Toten  der Luft an grif fe  auf
Dres den 13.  bis 15. Feb ru ar 1945“.  Für  eine Abend ver -
an stal tung  im Begleit pro gramm  des His to ri ker ta ges orga -
ni sier te  er  ein öffent li ches  Forum  über  die Arbeits er geb -
nis se  aus  der Werk statt  der „His to ri ker kom mis si on“.
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Die prä his to ri sche Archä o lo gie  im geschichts po li ti schen
Dis kurs  der poli ti schen Sys te me 1918–1989 : Schle si en,
Böh men, Sach sen  im Ver gleich
Das gemein sam  mit  dem Lan des amt  für Archä o lo gie
Sach sen bean trag te  DFG - Pro jekt  erforscht Zwe cke  und
Zie le  einer ideo lo gi schen Instru men ta li sie rung  der
Archä o lo gie  im Span nungs feld wis sen schaft li cher  und
poli ti scher Inte res sen, volks pä da go gi scher Absich ten
und Pub li zis tik  in  einer dia chro nen  wie grenz über grei -
fend - kom pa ra ti ven Per spek ti ve.  Ziel  der Stu die  ist  die
Ana ly se  der wis sen schaft li chen Fun die rung  von zeit ge -
nös si schen Ste reo ty pen  und  ihrer ( ideo lo gisch ) andau -
ern den Tra die rung. Wis sen schaft  stellt  im Ver ständ nis
eines sol chen For schungs de signs  die Argu men te  für  die
kul tu rel le Kom mu ni ka ti on  bereit,  die Poli tik anti zi piert
und Ideo lo gie for mu liert,  ohne  daraus  ein kau sa les
Erklä rungs mo dell abzu lei ten.  Denn  die Fra ge,  ob Wis -
sen schaft ler poli ti sche Vor ga ben befolg ten  oder  sich  in
der Kon kur renz  um Bedeu tung ( öffent li che För der gel -
der )  der Poli tik andien ten,  ist  nicht beant wor tet. Fal si fi -
ziert  oder veri fi ziert  wird die se For schungs hy po the se  an
aus ge wähl ten Bei spie len  der wis sen schaft li chen Pro duk -
ti on  und  der öffent li chen Rezep ti on archä o lo gi scher
Befun de  durch  die auf ei nan der fol gen den poli ti schen
Sys te me Wei ma rer Repub lik, Natio nal so zia lis mus  und
DDR.  Dabei  liegt  der Unter su chungs schwer punkt  von
Thomas Widera auf  der Insti tu tio na li sie rung  der  Ur -  und
Früh ge schich te  in For schung  und Leh re, wäh rend  Judith
Schacht mann ( Lan des amt )  die Prä sen ta ti on  von For -
schungs er geb nis sen  in  der Pres se,  in Aus stel lun gen  und
Muse en  vor  dem Hin ter grund  des heu ti gen archä o lo gi -
schen Kennt nis stan des ana ly siert.
Die wäh rend  der Fach ta gung  vom 24.  bis 26. Novem ber
2007 ange bahn ten Arbeits be zie hun gen  zu Wis sen schaft -
lern  in  Polen  und  in  der Tsche chi schen Repub lik wur den
ver tieft  und  die dama li gen Refe ra te  für  die geplan te Pub -
li ka ti on vor be rei tet.  In Zusam men ar beit  mit  dem Säch si -
schen Haupt staats ar chiv Dres den  erschloss  eine  vom
Hannah-Arendt-Institut beauf trag te Wis sen schaft le rin
den bis her  für  die For schung  nicht zugäng li chen  Bestand
der Säch si schen Kom mis si on  für Geschich te.
Atlas  zur Geschich te  und Lan des kun de  von Sach sen 
In Koo pe ra ti on  mit Hart mut  Zwahr,  Uwe Schwa be  und
Tobias Hol lit zer  hat Michael Richter an  einer Kar te  zur
fried li chen Revo lu ti on  in Sach sen 1989/90 mit ge ar bei -
tet.  Die Kar te  und  ein Bei trag  von Micha el Rich ter „ Wir
sind  das  Volk !  Zur Rol le  von Legi ti ma ti on  und frei en
Wah len  bei  der fried li chen Revo lu ti on  in Sach sen“  im
Bei heft wur den 2008 fer tig  gestellt.
Qua li fi ka ti ons pro jek te
Von  der Dik ta tur  zur Demo kra tie :
Der Umwand lungs pro zess  der Deut schen Volks po li zei  in
die Poli zei  des Frei staa tes Sach sen
Edward Hamel rath hat die von Micha el Rich ter betreute
Dissertation ( University of Memphis ) abgeschlossen.
Neben der organisatorischen Umwandlung der Polizei
wurde vor allem die Änderung der politischen Ausrich-
tung untersucht. Gab es in dieser Hinsicht in der mit bay-
erischer Hilfe neu gebildeten sächsischen Landespolizei
Probleme mit den auf die SED eingeschworenen Volks-
polizisten ? Wie verlief die Umwandlung von einer Poli-
zei mit Ausrichtung auf eine Partei und deren Ideologie
zu einer unpolitischen, der Verfassung verpflichteten
Landespolizei ?
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4. Arbeits ta gun gen, Kon fe ren zen,
Vor trags  -  und Dis kus si ons -
veranstaltungen
Akteure an den Runden Tischen der Bezirke 1989/90
Dresden, 19. April 2008
An einem in der Tat run den  Tisch  in  der Bil dungs  -   und
Begeg nungs stät te  der Brü cke /  Most  - Stif tung  in Dres den
tra fen  sich  am 19.  April 2008  auf Ein la dung  des Han -
nah-  Arendt  - Insti tuts ehe ma li ge Mode ra to ren  und Teil -
neh mer  der Run den  Tische  der Bezir ke.  Sie – nun mehr
Zeit zeu gen die ser fas zi nie ren den  Zeit – berich te ten  von
ihren Erleb nis sen  an  den Run den  Tischen  in Ber lin, Neu -
bran den burg, Hal le, Dres den,  Suhl, Leip zig, Schwe rin,
Frank furt  und Mag de burg.  Die  Tagung stell te  klar,  dass
die Run den  Tische  der Bezir ke  in  der neu e ren zeit ge -
schicht li chen For schung  ein bis her  noch unzu rei chen -
des,  zugleich  jedoch bedeu ten des Phä no men  der Fried li -
chen Revo lu ti on  waren.  Anhand  ihrer las sen  sich
zeit li che Kon ti nui tä ten,  die Akteurs ebe ne  wie  auch  die
insti tu tio nel le Ebe ne zusam men füh ren  und mit ei nan der
ver schrän ken.  Zugleich  kann  die Ver än de rung  in  der his -
to ri schen Betrach tung demonst riert wer den :  Der dama li -
ge all täg li che  Stress  der Akteu re,  die  sich täg lich neu en
und unbe kann ten Anfor de run gen stel len muss ten,  wird
heu te  aus his to ri scher  und wis sen schaft li cher  Sicht  neu
ein ge ord net.  Da ste hen  auf ein mal Fra gen  nach  der Legi -
ti mi tät  der Run den  Tische  und  ihrem Selbst ver ständ nis
im Vor der grund.  Es  wird  nach  der gestell ten  oder unge -
stell ten Macht fra ge  geforscht  und gele gent lich  wird  den
Run den  Tischen  per  se  ein schä di gen des Ver hal ten  für
die Revo lu ti on attes tiert.
Die se diver gie ren den Mei nun gen  und For schun gen stell -
te Francesca Weil in  ihrem Ein füh rungs vor trag  vor.  Sie
mach te  darauf auf merk sam,  dass  die Run den  Tische  das
adä qua te Mit tel  waren,  um  auf  den  in  der  SED - Dik ta tur
auf ge bau ten Kom mu ni ka ti ons stau zwi schen Herr schen -
den  und Beherrsch ten  zu rea gie ren.  Und den noch  bleibt
es  nicht  aus,  dass  in  der Rück schau ver schie de ne Inter -
pre ta tio nen  der Leis tun gen  der Run den  Tische exis tie -
ren.  Nach  der Dar le gung  des bis he ri gen For schungs stan -
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Workshop „Akteure an den Runden Tischen der Bezirke 1898/90“ in der Bildungs -  und Begegnungsstätte der Brücke / Most -
Stiftung in Dresden am 19. April 2008 unter der Leitung von Dr. Francesca Weil.
des zeich ne te Weil die Grund li ni en  ihrer anste hen den
kom pa ra ti ven Ana ly se  zu  den Run den  Tischen  der Bezir -
ke  auf.  Mit die sem Über blicks wis sen  und  einer struk tu -
rie ren den Fra ge stel lung aus ge stat tet, tru gen  dann  die
gela de nen Gäs te  ihr dama li ges Erle ben  und bis he ri ge
Ana ly sen  vor.
Peter  Willms ( Halle ) berichtete von den ersten Sitzungen
des Runden Tisches und dem dortigen Selbstverständnis
der handelnden Akteure. Rückblickend kann diesem
Runden Tisch eine erfolgreiche Arbeit attestiert werden,
wenn auch nicht alle Wünsche oder Forderungen durch-
gesetzt werden konnten. Durch eine günstige Konstella-
tion der lokalen Akteure konnte Vertrauen zwischen den
verschiedenen Lagern aufgebaut werden und so kam es
zu der wichtigen Sicherheitspartnerschaft mit dem Rat
des Bezirkes. Für Willms hatte der Runde Tisch seine
unverzichtbare Berechtigung, die Übergangsphase von
SED - Diktatur und parlamentarischer Demokratie mit zu
gestalten. Einen anderen Schwerpunkt legte Erich Ilt gen
( Dresden ) in seinem Referat über den Runden Tisch in
Dresden. Nach der leicht resignativen Feststellung, dass
die „Feierabendversammlung Runder Tisch nicht das
 leis tete, was hätte geleistet werden müssen“, machte er
auf eine Besonderheit des Dresdner Tisches aufmerk-
sam: Wohl kein anderer Runder Tisch hat damals so aus-
dauernd, konsequent und erfolgreich das Ziel einer Län-
derbildung verfolgt.
Das konn ten  die Ver tre ter  des Run den  Tisches  in  Suhl
Bernd Winkelmann ( Burg Boden stein ) und Ehrhart
Kretschmann ( Suhl ) in  ihren Berich ten  über „ die demo -
kra ti sche Rele vanz  des Run den  Tisches“  bzw.  über „ die
Rol le  der Kir che“  an die sem  nur bestä ti gen.  Mit  dem
Gedan ken,  ein  Land Thü rin gen  zu grün den, wur de  sich
in  Suhl  nicht aus ei nan der  gesetzt. Über haupt  zeigt  der
Blick hin ter  den Thü rin ger  Wald,  wie unter schied lich
und regio nal ver schie den  die Arbeits wei sen  sein konn -
ten.  In  Suhl bestimm ten dif fi zi le Macht kämp fe zwi schen
den neu en Grup pen  und  den  alten Macht ha bern  das
Dis kus si ons kli ma.  Auf  eine Beson der heit  im süd lichs ten
Bezirk  der  DDR mach te Brigitta Wurschi ( Suhl ) auf merk -
sam,  als  sie  über  die  Arbeit  des dor ti gen Bür ger ko mi tees
berich te te,  das,  als exe ku ti ves Arbeits in stru ment  des
Run den  Tisches gegrün det,  beim  Rat  des Bezir kes ein ge -
setzt wurde,  um des sen  Arbeit kon ti nu ier lich  zu über wa -
chen.  Alle  drei Ver tre ter leg ten  Wert  auf  die Fest stel lung,
dass  für  die  Abwehr  von Kri se  und Cha os  sowie  für  die
Vor be rei tung  der ers ten demo kra ti schen Wah len  die
Arbeit  des Run den  Tisches unver zicht bar  war.
Stell te  schon Kretschmann in sei nem Refe rat  die beson -
de re Bedeu tung  der Kir chen  für  die Dia log fä hig keit  der
Gesell schaft  im Win ter 1989/90  dar, dif fe ren zier te Gün-
ter Buchenau ( Sen ne witz )  dies  für  den Run den  Tisch  in
Hal le / Saa le wei ter  aus.  Er ver wies  bei sei nen Ein las sun -
gen  zudem ener gisch  darauf,  dass  die Vor stel lung  von
einem „Rei nen  Tisch“  sich außer halb  des dama li gen
Zeit ge fühls befin de.  In  den anschlie ßen den Dis kus sio -
nen wur de  jedoch  immer wie der  die Fra ge erörtert,
inwie weit  der ( durch aus christ lich gepräg te ) Wil le  nach
Kon sens  und Aus gleich  an  den Run den  Tischen  die
„wirk lich wich ti gen Aus ei nan der set zun gen“  im Jah re
1989/90  nicht ver hin dert hät te.
Zwei wei te re Berich te  über Selbst ver ständ nis  und  Arbeit
der Run den  Tische tru gen  Ulrich von Saß ( Neu bran den -
burg )  und Werner Krätschell ( Ber lin )  vor. Geo gra phisch
nah bei ei nan der lie gend, hät te  jedoch  der Unter schied  in
Bedeu tung, Arbeits wei se  und Aus strah lung  der bei den
Gre mi en  nicht grö ßer  sein kön nen.  Unter  den Vor zei -
chen  der Pro vinz  fand  die Revo lu ti on  in Neu bran den -
burg  statt. Quan ti ta tiv  gering aus ge stat tet, ver such ten  die
Ver tre ter  der neu en Bewe gun gen  die Revo lu ti on  auch
über  den  Herbst 1989  zu tra gen.  Von Saß bezeich ne te
die sen  Tisch  eher  als „För der klas se“  bzw. „Hilfs schu le
der Demo kra tie“.  Anders  in Ber lin.  Der dor ti ge Run de
Tisch  war  wohl  eher  die „Eli te klas se  der Demo kra tie“,
denn  dort  trat  er  ab  dem 9.12.1989 qua si  als Über gangs -
re gie rung  auf. Vie le  der Anwe sen den hör ten stau nend
den Aus füh run gen  von Krätschell aus Ber lin  zu, wur de
doch  dort  mit  einem  Maß  an Pro fes sio na li tät  und selbst -
ver ständ li cher Unab hän gig keit gear bei tet,  die  sie  an  den
Tischen  in  den Pro vin zen  oft ver miss ten.
Genau die sen ( zeit wei li gen ) Man gel  an Pro fes sio na li tät
beklag te Gerhard Ruden ( Mag de burg )  in sei nem Vor trag
über  den Run den  Tisch  in Mag de burg.  Er stell te  fest,
dass  die  damals Betei lig ten  dort „ eher Demo kra tie  geübt
hät ten“,  als  dass  sie „Vor schu len“ die ser gewe sen  wären.
Ruden wies fer ner  auf  die ver schie de nen Vor stel lun gen
von  der Legi ti ma ti on  des Run den  Tisches  hin : Wäh rend
die Macht ha ber  ihn brauch ten,  um „ in  Ruhe“  für  sich
den Sys tem über gang  zu orga ni sie ren,  saßen  auf  der
ande ren Sei te die je ni gen,  die  über  den Run den  Tisch  an
Ent schei dun gen  und  neu  zu schaf fen den Struk tu ren mit -
wir ken woll ten. Die se Dis kre panz  in  der Ein stel lung  zur
Not wen dig keit  der Run den  Tische wirk te  sich  nicht  nur
in Mag de burg ( nega tiv )  auf  die Arbeits wei se  der Betei lig -
ten  aus. 
Über  den Leip zi ger Run den  Tisch berich te te  Rita Sélit-
renny ( Leip zig )  in  ihrem abschlie ßen den Vor trag.  Nach
der poin tier ten Anmer kung,  dass  sich  die Fra ge  nach  der
Legi ti ma ti on  des Run den  Tisches  gar  nicht  stellt,  da  er
Pro dukt  einer Pha se  der fried li chen Revo lu ti on  war,  die
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gera de ver such te,  eine Dik ta tur abzu schaf fen, zeich ne te
sie  die Arbeits wei se  des städ ti schen Run den  Tisches
nach.  Der Run de  Tisch  des Bezir kes spiel te  in Leip zig
selbst kei ne gro ße Rol le. Sélitrenny sah  die Funk ti on  und
Arbeit  des Run den  Tisches  als Ant wort  auf  die erleb te
Sprach lo sig keit  und Ohn machts er fah rung  der  DDR -
Bevöl ke rung  und plä dier te  dafür,  das päda go gi sche  Erbe
der Run den  Tische  sowie  die letzt lich  dort erleb te Demo -
kra tie er fah rung  nicht  gering  zu schät zen. 
Peter Wurschi ( gekürzter Abdruck des Berichts aus dem
Deutschland Archiv, 41 [2008], S. 715–718)
Totalitäres Erbe und Transformation
Dresden, 23.–25. Juni 2008
Mit  einer inter na tio nal besetz ten Kon fe renz  fand  das
EU- Pro jekt „Kon so li die rung  und Dekon so li die rung  der
Demo kra tie  in Mit tel -  und Ost eu ro pa“ sei nen  Abschluss.
Uwe  Backes ( Han nah - Arendt - Insti tut )  ging  in sei nem ein -
lei ten den Refe rat  der Fra ge  nach,  in wel cher Wei se  das
tota li tä re  Erbe  die Tran si tio nen  der ost mit tel eu ro pä i -
schen Staa ten beein fluss te. Stef fen Kai litz ( Han nah -
Arendt - Insti tut )  wies  in  einer mak ro qua li ta ti ven Ver -
gleichs un ter su chung ( MVQCA )  Wege  zur Kon so li die -
rung ( oder Dekon so li die rung )  der Demo kra tie  in  den
post - kom mu nis ti schen Staa ten.  Die Sozio lo gen Mar tin
Förs ter und Paul Eise wicht ( TU Dres den ) beleuch te ten
die Bedeu tung  der Sys tem un ter stüt zung  für  das Funk tio -
nie ren  und  die Sta bi li tät poli ti schen Insti tu tio nen.  Der
Poli tik wis sen schaft ler Ste fan  Auer ( La Tro be Uni ver si ty
Mel bour ne ) unter nahm  einen sys te ma ti schen Ver gleich
Konferenzen
Auf der Tagung „Totalitäres Erbe und Transformation“ im Juni 2008 in Dresden: Dr. Andreas Bågenholm und PD Dr. Miroslav
Mareš (vorn), Prof. Dr. Uwe Backes, Henrik Steglich, Dr. Tytus Jaskułowski (stehend von links).
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der Tran si ti ons ver läu fe  und Akteurs kons tel la tio nen  in
den ost mit tel eu ro pä i schen Tran si tio nen.  Die Unter schie -
de  und Gemein sam kei ten  des pol ni schen  und  des ost -
deut schen Fal les arbei te te  Tytus Jas ku łow ski ( Han nah -
Arendt - Insti tut )  heraus. Micha el Rich ter ( Han nah - Arendt -
Insti tut )  stellte wich ti ge empi ri sche Befun de sei ner
umfas sen den Unter su chung  zur fried li chen Revo lu tion
in Sach sen  vor.  Abel Pole se (Han nah - Arendt - Insti tut)
und  Gerd Röhr born (Technische Universität Dres den)
beleuch te ten  in getrenn ten Refe ra ten  die Rol le  der Zivil -
ge sell schaft  in  den Demo kra ti sie rungs pro zes sen  des
post sow je ti schen Rau mes.  Einen  Blick  auf  den Bal kan
warf Ste fa nie Fried rich ( Han nah - Arendt - Insti tut ).  Sie
unter such te  die Rol le  des weib li chen Bevöl ke rungs teils
bei  der Trans for ma ti on Ser bi ens  nach 1989.  Die Demo -
kra ti sie rungs chan cen  der Ukrai ne stan den  im Zent rum
des Refe rats Ger hard  Simons ( Uni ver si tät  Köln ). Hen rik
Steg lich ( Han nah-Arendt-Insti tu t ) unter such te  am Bei -
spiel Sach sens  die Bedin gun gen  des  Erfolgs rechts ext re -
mer Par tei en  in post to ta li tä ren Gesell schaf ten. Ver glei -
chend ange legt  war  das Refe rat Andre as Bågen holms
(Göte borg Uni ver si ty )  zu  den Erfolgs chan cen neu er poli -
ti scher Par tei en  im post to ta li tä ren Euro pa.  Der Situa ti on
der ehe ma li gen kom mu nis ti schen Staats par tei en  und
ihrer Nach fol ger  galt  der Bei trag von Miro slav  Mareš
(Masa ryk Uni ver si tät  Brno ).  Tom Thie me ( TU Chem nitz)
ging ins be son de re  auf  die ideo lo gisch - pro gram ma ti schen
Beson der hei ten  der neu en Par tei en sys te me  im öst li chen
Euro pa  ein. 
Der Prager Frühling 1968 : Zivilgesellschaft – Medien –
Politische und kulturelle Trans ferprozesse
Praha, 15.–17. Juli 2008
Anläss lich  des 40. Jah res tags  der Nie der schla gung  des
Pra ger Früh lings  war  das Han nah - Arendt - Insti tut Koo pe -
ra ti ons part ner  einer inter na tio na len wis sen schaft li chen
Kon fe renz  im Senats saal  des Tsche chi schen Par la ments
in  Prag.  Die  Tagung  fand  unter  der Schirm herr schaft  des
stell ver tre ten den Vor sit zen den  des  Senats  der Tsche chi -
schen Repub lik,  Petr  Pithart,  statt, stieß auf gro ßes
öffent li ches Inte res se  und wur de  von deut scher Sei te  in
Koo pe ra ti on  mit  dem Zent rum  für Zeit his to ri sche For -
schung  und  der Bun des stif tung  zur Auf ar bei tung  der
SED - Dik ta tur vor be rei tet.
Dr. Clemens Vollnhals, Jiři Hoppe, Martin Franc (von links) im Präsidium der 2. Sektion der Tagung anläss lich  des 40. Jah res tages
der Nie der schla gung  des Pra ger Früh lings.
25
Vergleichende Diktatur - und Extremismusforschung
Dresden, 26. September 2008
Im Mit tel punkt  der Koo pe ra ti ons ta gung  der Grup pe
„Dik ta tur -  und Ext re mis mus for schung“  der Deut schen
Ver ei ni gung  für Poli ti sche Wis sen schaft  und  des Han -
nah- Arendt - Insti tuts stan den zent ra le Aspek te  der gegen -
wär ti gen Ent wick lung  des poli ti schen Ext re mis mus  in
Deutsch land  und Euro pa.  Im Eröff nungs vor trag ana ly -
sier te  Uwe  Backes ( Han nah - Arendt - Insti tut )  die Intel lek -
tua li sie rungs be stre bun gen  des deut schen Rechts ext re -
mis mus  im  Umfeld  der  NPD. Aus führ lich por trä tier te  er
die neu e Chef re dak teu rin  des  neu gestal te ten  JN - Organs
„ Hier &  Jetzt“.  Lukáš Novot ný beleuch te te  die Ursa chen
par tei po li ti scher Erfol ge ext re mis ti scher Par tei en  in Mit -
tel -  und Ost eu ro pa  am Bei spiel Tsche chi ens  und  der Slo -
wa kei.  Die tsche chi sche rechts ext re mis ti sche Sze ne
erschei ne  im Ver gleich  zur Sze ne  der Slo wa kei  sehr zer -
split tert  und  schwach. Adri en ne Krap pi del ( Uni ver si tät
Hal le ) wid me te  sich  in  ihrem Vor trag  den bis lang  kaum
erforsch ten rechts ext re men Wäh ler grup pen  in Deutsch -
land.  Sie zeig te  u. a.  ein star kes  West - Ost - Gefäl le  bei  der
Ver tei lung  der Grup pie run gen  auf  und leg te  dar,  dass
die Grün dun gen ent we der  von ehe ma li gen Repub li ka ner
- Mit glie dern  oder  von akti ven  NPD - Par tei mit glie dern
aus ge hen. Vio la  Neu ( Kon rad - Ade nau er - Stif tung, Ber lin )
beschäf tig te  sich  mit  der Fra ge,  wie  sich  das kom ple xe
Phä no men  des poli ti schen Ext re mis mus  im  Bereich  der
Ein stel lun gen mes sen  lässt,  und stell te  die Ergeb nis se
eine Stu die  vor,  in  der  auf  der Grund la ge  einer posi ti ven
Defi ni ti on  des Ext re mis mus (Abso lut heits an spruch, Dog -
ma tis mus, Fana tis mus / Akti vis mus, Uto pis mus / kate go ri -
scher Uto pie ver zicht,  Freund -Feind - Ste reo ty pe und Ver -
schwö rungs theo ri en )  die Ein stel lun gen  in  der deut schen
Bevöl ke rung unter sucht wur den. Udo  Baron ( Ber lin ) leg -
te  in sei nem Vor trag  dar,  dass  die hete ro ge ne Anti glo ba li -
sie rungs be we gung  nicht  als Pro dukt links ex tre mis ti scher
Par tei en  und Grup pie run gen anzu se hen  sei.  Die kapi ta -
lis mus kri ti schen Ein stel lun gen  und  die Hete ro ge ni tät
böten aller dings  bei  der  Anti - Glo ba li sie rungs be we gung
im All ge mei nen  und  bei  der bedeu tends ten Pro test grup -
pie rung  Attac Anknüp fungs punk te  für poli ti schen Ext re -
mis mus, ins be son de re Links ex tre mis mus. Stef fen Kai litz
( Han nah - Arendt - Insti tut ) setz te  sich  in sei nem abschlie -
ßen den Vor trag  mit  der Pro gram ma tik  der  NPD aus ei -
nan der  und leg te  dar,  warum die se  als natio nal so zia lis -
tisch anzu se hen  sei.  Mit  dem  Blick  auf  die Kon se quen zen
der Umset zung  der Pro gram ma tik inter pre tier te  er  das
NPD - Pro gramm  als  Plan  für  ein  in  sich geschlos se nes,
umfas sen des Ver trei bungs -  und Natio na li sie rungs pro -
jekt.
47. Deutscher Historikertag
Dresden, 1.–3. Oktober 2008
Das Han nah - Arendt - Insti tut betei lig te  sich  am 47. Deut -
schen His to ri ker tag  in Dres den  mit  einer eige nen Sek -
Konferenzen
Sektion „Ungleich hei ten  im ost deut schen Trans for ma ti ons pro zess 1989/90“ auf dem Historikertag in Dresden, von links: Prof. Dr.
Gün ther Hey de mann,  Dr. Micha el Rich ter, Dr. Fran ces ca  Weil, Gun nar  Peters, Mat thi as  Damm, Dr. Cle mens  Vollnhals.
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tion,  die  gut  besucht  war.  Sie  fand  am 1. Okto ber  statt
und  stand  unter  dem The ma „Ungleich hei ten  im ost deut -
schen Trans for ma ti ons pro zess 1989/90“.  Es refe rier ten
Mat thi as  Damm ( Erlan gen ) : Wen de  oder fried li che
Revo lu ti on ?; Gun nar  Peters ( Ros tock ) : Volks kam mer
und Bun des tag 1990; Prof. Dr. Gün ther Hey de mann
(Leip zig) : „Blü hen de Land schaf ten“  oder ent völ ker te
Land krei se ?  sowie  die Insti tuts mit ar bei ter  Dr. Micha el
Rich ter: Mas sen  und Eli ten,  und Dr. Fran ces ca  Weil: Run -
de  Tische;  die Mode ra ti on über nahm Dr. Cle mens
Vollnhals.  Die Vor trä ge die ser Sek ti on wer den 2009  in
der Insti tuts zeit schrift „Tota li ta ris mus  und Demo kra tie“
erschei nen. Eben falls  auf  dem His to ri ker tag  nahm Tho -
mas Wide ra an  der Podi ums dis kus si on „Dres den  und  die
unbe kann ten  Toten“  teil  und mode rier te  das öffent li che
Forum,  auf  dem  die Arbeits er geb nis se  der „His to ri ker -
kom mis si on“ vor ge stellt wur den.
Religion des Dritten Reiches
Bremen, 9.–11. Oktober 2008
Das Insti tut  für Reli gi ons wis sen schaf ten  an  der Uni ver si -
tät Bre men ( Lehr stuhl  Prof. Chris toph Auf farth ) ver an -
stal te te gemein sam  mit  dem Han nah - Arendt - Insti tut (Dr.
Cle mens  Vollnhals )  eine  Tagung  zur „Reli gi on  des Drit -
ten Rei ches“,  die inter dis zip li när  besetzt  war  und neu e
Ansät ze  der Reli gi ons wis sen schaf ten  zur Inter pre ta ti on
des Natio nal so zia lis mus  als poli ti scher Reli gi on the ma ti -
sier te.
Spruch pra xis – Handlungsspielräume – Nach kriegszeit :
Biografische Ansätze zu Justiz und Militärjustiz im
Nationalsozialismus
Torgau, 23.–24. Oktober 2008
Die The men NS-Jus tiz  und juris ti sche Ver fol gung  von
NS-Ver bre chern  sind  auch  über 60 Jah re  nach Kriegs en -
de aktu ell geblie ben. Einer seits fin den letz te Pro zes se
gegen NS-Ver bre cher  statt, ande rer seits  ist  die wis sen -
schaft li che For schung  im  Bereich  der NS-Jus tiz  noch  voll
im Gan ge.  Der Work shop „Spruch pra xis  - Hand lungs -
spiel räu me  - Nach kriegs zeit: Bio grafi sche Ansät ze  zu Jus -
tiz  und Mili tär jus tiz  im Natio nal so zia lis mus“ füg te  sich
in die se Aktua li tät  ein  und brach te For scher  aus  dem
deut schen Sprach raum zusam men,  um  ihre wis sen schaft -
li chen Arbei ten  zur Jus tiz  im Natio nal so zia lis mus vor zu -
le gen  und  zu dis ku tier ten  und  die Betei lig ten stär ker  zu
ver net zen. 
Öffent li ches  Forum  der „His to ri ker kom mis si on“; von links: Dr. Thomas Widera, Dr. Helmut Schnatz, Dr. Horst Boog, Prof. Dr.
Rolf-Dieter Müller, Matthias Neutzner, Prof. Dr. Alexander von Plato.
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Ver an stal tet wur de  der Work shop  vom Doku men ta ti ons -
und Infor ma ti ons zent rum ( DIZ) Tor gau  und  vom Han -
nah-Arendt-In sti tut  für Tota li ta ris mus for schung ( HAIT)
an  der Tech ni schen Uni ver si tät Dres den. 2007  hat  das
For schungs pro jekt „Doku men ta ti ons stel le Mili tär jus tiz
– Grund la gen for schung  in ver glei chen der euro pä i scher
Per spek ti ve“  am  DIZ Tor gau sei ne  Arbeit auf ge nom -
men.  Das Koo pe ra ti ons pro jekt zwi schen  der „Stif tung
Säch si sche Gedenk stät ten“  und  dem  HAIT,  das  vom
Säch si schen Staats mi nis te ri um  für Wis sen schaft  und
Kunst geför dert  und  von Clau dia  Bade bear bei tet  wird,
will vor ran gig ver schie de ne Quel len  zur Wehr macht jus -
tiz  sowie  zur Mili tär ge richts bar keit  in Euro pa wis sen -
schaft lich  und doku men ta risch erschließen,  um  sie  dann
spä ter  der For schung  zur Ver fü gung  zu stel len. 
Die  Tagung  war  in  vier the ma ti sche Berei che geglie dert.
Den Auf takt  der Ver an stal tung bil de ten Refe ra te  zur
Kriegs jus tiz  an  sich,  dann wur den spe zi fisch bio gra fi -
sche Ansät ze dis ku tiert,  und  nach  einer Dar stel lung  der
metho di schen Aspek te folg te  ein Aus blick  auf Gescheh -
nis se  der Nach kriegs zeit  und  der Ent na zi fi zie rung. [...]
Sie  gab  einen reich hal ti gen Ein blick  in  die Varie tät  der
aktu el len For schung  über  die NS-Jus tiz, zeig te  aber
auch,  dass  noch vie le Fra gen  der  NS -(Mili tär -)Jus tiz for -
schung  offen  sind  und wei te Berei che bear bei tet wer den
müs sen.  Die ein zel nen Bei trä ge wur den  unter metho di -
schen  und inhalt li chen Gesichts punk ten dis ku tiert.  Es
fand  ein leben di ger Aus tausch  statt,  bei  dem  die Dok to -
ran din nen  und Dok to ran den  von  den anwe sen den
Exper ten zahl rei che inhalt li che  und metho di sche Denk -
an stö ße  und Anre gun gen erhiel ten. 
Anna-Carolina Perrez, Liechtenstein-Institut
(Quelle: H-Soz-Kult, gekürzt)
Auf dem Weg zu den Schwänen. Autobiografische Erin -
nerungen einer Dresdner Jüdin
Dresden, 20. November 2008
Im Kon text  des 60. Jah res ta ges  des Novem ber pog roms
von 1938  luden  das Han nah - Arendt - Insti tut,  die Stif tung
Säch si sche Gedenk stät ten  und  der Arbeits kreis Ge denk -
buch Dres den gemein sam  zu  der Buch vor stel lung „Auf
dem  Weg  zu  den Schwä nen. Auto bio grafi sche Erin ne run -
gen  einer Dresd ner  Jüdin“  in  den Gemein de saal  der Jüdi -
schen Gemein de  ein.  Die Auto rin,  Frau Han ne lo re
Hahn,  die heu te  in  New  York  lebt,  nahm  auf Ein la dung
des Insti tuts per sön lich  teil.
Hat das atomare Patt einen dritten Weltkrieg verhindert ?
Die Verantwortung des Wissenschaftlers im Jahrhundert
totalitärer Diktaturen
Dresden, 11. Dezember 2008
Das  von Dr. Ger hard Bar kleit orga ni sier te Han nah -
Arendt - Forum befass te  sich  mit  der Fra ge : „ Hat  das ato -
ma re  Patt  einen drit ten Welt krieg ver hin dert ?  Die Ver -
ant wor tung  des Wis sen schaft lers  im Jahr hun dert tota li tä -
rer Dik ta tu ren“.  Als Refe ren ten  für  das Podi um konn ten
der Phy si ker  und Trä ger  des alter na ti ven Nobel prei ses
Prof. Dr. Hans - Peter  Dürr ( Mün chen ),  der His to ri ker
Prof.  Dr. Micha el Salew ski ( Köln )  und  die rus si sche His -
to ri ke rin  Dr. Rai sa  V. Kus ne zo va ( Mos kau ) gewon nen
wer den.
Gedenken an die Revolution – zur Erinnerungskultur in
den Ländern Mitteleuropas seit 1989
Dresden, 12. Dezember 2008
Der  von Dr. Cle mens  Vollnhals und  Prof. Dr. Wal ter
Schmitz (Mit tel eu ro pa-Zent rum  der  TU Dres den) orga -
ni sier te Work shop dien te  der Bera tung  eines gemein sa -
men Antra ges  an  die Stif tung Auf ar bei tung.  Als Koo pe ra -
ti ons part ner nah men Dr.  Dana Belei re ( Riga)  und  Dr.
Mar tin Put na ( Prag) teil.
Konferenzen
Hannah-Arendt-Forum 2008 mit Prof. Dr. Hans - Peter  Dürr
und Prof.  Dr. Micha el Salew ski (von links).
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5. Öffentliche Vorträge
In  der ers ten Jah res hälf te wur den  zum The ma „40 Jah re
Pra ger Früh ling“ meh re re Ver an stal tun gen durch ge -
führt.  In Koo pe ra ti on  mit  der Brü cke/Most - Stif tung
Dres den,  dem Zent rum  für Zeit his to ri sche For schung
(ZZF ) Pots dam  und  der Fried rich - Ebert - Stif tung  hat  das
Han nah - Arendt - Insti tut  am 15. Mai 2008 die Dresd ner
Podiums dis kus si on „Rei sen  in  den Pra ger Früh ling“ mit -
ge stal tet. Darü ber  hinaus ver an stal te te  das  Hannah-
Arendt-Institut  in eige ner  Regie Abend ver an stal tun gen
im Dresd ner Stadt mu se um –  am 20. Mai „68 er  in  der
DDR ? Bau sol da ten  und Pra ger Früh ling“  sowie  am 9.
Juni „Pro pa gan da  gegen  den Pra ger Früh ling“.  Die Refe -
ren ten  für  die Ver an stal tun gen wur den  aus  dem eige nen
Haus  wie  auch  von Koo pe ra ti ons part nern (Sächsische
Landesbibliothek, Uni ver si tät Leip zig  u. a.)  gestellt.
Vor trä ge  im Rah men  des Pro jekts „Con so li da ti on  and
Decon so li da ti on  of Demo cra cy  in  the Tran si ti on Socie ties
of Cen tral  and Eas tern Euro pe“
7. Janu ar 2008 :  Prof.  Uwe  Backes ( HAIT ) : Tran si ti ons
from autho ri ta ri an  regimes : com pa ring  the Por tu gu e se,
Spa nish  and  Greek expe ri ence 
14. Janu ar 2008 :  Prof.  Dr. Ste fan Tro ebst ( Pro fes sor  für
Kul tur stu di en Ost mit tel eu ro pas  am Insti tut  für Sla vis tik
der Uni ver si tät Leip zig ) : Buda pest  oder  Batak ? Post kom -
mu nis ti sche Erin ne rungs kul tu ren  im öst li chen Euro pa
21. Janu ar 2008 :  Prof. Marek Zybura ( Wil ly  Brandt
Zent rum  für Deutsch land -  und Euro pa stu di en  an  der
Uni ver si tät Wro cław ) : Tota li ta ris mus  und Lite ra tur 
28. Janu ar 2008 :  Dr.  Gert  Pickel ( Lehr stuhl  für Ver glei -
chen de Kul tur so zio lo gie  der Uni ver si tät Via dri na Frank -
furt/Oder ) :  Die sub jek ti ve Ver an ke rung  der Demo kra tie
in Ost eu ro pa –  Die Legi ti mi tät  der Bevöl ke rung  als Fak -
tor demo kra ti scher Sta bi li tät  und Qua li tät 
20. Feb ru ar 2008 : Edy ta  Posel ( Euro pä i sche Kom mis -
sion, Luxem burg ) :  Towards Pri va ti sed  Wars ?  The Post -
Cold War Transformation in the field of Security in the
post totalitarian states 
19.  März 2008 :  Dr.  Mike Schmeitz ner ( HAIT ) : Sys tem -
wech sel  und Tota li ta ris mus  am Bei spiel Sach sen 
14.  April 2008 :  PD  Dr. Stef fen Kai litz ( HAIT ) :  Der
Stand  der Kon so li die rung  der Demo kra tie  in Ost eu ro pa 
21.  April 2008 :  Dr.  Joern Gra ven holdt ( Deut sches Insti -
tut  für Ent wick lungs po li tik,  Bonn ) :  Der  Staat  in Zent ral -
asi en : sta bil  oder fra gil ? 
28.  April 2008 :  Dr.  des. Rafa el Mrowczyn ski (Leib niz
Uni ver si tät Han no ver ) :  Die gesell schaft li che Mit te  in  den
post so zia lis ti schen Gesell schaf ten. Auf stieg  oder Nie der -
gang ? 
5.  Mai 2008 : Maxi ne  David  M.A. ( Uni ver si ty  of Sur rey
[UK ]) : Inter na tio na li sing Demo cra ti sa ti on : Les sons  from
Rus sia 
19.  Mai 2008 :  Dr.  Juraj Maru ši ak ( Slo vak Aca de my  of
Sci ence ) :  The trans for ma ti on  of natio nal iden ti ty  in  the
Post  soviet  Area 
26.  Mai 2008 :  PD  Dr. Chris tia ne  Frantz ( Aka de mi sche
Rätin  am Insti tut  für Poli tik wis sen schaft, Uni ver si tät
Müns ter ) :  EU - Integ ra ti on  als Trans for ma ti ons rah men
für  Polen ? – Erklä rungs taug lich keit  eines poli tik wis sen -
schaft li chen Kon zep tes  im Spie gel real po li ti scher Ent -
wick lun gen 
2.  Juni 2008 :  Dr.  Doreen Spö rer ( Uni ver si ty  of  Zürich ) :
Regime Sta bi li ty  and  the poli ti cal pub lic sphe re  in  the
post - com mu nist  World 
9.  Juni 2008 : Mag da le na Musi ał - Karg  M. A. ( Via dri na
Uni ver si tät Frank furt /  Oder ) :  Direct Demo cra cy  in  the
pro cess  of Poli ti cal chan ges  in  Post - Com mu nist Coun -
tries 
16.  Juni 2008 :  Tina Olten au  M.A. ( Uni ver si tät  Wien,
Insti tut  für Poli tik wis sen schaft ) :  How seri ous  is  the Euro -
pe an Uni on  about Demo cra cy ? Demo cra tic Stan dards
and Require ments  During  EU Acces si on.
Vor trä ge  im Rah men  von Insti tuts se mi na ren
13. Feb ru ar 2008 :  Dr. Wolf gang Bia las :  Die mora li sche
Ord nung  des Natio nal so zia lis mus.  Zum Zusam men hang
von Phi lo so phie, Ideo lo gie  und  Moral
7. Mai 2008 : Tho mas Tetz ner :  Der neu e  Mensch.  Die
ide el len Wur zeln  einer kom mu nis ti schen Visi on
11. Juni 2008 :  Tina Kwi at kow ski - Celo fi ga  M.A. ( HAIT ) :
Gebeugt. Gebo gen. Gebro chen. Ursa chen  und Fol gen
von Dis kri mi nie rung  im Schul we sen  der  DDR 
9.  Juli 2008 :  Anna Kar pen ko ( Imma nu el - Kant - Uni ver si -
tät Kali nin grad / Russ land ) :  Die regio na le Iden ti tät  als
eine Kate go rie  der poli ti schen Pra xis.  Das Bei spiel Kali -
nin grad
5. Novem ber 2008 :  Dr.  Udo Gra shoff : Selbst tö tun gen  in
der  DDR
Lan ge  Nacht  der Wis sen schaf ten
Dresden, 4. Juli 2008
Das Han nah - Arendt - Insti tut betei lig te  sich  mit  drei Vor -
trä gen  an  der Lan gen  Nacht  der Wis sen schaf ten  der
Tech ni schen Uni ver si tät Dres den :
Dr. Micha el Rich ter:  Die fried li che Revo lu ti on 1989/90
Dr. Fran ces ca  Weil:  Die Run den  Tische  der Bezir ke  im
ost deut schen Tran si ti ons pro zess 1989/90
Dr.  Tytus Jas ku łow ski: Sys tem trans for ma ti on 1989  und
demo kra ti sche Kon so li die rung –  DDR  und  Polen  im Ver -
gleich
6. Koo pe ra tio nen  mit wis sen schaft -
lichen Part ner ein rich tun gen /
Gast wis sen schaft ler
Seit lan gem beste hen viel fäl ti ge Kon tak te  mit deut schen
und aus län di schen Lehr stuhl in ha bern. Enge re Koo pe ra -
tio nen,  die  sich  in gemein sa men Pro jek ten, Tagun gen,
Lehr auf trä gen  oder gegen sei ti gen Ver ein ba run gen nie -
der schla gen, bestan den 2008  mit fol gen den Insti tu tio -
nen:
Cen tral Euro pe an Uni ver si ty,  Open Socie ty Archi ves  in
Buda pest ( Prof. Ist ván  Rév )
Cen tre  for  Civil - Mili ta ry Rela ti ons, Bel grad 
Col le gi um Civi tas, War schau ( Prof. Mar tin  Król )
Euro pä i sches Zent rum  im  Schloss Fürs ten stein  in
Wałbrzych ( Dr. Jer zy  Tutaj )
Euro pa - Uni ver si tät Via dri na ( Prof.  Dr.  Heinz Die ter Kitt -
stei ner )
His to ri sches Insti tut  der Slo wa ki schen Aka de mie  der
Wis sen schaf ten, Bra ti sla va ( Dr. Vale ri án Bystri cký )
Insti tut  für Poli ti sche Stu di en  der Pol ni schen Aka de mie
der Wis sen schaft, War schau ( Prof.  Piotr  Madajczyk )
Insti tut  für Zeit ge schich te  der Tsche chi schen Aka de mie
der Wis sen schaf ten  in Pra ha ( Prof.  Oldřich  Tůma )
Jan - Evan ge lis ta - Pur ky ne - Uni ver si tät  Ústí  nad  Labem ( Dr.
Kris ti na Kai ser ová )
Karls - Uni ver si tät  Prag ( Doc.  ThDr. Jan Blahoslav Lašek )
Lan des amt  für Archä o lo gie Sach sen ( Dr. Tho mas West -
fa len )
Lehr stuhl  für Reli gi ons wis sen schaf ten  an  der Uni ver si tät
Bre men ( Prof.  Dr. Chris toph Auf farth )
Masa ryk Uni ver si tät  in  Brno, Tsche chien ( Dr. Miro slav
Mareš,  Dr.  Jan Hol zer )
Phi lo so phi sche Fakul tät  der West böh mi schen Uni ver si tät
Pil sen ( Prof.  Dr.  Ivo  Budil )
Roma ni an Insti tu te  for  Recent His to ry ( Dr. Dra goş Pet -
res cu )
Rumä ni sches Insti tut  für Inter na tio na le Stu di en  in Buka -
rest ( Prof.  Dr. Ema noil Ancu ţa )
Sozio lo gi sches Insti tut  an  der Uni ver si tät  in Zie lo na
Góra ( Dr.  Maria Zie liń ska )
Uni ver si tät  Pécs,  Ungarn ( Dr. Dani el  Bagi )
Uni ver si tät War schau ( Prof.  Dr. Włod zi mierz Borod ziej )
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Uni ver si ty  of Bir ming ham ( Prof.  Dr. Mar kus Vin zent )
Wil ly - Brandt - Zent rum  für Deutsch land -  und Euro pa stu -
di en  an  der Uni ver si tät Wro cław ( Prof.  Dr. Krzysz tof
Ruch nie wicz )
ZEDES - Ger ma ni cum, Uni ver si tät  Sofia ( PD  Mark Aren s -
hö vel )
Zent rum  für Zeit his to ri sche For schung, Pots dam ( Prof.
Dr. Mar tin  Sabrow )
Grup pe „Auto ri tä re Sys te me“  am Ger man Insti tu te  of
Glo bal  and  Area Stu dies ( GIGA )  unter Lei tung  von  PD
Dr. Pat rick Köll ner
Gast wis sen schaft ler
Vom 13.  Juni  bis 29.  August 2008 weil te  die Poli tik wis -
sen schaft le rin  Anna Karpenko von  der Imma nu el - Kant -
Uni ver si tät Kali nin grad  am Han nah - Arendt - Insti tut.  Sie
berei te te  ein Pro jekt  zur „Ver trei bung  der Deut schen –
Neu be sied lung  und Wech sel  der Tota li ta ris men  im Kali -
nin gra der  Gebiet“  vor.
Pat rick  Moreau ist weiterhin ständiger Gastwissenschaft-
ler ( unentgeltlich ) am Hannah - Arendt - Institut. Auf diese
Weise wird die Kooperation mit der internationalen
Kommunismusforscher - Gruppe von Stéphane Courtois
(Paris ) institutionell verankert.




Tor gau er Zei tung  vom 12.1.2008
Auf Namens jagd  in  den Archi ven
Der  Begriff Grund la gen for schung dürf te  den meis ten
bekannt  sein – zumin dest,  wenn  es  um Natur wis sen -
schaf ten  wie Phy sik, Che mie  oder  auch Bio lo gie  geht.
Doch  auch  die Geschichts wis sen schaft  ist  nicht  frei
davon.  Seit  knapp  zwei Jah ren arbei tet  Dr. Clau dia  Bade
vom Pro jekt „Doku men ta ti ons stel le Mili tär jus tiz –
Grund la gen for schung  in ver glei chen der euro pä i scher
Per spek ti ve"  in Tor gau  an  einem  ganz beson de ren Pro -
jekt.  Die His to ri ke rin  hat  sich  auf  das Sam meln  und Aus -
wer ten bio gra fi scher  Daten ehe ma li ger Rich ter  der  NS -
Jus tiz spe zia li siert.  Ihr Arbeits platz  ist  im Tor gau er
Doku men ta ti ons-  und Infor ma ti ons zent rum ange sie delt.
Bereits 500  Namen eins ti ger  NS - Mili tär rich ter,  die  mit
kon kre ten Anga ben  zu Fami lie, Aus bil dung  und  vor
allem  den ver schie de nen Ein satz or ten  als Wehr macht -
rich ter ver knüpft  sind, fül len  die Daten bank.  Die Ein -
satz or te sei en des we gen  so wich tig,  weil  man  durch  sie
zu  einem spä te ren Zeit punkt  die Urtei le  des jewei li gen
Rich ters  in  den Ver fah rens ak ten  der Feld ge rich te auf spü -
ren kön ne, erläu ert  Bade, wohl wis send,  dass  das ange -
sichts  der  etwa 180.000  noch unge le se nen Ver fah rens ak -
ten,  die  im Frei bur ger Mili tär ar chiv  lagern,  sicher  nicht
mehr Bestand teil  des jet zi gen Pro jek tes  sein  wird.  Zu
wei te ren 500 Rich tern  sind bis lang  nur  die  Namen  und
Geburts da ten  bekannt.  In Anbe tracht  der Tat sa che,  dass
in  der Fach welt  von  bis  zu 3000 Rich tern aus ge gan gen
wird,  weiß  die His to ri ke rin  nur  zu  gut,  dass  ein beträcht -
li ches  Stück  Weg  noch  vor  ihr  liegt.
Was  die Namens jagd  nicht ein fa cher wer den  lässt,  ist  der
Fakt,  dass  die  drei Tei le  der deut schen Wehr macht,
sprich  Heer, Luft waf fe  und Mari ne,  jeweils  ihren eige -
nen,  von  den ande ren unab hän gi gen Jus tiz ap pa rat hat -
ten.  Dadurch  lagern  die Per so nal ak ten  auch  an ver schie -
de nen  Orten.  Bade  lässt  sich des we gen  jedoch  nicht
ent mu ti gen.  Sie  will  das bis her ledig lich ver ein zelt pub li -
zier te Wis sen  über  die Bio gra fien  der Wehr macht rich ter
auf  eine brei te re Quel len ba sis stel len –  mit  dem  Ziel,
eine  Art Kol lek tiv bio gra fie  zu ent wi ckeln.  Dabei wol le
sie  die gene ra tio nel le  und welt an schau li che Prä gung
 dieser Per so nen,  deren Wir ken  im Appa rat  der Wehr -
macht jus tiz,  die Urteils pra xis  und jewei li gen Hand lungs -
spiel räu me unter su chen. Eben so gel te  es,  deren Nach -
kriegs schick sa le bezie hungs wei se Nach kriegs kar rie ren
sowie letz ten  Endes  auch  den Ein fluss  der Rich ter  auf
die Geschichts schrei bung  in  den  Blick  zu neh men.
Doch  was  treibt jeman den eigent lich  dazu,  sich uner -
müd lich  durch Akten ber ge  in Archi ven  und Bib lio the ken
zu kämp fen ? „ Es  geht schlicht weg  darum,  der Wis sen -
schafts welt Mate ri al  zur wei te ren Ver wen dung  zur Ver fü -
gung  zu stel len",  erklärt  die 40-Jäh ri ge  kurz  und bün dig.
Ein ers tes Ergeb nis  ihrer For schungs ar beit,  das sicher lich
nicht  hoch  genug ein ge schätzt wer den  kann,  ist  die Digi -
ta li sie rung mili tär recht li chen Schrift tums.  So  war  die
„Zeit schrift  für Wehr recht" ( ZWR ) dazu mal  die ein schlä -
gi ge Fach zeit schrift  der Wehr macht jus tiz. „ Von  ihr  sind
heu te  nur  noch  neun Jah res bän de  in ver schie de nen Bib -
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lio the ken  zu fin den, aller dings  meist ver ein zelt über lie -
fert.  Die Auf sät ze  in die ser Zeit schrift  geben Auf schluss
über  das Den ken  der Auto ren,  von  denen etli che  auch
als Prak ti ker  in  der Wehr macht jus tiz  aktiv  waren",  sagt
die His to ri ke rin.  Auch  die tat säch li che Spruch pra xis  der
Mili tär rich ter kön ne  damit nach voll zo gen wer den,  da
den Rich ter kol le gen  sowohl  in  jener Zeit schrift  als  auch
in  jetzt eben falls digi ta li sier ten Befeh len  und Ver fü gun -
gen  Tipps  für  die mili tär ge richt li che Pra xis  in  die  Hand
gege ben wur den. „ Bei mei nen Recher chen  stieß  ich  in
der Bib lio thek  der Hum boldt - Uni ver si tät  zu Ber lin  auf
den kom plet ten  Bestand  der „Zeit schrift  für Wehr recht“.
In Koo pe ra ti on  mit  der Bib lio thek wur den  bereits  Ende
2007  alle  neun Bän de digi ta li siert.
Mit die sem Mate ri al  wird  es erst mals mög lich  sein,  das
Spekt rum  des mili tär recht li chen Schrift tums  im Natio -
nal so zia lis mus  im  Detail  zu unter su chen  und  die Ent -
wick lung des sel ben nach zu zeich nen.  Zudem kön nen  am
Ende  des Pro jek tes  die Tex te  der Zeit schrift respek ti ve
deren Auto ren  mit  der ent ste hen den Rich ter da ten bank
ver knüpft wer den,  sodass  für vie le Mili tär rich ter  auch
deren pub li zis ti sche Tätig keit nach voll zo gen wer den
kann,  fügt Clau dia  Bade  an.  Zu die sem  Zweck müss ten
die ein zel nen Auf sät ze aller dings  noch  für  eine spä te re
Daten bank-  sowie Inter net re cher che auf be rei tet wer den.
Wann die se  Arbeit been det  sein  wird, ver mag  die His to -
ri ke rin  noch  nicht ein zu schät zen.  Sie  ist  erst ein mal  froh,
dass  das Säch si sche Minis te ri um  für
Wis sen schaft  und  Kunst  Ende  des
ver gan ge nen Jah res  eine ein jäh ri ge
Ver län ge rung  des ursprüng lich  auf
zwei Jah re ange leg ten Pro jekts
geneh migt hat te.  Nur  so kön ne  ein
halb wegs ver nünf ti ger  Abschluss  der
wis sen schaft li chen  Arbeit erfol gen.
H - Soz - Kult Tagungs be richt 2335
vom 6.11.2008
Ungleich hei ten  im ost deut schen
Tran si ti ons pro zess
Von Anke Gei er, Dres den (gekürzt)
„Ungleich hei ten“, über ge ord ne tes
Mot to des 47. His to ri ker ta ges,  waren
auch Gegen stand  der Sek ti on  des
Han nah - Arendt - Insti tu ts  für Tota li ta -
ris mus for schung  in Dres den  am
1. Okto ber 2008. Genau er : „Un -
gleich hei ten  im ost deut schen Tran si -
ti ons pro zess 1989/90“.  Fünf Vor trä -
ge  zu ver schie de nen Aspek ten  der
innen po li ti schen Trans for ma ti on  und  die abschlie ßen de
Dis kus si on mach ten deut lich,  dass  die Inter pre ta ti on  des
Gesche hens  von 1989/90,  knapp 20 Jah re  danach,  noch
viel deu tig  ist. Cle mens  Vollnhals,  der Mode ra tor  der Ver -
an stal tung, zeig te ein füh rend  auf,  dass  der Sys tem wech -
sel  von Dik ta tur  zu Demo kra tie zwangs läu fig  mit  einer
Fül le  von Kon flik ten ver bun den  war :  der Pro zess  des
Wan dels  selbst  und  auch  die nach träg li che Deu tung.
Schwie rig kei ten berei tet frei lich  bereits  die Ter mi no lo -
gie.  Selbst Poli tik wis sen schaft ler gera ten  in ana ly ti sche
Kon fu si on  bei  der Viel zahl  an Defi ni tio nen  im Gefol ge
der Ana ly sen  zu his to ri schen Trans for ma ti ons pro zes sen.
Der  Begriff „Tran si ti on“, latei nisch  für „Über gang“,  wird
hier  als  Teil  des Trans for ma ti ons pro zes ses ver stan den,
der Sys tem gren zen über schrit ten  hat.  Nach  dem Abhal -
ten  der ers ten frei en demo kra ti schen Volks kam mer wahl
am 18.  März 1990  war  der Tran si ti ons pro zess,  der  zum
Ende  der Staat lich keit  der  DDR führ te, abge schlos sen.
Zum Auf takt  der Sek ti on  stieg  Matthias  Damm (Fried -
rich - Ale xan der - Uni ver si tät Erlan gen - Nürn berg )  gleich  in
die  schwer  zu fas sen de Nomen kla tur  des Sys tem wech sels
ein : „Wen de  oder fried li che Revo lu ti on ? Unglei che Deu -
tun gen  einer his to ri schen  Zäsur“ lau te te  der Vor trag,
den  der Dok to rand zusam men  mit  Mark  R. Thomp son
aus ge ar bei tet hat te.  [...]
Gunnar  Peters ( Uni ver si tät Ros tock )  hob  die enor me
Bedeu tung  der 10. Volks kam mer  für  den ost deut schen
Dresdner Neueste Nachrichten vom 13. Juni 2008.
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Tran si ti ons pro zess  in sei nem Vor trag „Unglei che Par la -
men te : 10. Volks kam mer  und 11. Bun des tag 1990“ her -
vor.  Die 10. Volks kam mer  ging  am 18.  März 1990  aus
der ers ten frei en  und gehei men  Wahl  der  DDR her vor.
Gemein sam  mit  dem 11. Bun des tag stell te  die Volks kam -
mer  sicher,  dass  sich  die Wie der ver ei ni gung 1990 demo -
kra tisch legi ti miert voll zog.   [...]
Francesca  Weil ( Han nah - Arendt - Insti tut Dres den ) stell te
in „Run de  Tische : Unglei che Zie le, unglei che Chan cen“
ihre For schungs er geb nis se  des  DFG - geför der ten Pro jek -
tes  zu  den Run den  Tischen  der Bezir ke  vor.  Ihre  Arbeit
ergänzt  bereits vor lie gen de Unter su chun gen  zum Zent ra -
len Run den  Tisch  und  soll  eine wich ti ge For schungs lü -
cke  zur Demo kra ti sie rung Ost deutsch lands schlie ßen.
Für 2009  ist  zu die sem The ma  eine zeit ge schicht li che
Mono gra phie vor ge se hen.  Weil  hob her vor,  dass  die
fünf zehn Run den  Tische  der Bezir ke ent schei den de Insti -
tu tio nen  der Trans for ma ti ons de mo kra tie  in  den Regio -
nen  waren.  Ende 1989  ins  Leben geru fen, ver such ten  die
Run den  Tische  das Macht va ku um, wel ches  durch  die
Ver trau ens kri se bezüg lich  der  SED - Füh rung ent stan den
war,  zu fül len.  Obwohl  ohne demo kra ti sche Legi ti ma -
tion, tru gen  die Run den  Tische  zum Demo kra ti sie rungs -
pro zess  bei,  indem  sie  die Voraus set zun gen  für  eine Ver -
fas sungs re form  und  für frei e Wah len schu fen.    [...]
In  dem Vor trag „Mas se  und Eli ten : Unglei che Zie le  im
Tran si ti ons pro zess“ befass te  sich  Michael  Richter (Han -
nah - Arendt - Insti tut Dres den )  auf  der Grund la ge  einer
empi ri schen Daten ana ly se  mit  den unter schied li chen
Zie len  der Bevöl ke rung  und  der ver schie de nen Akteurs -
grup pen ( Eli ten )  im ost deut schen Tran si ti ons pro zess.
Pressestimmen
Im Rah men  des Pro jek tes  des Han nah - Arendt - Insti tu ts
Dres den stell te  er  am Bei spiel Sach sens  bereits bekann -
te,  aber  noch  nicht veri fi zier te Ergeb nis se  vor,  die dem -
nächst ver öf fent licht wer den sol len.  In sei nen Aus füh -
run gen wur de deut lich,  dass unglei che Zie le  von Mas sen
und Eli ten  im Umbruch pro zess bestan den, wei ter hin,
dass  sich letzt lich  der poli ti sche Wil le  der Mas se  ohne
die sozia lis ti sche Intel li genz voll zo gen hat te.    [...]
Im letz ten Vor trag  der Sek ti on „Blü hen de Land schaf ten
oder ent völ ker te Land krei se ?  Die neu en Bun des län der
zwi schen Wachs tums-  und Schrump fungs pro zes sen“
betrach te te  Günther  Heydemann ( Uni ver si tät Leip zig )
die demo gra fi sche Ent wick lung  in Deutsch land  im
Zusam men hang  mit  der Tran si ti on  der zent ra len Plan -
ver wal tungs wirt schaft  der  DDR  in  die sozia le Markt wirt -
schaft  der  BRD.  Die vor ab ange brach ten Nega tiv -
Beispie le ver deut lich ten  den fun da men ta len sozio öko no -
mi schen Wan del  seit 1989/90  und zeig ten  die  noch
immer bestehen den Ungleich hei ten  der  Arbeits-  und
Lebens be dingun gen  im ver ein ten Deutsch land  auf :
Allein  die  ehema li ge indust ri el le Vor zei ge stadt Weiß was -
ser  in Ost sach sen,  die 1987 37.000, 2003 gera de  noch
23.000 Ein woh ner zähl te, ver lor jähr lich  rund  vier Pro -
zent ihrer Ein woh ner.  Die Prog no sen deu ten darauf hin,
dass  bis 2020 zahl rei che ost deut sche Land krei se gegen -
über 1990  über  die Hälf te  ihrer Ein woh ner ver lie ren
wer den.   [...]
Sein Resü mee  daraus : Flä chen de ckend  waren  im bis he ri -
gen sozio öko no mi schen Trans for ma ti ons pro zess kei ne
Erfol ge  zu ver bu chen. Hey de mann nann te Grün de  für
den Miss er folg : 1989/90  sei  der tat säch li che  Zustand
Süddeutsche Zeitung vom 23. Oktober 2008.
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Feb ru ar 1945“  zur Dis kus si on  kam. Ers tens  steht  die
Erzäh lung  von  der Zer stö rung Dres dens exemp la risch
für Gleich hei ten  und Ungleich hei ten  der Erin ne rungs -
kul tur  in  Ost  und  West. Zwei tens offen bart  sich hie ran  in
präg nan ter Wei se  ein  der Zeit ge schich te inhä ren tes
Prob lem :  das  der Ungleich heit  und  des Wider streits  von
indi vi du el ler Erin ne rung  und  den Ergeb nis sen zeit his to -
ri scher For schung.  Wobei  für  die Dresd ner Über le ben -
den  der Gegen satz  zur Geschichts er zäh lung  der  SED
bestim mend  war,  denn frei e wis sen schaft li che For schung
über die ses Ereig nis  hat  es  in  der  DDR  nie gege ben. 
In geschichts po li ti scher Hin sicht  reicht  die Bedeu tung
der Debat te  über  die Zer stö rung Dres dens  weit  über  die
Stadt gren zen  hinaus.  Bis  zum heu ti gen  Tag  ist  der  Name
der  Stadt  ein welt weit abruf ba res Sym bol  für  die Ver -
nich tungs kraft  und  die Schre cken  des moder nen ( Luft-)
Krie ges.  Die Geschich te  von  ihrer Zer stö rung  steht  für
den Wan del  einer kol lek ti ven Erzäh lung,  für  deren
Lösung  von  den his to ri schen Fak ten  und  ihren Trans -
port  in  einen  für ratio na le Erklä run gen  kaum  noch
erreich ba ren Erzähl raum.  Sie  steht  aber  auch  für  den
Pro zess  von Ver söh nung  und Ver ge bung,  für  den demo -
kra ti schen Auf bruch  in  der  DDR,  die Ein bin dung  der
Opfer per spek ti ve  und  die Neu aus mit te lung  der Posi tio -
nen  auf demo kra ti scher Grund la ge,  wie  sie  im Dis kurs
über  den Bom ben krieg  in Dres den  und inner halb  der
bun des deut schen Gesell schaft  in  den 1990 er Jah ren
erfolg te.
Die Zwei fel  an  der  Zahl  der Luft kriegs op fer  waren
damit  jedoch  nicht aus ge räumt;  sie dien ten  in  der Fol ge -
zeit rechts ext re men Kräf ten  zur Rela ti vie rung  der
der  DDR - Wirt schaft unter schätzt  und  die Leis tungs fä hig -
keit  der west deut schen Wirt schaft über schätzt wor den.
Die Prob le me  in  den neu en Bun des län dern,  wie  zum Bei -
spiel  der Man gel  an Arbeits plät zen  oder  der Pro duk ti vi -
täts rück stand, hät ten  sich  seit  der Wen de teil wei se ver -
schärft  bzw. konn ten  nicht auf ge löst wer den. Mit tel-  und
lang fris tig sei en radi kal defi zi tä re, indust ri el le Pro duk -
tions an la gen abge baut wor den,  damit ver bun den  war
aber  ein  rascher Arbeits platz ab bau, wel cher Haupt grund
für  die mas si ve Bin nen wan de rung  in Deutsch land gewe -
sen  sei. 
Die Refe ra te  boten tie fe re Ein bli cke  in  den Tran si ti ons -
pro zess 1989/90. Zuge ge be ner ma ßen  sind  die vor ge tra -
ge nen Ergeb nis se  bereits ver traut.  Die Neu e rung  besteht
aller dings  darin, die ses Wis sen  neu ver or tet  und eini ge
der Ergeb nis se end lich quan ti ta tiv  und qua li ta tiv  erfasst
zu  haben.  Die anschlie ßend mit un ter kont ro vers geführ -
te Dis kus si on  der Vor trä ge,  die  sich  am  Begriff  der
Ungleich hei ten ent zün de te, zeig te  das Inte res se  an  der
The ma tik,  die  auch Gegen stand  der gro ßen,  mit Zeit zeu -
gen besetz ten Podi ums dis kus si on  zum The ma „ Die fried -
li che Revo lu ti on  und  die deut sche Ver ei ni gung 1989/90 :
das  Volk,  die Volks wirt schaft“  am letz ten Ver an stal tungs -
tag  des 47. His to ri ker kon gres ses  in Dres den  war.  Es  ist
vor ge se hen,  die Vor trä ge  der Sek ti on  in erwei ter ter
Form  in  der Zeit schrift  des Han nah - Arendt - Insti tu ts
„Tota li ta ris mus  und Demo kra tie“  zu pub li zie ren.
H - Soz - Kult Tagungs be richt 2403  vom 4.12.2008
Dres den  und  die unbe kann ten
Toten
Von Hol ger Star ke, Stadt mu se um
Dres den (gekürzt)
Auf  einem His to ri ker tag  eine Dis -
kus si on  über „Dres den  und  die
unbe kann ten  Toten“  zu füh ren,
erscheint  auf  den ers ten  Blick
unge wöhn lich.  Nicht  nur  wegen
der Kon zent ra ti on  auf  ein Teil -
prob lem  eines Ereig nis ses  in
einer Stadt, son dern  auch,  weil
kei nes  der  neun Refe ra te  Bezug
zum Mot to „Ungleich hei ten“ her -
stell te.  Auf  den zwei ten  Blick
erscheint  es  jedoch durch aus
gerecht fer tigt,  dass  am  Ort  des
Ereig nis ses  auch  der  Bericht  der
„Kom mis si on  zur Ermitt lung  der
Zahl  der Todes op fer wäh rend
der Luft an grif fe  vom 13.  bis 15.
Dresdner Neueste Nachrichten vom 2. Oktober 2008.
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Pressestimmen
Kriegs schuld  und  des Holo caust. Darauf hin beauf trag te
der Dresd ner Ober bür ger meis ter  Ingolf Roß berg 2004
eine „His to ri ker kom mis si on“  unter  der wis sen schaft li -
chen Lei tung  von  Rolf - Die ter Mül ler ( Mili tär ge schicht li -
ches For schungs amt  der Bun des wehr )  mit  einer umfas -
sen den Unter su chung. Inter dis zip li nä re Arbeits wei se,
Metho den viel falt  und For schungs trans pa renz zeig ten
sich  in  der Viel zahl  von Pro fes sio nen  der  in  der Kom mis -
si on ver tre te nen Fach leu te ( His to ri ker, Mili tär his to ri ker,
Pub li zis ten, Muse ums fach leu te, Archi var, Archä o lo ge,
Inge nieur ),  in  der metho di schen Viel falt  der Teil pro jek te
bzw.  bei  der öffent li chen Dis kus si on  der Metho den  und
ers ten For schungs er geb nis se.  Im Janu ar 2007 prä zi sier te
der Stadt rat Arbeits schwer punk te  und Zie le  und stell te
die Finan zie rung  des Vor ha bens  auf  eine siche re Grund -
la ge. 
Auf  dem His to ri ker tag 2008 wur de  der vor läu fi ge
Abschluss be richt vor ge stellt. Vor be halt lich  noch aus ste -
hen der Teil er geb nis se leg te  sich  die Kom mis si on  auf  die
Zahl  von maxi mal 25.000  Toten  bei  den Luft an grif fen
im Feb ru ar 1945  in Dres den  fest.  Die  etwas über ra -
schen de Fest stel lung –  war  doch  die  Zahl  von  etwa
35.000  Toten  noch lan ge  Zeit  nach 1990 weit ge hend
unbe strit ten geblie ben –  war Aus gangs punkt  für  das
Refe rat  von  Thomas  Widera ( Han nah - Arendt - Insti tut  für
Tota li ta ris mus for schung, Dres den ).  Er skiz zier te,  auf
Grund la ge  der Pio nier ar bei ten  von Mat thi as Neutz ner,
die Rezep ti ons ge schich te  des Ereig nis ses  und  die Gene se
der Opfer zah len.  Die  Zahl  von  ca. 35.000  Toten,  wie  sie
bis  zum  Ende  der  DDR offi zi ell  galt,  war dem nach
bereits 1946  durch  eine  auf Ver an las sung  der sow je ti -
schen Stadt kom man dan tur ein be ru fe ne,  vom spä te ren
Ober bür ger meis ter Wal ter Weid au er ( SED ) gelei te te
Kom mis si on fest ge stellt wor den.  Da Quel len  und Metho -
den  jedoch  nicht völ lig  offen  gelegt wur den  und  in  der
Öffent lich keit  bereits  die  von  der  NS - Pro pa gan da lan -
cier te,  stark über höh te  Zahl kur sier te,  blieb  Raum  für
Spe ku la tio nen.  Genährt wur den die se  durch wider -
sprüch li che Anga ben  sowie Fäl schun gen  in Sach bü chern
und Erin ne rungs be rich ten  in  der Fol ge zeit.  Der
Umstand,  dass  der frei e  Zugang  zu  den Dresd ner  Akten
nicht gege ben  war, ver hin der te  bis 1990  eine Über prü -
fung,  zumal wich ti ge Bestän de,  wie  Thomas  Kübler
(Stadt ar chiv Dres den ) ergänz te,  erst  danach erschlos sen
wur den.
Rolf - Dieter  Müller ( Mili tär ge schicht li ches For schungs -
amt  der Bun des wehr, Pots dam ), Lei ter  des Teil pro jekts
„Prü fung  der rele van ten doku men ta ri schen Über lie fe -
rung / Gene sis  der Toten zahl“, unter zog  die  in jün ge rer
Zeit pub li zier ten Erin ne rungs be rich te frü he rer Wehr -
macht of fi zie re,  in  denen  sehr  hohe Opfer zah len auf tau -
chen,  der Kri tik  und ord ne te die se  zu  Recht  der Rezep -
tions ge schich te  zu. Aus ge hend  von  der mili tä ri schen
Lage  vor  dem Luft an griff  und  den Auf ga ben  der Wehr -
macht kom man dan tur  wies  er schlüs sig  nach,  dass  die
Befehls ha ber  vor  Ort  nicht  in  der  Lage  waren,  sich  einen
genau en Über blick  über  die  Zahl  der  Toten  zu ver schaf -
fen. Kei ne ein zi ge Quel le mili tä ri scher Pro ve ni enz  lässt
zudem Schlüs se  auf höhe re Zah len  als  auf  jene Zah len
zu,  die  damals  im Gene ral stab  des Hee res kur sier ten
(25.000  bis 35.000). 
Helmut  Schnatz ( Koblenz )  bot  eine quel len kri ti sche Ana -
ly se  des öffent li chen Dis kur ses  am Bei spiel  der Berich te
über Tief flie ger an grif fe.  In Anknüp fung  an  die 1977 erst -
mals  von  Götz Ber gan der ( Ber lin ) hie ran geäu ßer ten
Zwei fel hat te  Schnatz 2000  ein  Buch  zum The ma vor ge -
legt. Sei ne Kern aus sa ge,  dass  es  im Elb tal  zwar Luft -
kämp fe gege ben  hat,  jedoch kei nen sys te ma ti schen Bord -
waf fen be schuss  auf Zivi lis ten,  erfuhr nun mehr  durch
eine  Vor - Ort - Unter su chung  einer Arbeits grup pe  des
Mili tär his to ri schen Muse ums  unter Lei tung  des Mili tär -
his to ri kers Wolf gang Flei scher ( Dres den ) Bestä ti gung.
[...] 
Ein inno va ti ves Vor ha ben,  die „Sta tis tisch - Geo gra fi sche
Ana ly se“, stell te  der Inge nieur, His to ri ker  und Pub li zist
Matthias  Neutzner ( Dres den )  vor.  Mit sei nem For -
schungs an satz, Mas sen da ten  der „Ein zel fall per spek ti ve“
zu erfas sen, zeit lich  und geo gra fisch  zu ver or ten  und  sie
zu aggre gier ten  Daten  der Ver wal tung  in Bezie hung  zu
set zen  und  damit  auch  die Qua li tät  der doku men ta ri -
schen Über lie fe rung  zu prü fen,  beschritt Neutz ner
metho di sches Neu land.  [...] 
Thomas  Westfalen ( Archä o lo gi sches Lan des amt Sach -
sen, Dres den ) berich te te  über  die  mit  dem  Ziel  der
Alters be stim mung  seit 1993 vor ge nom me ne Unter su -
chung  der Kel ler  in  der Alt stadt.  Nach  Abschluss  eines
Fünf tels  der Arbei ten  hat  sich bestä tigt,  dass  die Kel ler
nach  dem  Krieg sys te ma tisch  beräumt, ent trüm mert  und
ver sie gelt wor den  sind.  Die Rekon struk ti on  des Brand ge -
sche hens  hat erge ben,  dass  eine rück stands frei e Ver bren -
nung mensch li cher Kör per  nicht statt ge fun den  hat  und
somit  die Dun kel zif fer  von  nicht  in  den  Akten ver zeich -
ne ter  Toter  für  die Innen stadt ver nach läs sig bar  ist. 
Rüdiger  Overmans ( Frei burg ), Lei ter  des Teil pro jekts
„Sta tis ti ken  im Ver gleich“, mach te  die bis lang weit ge -
hend igno rier ten Quel len  der Ver miss ten for schung  aus
den Berei chen Per so nen stands we sen  und Such diens te
zur Grund la ge sei ner Stu die.  [...] 
Die His to ri ke rin  Nicole  Schönherr ( Stadt ar chiv Dres -
den) berich te te ein gangs  von  der auf wän di gen,  jedoch
kaum ertrag rei chen Befra gung  von Archi ven  und Mel de -
äm tern  in  der Dresd ner Umge bung.  Im Mit tel punkt  ihrer
Arbeit stan den  jedoch  die Aus wer tung  von unge fähr
1.500 lebens ge schicht li chen Berich ten / Inter views  und
die Quan ti fi zie rung rele van ter Anga ben,  wovon bis her
ein Vier tel abge schlos sen wer den konn te.  [...]  Alexander
von  Plato ( Insti tut  für Geschich te  und Bio gra fie,  Hagen ),
Lei ter  des Teil pro jekts „ Oral His to ry“,  wies  jedoch
darauf  hin,  dass  im Ein zel fall  auch wei ter füh ren de
Erkennt nis se mög lich  sind.  So  haben prä zi se Nach fra gen
für ein zel ne Stra ßen, hoch ge rech net  auf  die  Stadt,  die
mit ande ren Metho den fest ge stell te Höchst zahl  von
25.000  Toten  mit erstaun li cher Genau ig keit bestä tigt. 
Der  für Ver an stal tun gen  mit die sem The ma  in Dres den
unge wöhn lich sach li che Ver lauf  war  nicht  nur  das Ergeb -
nis  zuvor getrof fe ner Sicher heits vor keh run gen  und  der
rück sichts vol len Anspra che  der Zeit zeu gen  durch  die
HAIT Dresden – Jahresbericht 2008
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Refe ren ten. Offen sicht lich hono rier te  das Pub li kum
damit  auch  die über zeu gen den For schungs er geb nis se.  Es
wird  nun  an  den Dresd nern lie gen,  wie  sie  sich  der
Ergeb nis se  des Abschluss be richts,  der 2009 erschei nen
soll, bedie nen wer den.  Die geschichts po li ti schen Dif fe -
ren zen  sind  damit  nicht bei ge legt,  wie  die Ankün di gung
eines Auf marschs  von Rechts ext re mis ten  zum 13. Feb -
ruar 2009  und  der darü ber  in  der Stadt ge sell schaft aus -
ge bro che ne  Streit  über  die „rich ti ge“ Reak ti on  bzw.
Äuße run gen  über  das „rich ti ge“ Geden ken zei gen.
Die NPD. Erfolgsbedingungen einer rechtsextremisti-
schen Partei. Hg. zusammen mit Henrik Steglich, Baden -
Baden 2007.
Jahr buch Ext re mis mus und De mo kra tie. Hg. mit Eck -
hard Jes se, 1989 ff.
Dr. Clau dia  Bade
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Stu di um:
Geschichte und Deutsche Sprach-
und Literaturwissenschaft
an den Universitäten Bremen und
Tel Aviv
Beruf li che Sta tio nen: 
1998–2003 Promotion (u.a. Stipendium der Volkswagen-
Stiftung)
2003–2005 Weiterbildung zur Wissenschaftlichen Doku-
mentarin (FH Potsdam)
2005 Mitarbeiterin im Filmarchiv der Hochschule für
Film und Fernsehen, Potsdam
2006 Wissenschaftliche Mitarbeiterin in Archiv und Bib-
liothek des DIZ Torgau, Stiftung Sächsische Gedenkstät-
ten
Seit 2007 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Hannah -
Arendt - Institut (gemeinsames Projekt mit der Stiftung
Sächsische Gedenkstätten) 
For schungs schwer punk te:
Sozial - und Alltagsgeschichte des Nationalsozialismus
Jüdische Jugendbewegung (Weimarer Republik, National -
sozialismus)
Denunziation und soziale Kontrolle in verschiedenen
Gesellschaftssystemen
Polizei - und Justizgeschichte
Historische Fachinformation im Internet 
Aktu el les For schungs pro jekt:
Dokumentationsstelle Militärjustiz – Grundlagenfor -
schung in vergleichender europäischer Perspektive  
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
„ Das Ver fah ren  wird ein ge stellt“ –  Die straf recht li che
Ver fol gung  von Denun zia ti on  aus  dem Natio nal so zia lis -
mus  nach 1945  in  den West zo nen  und  in  der frü hen
BRD.  In:  Inge Mar szo lek,  Olaf Stieg litz (Hg.), Denun zia -
ti on  im 20. Jahr hun dert: Zwi schen Kom pa ra tis tik  und
Inter dis zip li na ri tät; Son der heft Denun zia ti on, His to ri cal
Soci al Rese arch (HSR),  Vol. 26, 2001,  No. 2/3,  S. 70–
85.
8. Wis sen schaft li che Mit ar bei terinnen
und Mitarbeiter
8.1 Vor stel lung
apl. Prof. Dr. Uwe Ba ckes
Stell ver tre ten der Di rek tor 
Stu di um:
Po li tik wis sen schaft, Ge schich te,
Ger ma nis tik an der Uni ver si tät
Trier
Be ruf li che Sta tio nen:
1988–1994 Aka de mi scher Rat a. Z.
Uni ver si tät Bay reuth
1997/98 Feo dor Ly nen - For schungs sti pen di at der Ale xan -
der von Hum boldt - Stif tung am „Cen tre d’Etu de pour la
Vie Po li ti que Fran çai se“ (CE VI POF ), Pa ris
1998/99 Hei sen berg - Sti pen di at der DFG
seit 1999 stell ver tre ten der Di rek tor des Han nah - Arendt -
In sti tuts 
seit 2004 apl. Prof. an der Technischen Universität Dres -
den
Gast pro fes suren an den Uni ver si täten Innsbruck,
Eichstätt, Pa ris -Nan ter re und Nancy
For schungs schwer punk te:
De mo kra tie theo rie, Ideo lo gie ge schich te, ver glei chen de
Ext re mis mus for schung, au to ri tä re und to ta li tä re Dik ta -
tu ren
Ak tu el les For schungs pro jekt:
Typen der Autokratie
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
To ta li ta ris mus – Ext re mis mus – Ter ro ris mus. Ein Li te ra -
tur füh rer und Weg wei ser im Lich te deut scher Er fah rung
( zu sam men mit Eck hard Jes se ), 2. ak tua li sier te und er -
wei ter te Auf la ge Opla den 1985.
Po li ti scher Ext re mis mus in de mo kra ti schen Ver fas sungs -
staa ten. Ele men te ei ner nor ma ti ven Rah men theo rie,
Opla den 1989.
Schutz des Staa tes. Von der Au to kra tie zur „streit ba ren
De mo kra tie“, Opla den 1998.
Li be ra lis mus und De mo kra tie – An ti no mie und Syn the -
se. Zum Wech sel ver hält nis zwei er po li ti scher Strö mun -
gen im Vor märz, Düs sel dorf 2000.
Vergleichende Extremismusforschung (mit Eckhard Jes -
se), Baden - Baden 2005.
Politische Extreme. Eine Wort - und Begriffsgeschichte
von der Antike bis in die Gegenwart, Göttingen 2006.
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Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
Die Rol le des MfS beim Auf bau der Luft fahrt in dust rie
der DDR, Dres den 1996.
An fäl li ge Auf stei ger. In of fi zi el le Mit ar bei ter des MfS in
Be trie ben der Hoch tech no lo gie ( zu sam men mit Anet te
Dunsch ), Dres den 1998.
Mik ro elekt ro nik in der DDR. SED, Staats ap pa rat und
Staats si cher heit im Wett streit der Sys te me, Dres den
2000.
Zur Geschichte der Kernenergie in der DDR. Hg.
zusammen mit Peter Liewers und Johannes Abele,
Berlin/Frankfurt a.M. 2000.
Innovationskulturen und Fortschrittserwartungen im ge -
teilten Deutschland. Hg. zusammen mit Johannes Abele
und Thomas Hänseroth, Köln/Weimar/Wien 2001.
Manfred von Ardenne. Selbstverwirklichung im Jahr hun -
dert der Diktaturen, Berlin 2006.
apl. Prof. Dr. Lo thar Frit ze
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter, Mit -
glied der Re dak ti on, apl. Prof.
an der Tech ni schen Uni ver si tät
Chem nitz 
Stu di um:
Be triebs wirt schaft in Karl - Marx -
Stadt ( Chem nitz )
Be ruf li che Sta tio nen:
1978–1990 Forschungsinstitut für Textiltechnologie
Karl- Marx - Stadt
1992–1993 Institut für Wirtschafts - und Sozialforschung
Chemnitz
seit 1993 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter am Han nah -
Arendt - In sti tut
For schungs schwer punk te:
Prob le me der an ge wand ten Ethik
To ta li ta ris mus for schung
Ak tu el les For schungs pro jekt:
Studien zum totalitären Denken im Marxismus und
Nationalsozialismus
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
In nen an sicht ei nes Ru ins. Ge dan ken zum Un ter gang der
DDR, Mün chen 1993.
Panoptikum DDR - Wirtschaft. Machtverhältnisse –
Organisationsstrukturen – Funktionsmechanismen,
München 1993.
Zwi schen Koo pe ra ti on  und Kon trol le. Denun zia ti on  in
der natio nal so zia lis ti schen Gesell schaft.  In: Ent grenz te
Gewalt. Täte rin nen  und  Täter  im Natio nal so zia lis mus,
(Bei trä ge  zur Geschich te  der natio nal so zia lis ti schen Ver -
fol gung  in Nord deutsch land,  Heft 7), Bre men 2002,  S.
92–102.
Ent wick lungs ten den zen  in  der his to ri schen Fach in for ma -
ti on.  Das Por tal Zeit ge schich te - on line.  Ein Bei spiel  für
ein fach wis sen schaft li ches Infor ma ti ons sys tem  im Inter -
net (Abschluss ar beit  am Insti tut  für Infor ma ti on  und
Doku men ta ti on  an  der Fach hoch schu le Pots dam), Pots -
dam 2005.
Dr. Ger hard Bar kleit
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter
bis Juli 2008
Stu di um:
Phy sik an der Tech ni schen Uni ver -
si tät Dres den
Be ruf li che Sta tio nen:
1967–1973 Wis sen schaft li cher As sis -
tent an der Berg aka de mie Frei berg
1973–1990 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter im Zent ral in -
sti tut für Kern for schung Ros sen dorf, im Zent rum für
For schung und Tech no lo gie Mik ro elekt ro nik Dres den
und im In sti tut für Halb lei ter phy sik Frank furt / Oder
(The men lei ter, Grup pen lei ter, Stell ver tre ten der Ab tei -
lungs lei ter; Ar beits auf ent hal te im Ver ei nig ten In sti tut für
Kern for schung Dub na bei Mos kau )
1991/92 Wis sen schafts jour na list
1992 Mit wir kung am Auf bau des Han nah - Arendt - In sti -
tuts
1993–2008 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter am Han nah -
Arendt - In sti tut
For schungs schwer punk te:
Ge schich te von In dust rie, Tech nik und Na tur wis sen -
schaf ten in der SBZ / DDR; Hoch tech no lo gi en in Dik ta -
tu ren
Ak tu el le For schungs pro jekte:
Ver trei bung  der Deut schen, Neu be sied lung  und Wech sel
der Tota li ta ris men –  das Kali nin gra der  Gebiet  als Sin gu -
la ri tät  in  der Geschicht lich keit
Das Sicherheitsregime im Uranbergbau der DDR 1947–
1989
38






an der Universität Danzig, an der
Technischen Universität Danzig
sowie an der Freien Universität
Berlin
Berufliche Stationen:
2002–2003 Projektleiter im Osteuropa - Zentrum Berlin
2004–2006 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Polni -
schen Institut für Internationale Angelegenheiten
2006–2008 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Hannah -
Arendt - Institut
Forschungsschwerpunkte: 
DDR - Zeitgeschichte, deutsch - polnische Beziehungen 
Aktuelle Forschungsprojekte:
Demokratiekonsolidierung in Polen und der ehemaligen
DDR – ein Vergleich
Politische Entwicklung der DDR im Jahre 1990 
Ausgewählte Veröffentlichungen: 
(Mitherausgeber): Polska - Niemcy. Tozsamosci i kryteria
bezpieczenstwa w stosunkach transatlantyckich.
Deutschland – Polen. Kollektive Identitäten und
Sicherheitskriterien in den transatlantischen
Beziehungen [zweisprachiges Buch], Warszawa 2005.
(Mitherausgeber der Dokumentensammlung): Transfer
– obywatelstwo – majatek. Trudne problemy stosunków
polsko - niemieckich, pod red. Witolda Góralskiego,
Warszawa 2005.
Niemieckie Roszady. In: Rocznik Strategiczny 2006, pod
red. Romana Kuzniara, Warszawa 2006, S. 186–199.
Die friedliche Revolution in der DDR im Spiegel der pol-
nischen Presse 1989–1990. Ein Überblick. In: DA, 38
(2005), S. 806–813.
Najwazniejsze wyzwania stosunków polsko - niemieckich,
„Biuletyn– PISM“, nr 17(357) z 7 marca 2006 r.
Die Ge gen wart des Ver gan ge nen. Über das Wei ter le ben
der DDR nach ih rem En de, Köln / Wei mar/Wien 1997.
Tä ter mit gu tem Ge wis sen. Über mensch li ches Ver sa gen
im dik ta to ri schen So zia lis mus, Köln / Wei mar 1998.
Die Tötung Unschuldiger. Ein Dogma auf dem Prüf -
stand, New York/Berlin 2004.
Verführung und Anpassung. Zur Logik der Weltan -
schauungs diktatur, Berlin 2004.
Die  Moral  des Bom ben ter rors. Alli ier te Flä chen bom bar -
de ments  im Zwei ten Welt krieg, Mün chen  2007.




Politik, Wirtschaft und Geschichte,
Kulturen) sowie Mittlere und
Neuere Geschichte an der
Universität Leipzig




2005 Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt,
Lutherstadt Wittenberg, Projekt: Museumspädagogik
2005 Mitarbeit in der Informationsstelle südliches
Afrika e.V., Bonn, Projekt: Mitarbeit an der Zeitschrift
afrika süd
Magisterarbeit zum Thema: „Deutsche Missionare und
Afrikanische Initiationsriten in Südafrika vor 1939“
seit März 2007 Wissenschaftliche Hilfskraft am Hannah-
Arendt-Institut 
Aktuelle Forschungsprojekte:
Jacob L. Talmon, Der Mythos der Nation und die Vision
von der Revolution
Demokratisierungsprozesse im südlichen Afrika:
Simbabwe, Südafrika und Namibia
Ausgewählte Veröffentlichungen:
Deutsche Missionare und Afrikanische Initiationsriten in
Südafrika vor 1939, University of Leipzig Papers on
Africa, im Druck.
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Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Mat thi as Mletz ko  M.A.  
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter 
Stu di um:
Poli tik wis sen schaft, Sozio lo gie, Kri -
mi no lo gie  an  der Johan nes - Gu ten -
berg - Uni ver si tät  Mainz, Magis ter
Arti um 2000
Beruf li che Sta tio nen: 
1989–1996 Ver öf fent li chung  von
Hin ter grund ar ti keln  zum The men be reich Ext re mis -
mus/Ter ro ris mus  in  Tages -  und Wochen zei tun gen (u.a.
Die  Welt, Han no ver sche All ge mei ne Zei tung, Rhei ni -
scher Mer kur)  und Fach zeit schrif ten (Kri mi na lis tik, Ter -
ro ris mus - In for ma ti ons dienst, Deut scher Infor ma ti ons -
dienst)
1993–1995 ver ant wort li cher Redak teur  des Infor ma -
tions diens tes Ter ro ris mus – Ext re mis mus – Orga ni sier te
Kri mi na li tät ( T. E. OK)
1996 –1998  zwei Aus wer tungs ar bei ten  für  das säch si -
sche Staats mi nis te ri um  des  Innern  zu  den The men „Gibt
es Anhalts punk te  für ext re mis ti sche Ein stel lun gen  in  den
Orga ni sa tio nen  mit  der Prä senz ehe ma li ger MfS - Mit ar -
bei ter?“  und „ Bericht  zur Aus wer tung  von Gut ach ten
über Ursa chen  des Ext re mis mus“
2000 Mit ar beit  am Berichts teil „Poli tisch moti vier te Kri -
mi na li tät“  des ers ten peri o di schen Sicher heits be rich tes
für  die Bun des re gie rung (PSB)  in  der Arbeits grup pe
Eckert/Wil lems
seit 2007 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Hannah -
Arendt - Institut 
For schungs schwer punk te: 
Poli tisch moti vier te  Gewalt 
Aktu el les For schungs pro jekt: 
Haben NPD - Wahl mo bi li sie run gen sti mu lie ren de Aus -
wir kun gen  auf  das rech te  und lin ke Gewalt po ten ti al?
Auf trags pro jekt  der For schungs stel le Ter ro ris mus/Ext re -
mis mus  des  BKA    
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
Gewalt dis kur se  und Gewalt han deln mili tan ter Sze nen –
Unter schie de  am Bei spiel „Anti fa“  und „Anti - An ti fa“
dar ge stellt.  In: Kri mi na lis tik  Nr. 8–9/01, S. 543 –548
und  Nr. 10/01, S. 639 –644.
Merk ma le poli tisch moti vier ter Gewalt ta ten  bei mili tan -
ten auto no men Grup pen.  In:  Backes,  Uwe/Jes se, Eck -
hard (Hg.): Jahr buch Ext re mis mus & Demo kra tie  Nr. 11
(1999), Baden - Ba den 1999, S. 180 –199.
Poli zei  und Frem den feind lich keit. Ergeb nis se  einer
Befra gung  in  einer west deut schen Poli zei di rek ti on
(zusam men  mit Cor ne li a  Weins).  In: Monats schrift  für
PD  Dr. Stef fen Kai litz
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Stu di um:
1989–1994 Studium der Politikwis-
senschaft und Ostslavistik an der
Universität Mannheim
Beruf li che Sta tio nen:
1998–2007 Wissenschaftlicher
Mitarbeiter an der TU Chemnitz,
Lehrstuhl Politische Systeme, Politische Institutionen 
2005–2007 Fachgebietssprecher der Politikwissenschaft
an der TU Chemnitz
seit 2007 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Hannah -
Arendt - Institut 
For schungs schwer punk te:
Ver glei chen de Demo kra tie for schung
Ext re mis mus -  und Tota li ta ris mus for schung
poli ti sche Kul tur for schung 
Wahl sys tem for schung 
Par tei en for schung
Aktu el le For schungs pro jekte:
Ursa chen  von Demo kra tie zu sam men brü chen
Diktaturentypologie für die empirische Forschung
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen: 
Prä ge kräf te  des 20. Jahr hun derts. Demo kra tie, Ext re -
mis mus, Tota li ta ris mus, Baden - Ba den 1997 ( Hg.  mit
Eck hard Jes se  und Co - Au tor). 
Aktu el le Ent wick lun gen  im deut schen Rechts ext re mis -
mus,  Sankt Augus tin 2000 (eng li sche Über set zung:
Cur rent Deve lop ments  in Ger man Right - Wing - Ext re -
mism, Washing ton 2001). 
Die poli ti sche Deu tungs kul tur  im Spie gel  des „His to ri -
ker streits“.  What’s  right?  What’s  left?, Wies ba den 2001.
Poli ti scher Ext re mis mus  in Deutsch land.  Eine Ein füh -
rung, Opla den 2004.
Par la men ta ri sche, semi prä si den ti el le  und prä si den ti el le
Demo kra ti en  im Ver gleich. Struk tu ren  und Kon se quen -
zen  der Regie rungs for men, Habi li ta ti on Chem nitz 2004.
Rechts ext re mis mus  in  der Bun des re pub lik Deutsch land.
„Volks front“  oder „Nar ren saum“?,  Sankt Augus tin
2005.
( Hg.), Schlüs sel wer ke  der Poli tik wis sen schaft, Wies ba -
den 2007.
(Hg.),  Die Gegen wart  der Ver gan gen heit.  Der „His to ri -
ker steit“  und  die deut sche Geschichts po li tik, Wies ba den
2008.
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2002/2003 Academy of Public Administration of the
President of Ukraine, Gastwissenschaftler
2003/2004 Nationale Universität Odessa,
Gastwissenschaftler mit Civic Education Project
2005 Universität Warschau, Gastwissenschaftler
2004–2006 International Christian University in der
Ukraine (Odessa, Kiev), visiting lecturer
(Gastwissenschaftler)
2006–2008 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Hannah -
Arendt - Institut
Forschungsschwerpunkte:
Identität, Nationalismus, postsowjetische Transition,
Korruption, Informelle Netzwerke und Schatten -
wirtschaft 
Aktuelles Forschungsprojekt:
Demokratiekonsolidierung in Ostmitteleuropa 
Ausgewählte Veröffentlichungen:
Szyszlo, Taylor, Polese (Hg.), Eastern Views on the
European Enlargement, Odessa 2006.
The Good Samaritan: Scenes of Hospitality from the
Black Sea Region. In: Jones, A. (ed.) Man of the Global
South: a Reader, London 2006.
Border Crossing as a Daily Strategy of Post Soviet
Survival: the Odessa - Chisinau Elektrichka. In: The
Anthropology of Eastern Europe Review, 24 (2006) 1.
De jure oder de facto? Die Gesundheits - und
Bildungssektoren in der Ukraine, Ukraine Analysen
Nr. 16/2006.
Dr. Mi cha el Rich ter
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter
Stu di um:
Evan ge li sche Theo lo gie in Ost - Ber -
lin; Ge schich te und Po li ti sche Wis -
sen schaf ten in Han no ver; Ge schich -
te, Po li ti sche Wis sen schaf ten und
Evan ge li sche Theo lo gie in Bonn
Be ruf li che Sta tio nen:
1986–1989 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter im Ar chiv für
Christ lich - De mo kra ti sche Po li tik in Sankt Au gus tin
1989–1994 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter am Se mi nar
für Ost eu ro pä i sche Ge schich te der Rhei ni schen Fried -
rich - Wil helms - Uni ver si tät Bonn
seit 1994 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter am Han nah -
Arendt - In sti tut
Kri mi no lo gie  und Straf rechts re form  Nr. 2/1999, S. 77–
93.
Die „ AIZ“ –  Ein neu er  Exot  in  der Sze ne. Ver win kel te
Denk struk tu ren  einer ter ro ris ti schen Klein grup pe.  In:
Kri mi na lis tik  Nr. 4/96, S. 257–262  und  Nr. 5/96, S.
323–327.
Die LaRou che - Or ga ni sa ti on  –  In  der Grau zo ne zwi -
schen Ext re mis mus, Sek ten we sen  und poli ti schem Exo -
ten tum.  In:  Backes,  Uwe/Jes se, Eck hard (Hg.): Jahr buch
Ext re mis mus & Demo kra tie  Nr. 7, Baden - Ba den 1995,
S. 61–80.
Gibt  es  eine „neu e  RAF“?  In:  Backes,  Uwe/Jes se, Eck -
hard (Hg.): Jahr buch Ext re mis mus & Demo kra tie  Nr. 6,




1998–2001 Grundstudium Politik -
wis sen schaft (HF), Soziologie (NF),
Wirtschafts - und Sozialgeschichte
(NF) an der TU Dresden
2001–2004 Hauptstudium Politik -
wissenschaft an der FU Berlin; Dip -
lomarbeit zum Thema: „Elektroni sche Demokratie in
Deutschland: Mehr Demokratie über das Inter net?“
Ak tu el les For schungs pro jekt:





1994–2000 Università Federico II
di Napoli (Napoli / Italien)
2001/2002 College of Europe,
Natolin Campus
(Warszawa/Polen)
2004 Coventry University (UK)
2004 EHESS, Ecole des Hautes
Etudes en Sciences Sociales (Paris/Frankreich)
Berufliche Stationen:
2000/2001 Università Federico II di Napoli, Academic
Assistant
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Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
For schungs schwer punk te:
Parlamentarismus im 19. und 20. Jahrhundert, Sachsen
in der Weimarer Republik und unter zwei Diktaturen,
Geschichte der SBZ und frühen DDR, Jugendbewegung,
Totalitarismuskonzepte von links
Ak tu el le For schungs pro jek te:
Die Diktatur des Proletariats. Eine Begriffs- und
Wirkungsgeschichte
Totalitarismuskonzepte der deutschen Linken
Wege der Totalitarismusforschung (Koordination),
Richard Löwenthal (Edition)
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
( Hg.) : Totalitarismuskritik von links. Deutsche Diskurse
im 20. Jahrhundert, Göttingen 2007.
Im Schatten der FDJ. Die „Junge Union“ in Sachsen. Mit
einem autobiographischen Essay von Wolfgang Marcus,
Göttingen 2004.
Sowjetische Militärtribunale, Band 2: Die Verurteilung
deutscher Zivilisten 1945–1955. Hg. mit Andreas Hilger
und Ute Schmidt, Köln / Wei mar/Wien 2003.
Die Par tei der Dik ta tur durch set zung. KPD / SED in
Sach sen 1945–1952 (zusammen mit Stefan Donth),
Köln / Wei mar/Wien 2002.
Al fred Fel lisch 1884–1973. Ei ne po li ti sche Bio gra hie,
Köln / Wei mar/Wien 2000.
„Ei ner von bei den muss so bald wie mög lich ent fernt
wer den“. Der Tod des säch si schen Mi nis ter prä si den ten
Ru dolf Fried richs vor dem Hin ter grund des Kon flik tes
mit In nen mi nis ter Kurt Fi scher 1947 ( zu sam men mit Mi -
cha el Rich ter ), Leip zig 1999.
Henrik Steglich M.A.




Neuere und Neueste Ge schichte an
der TU Dresden
Ak tu el les Forschungsprojekt:
Bedingungen des Erfolgs rechtsex -
tremer Parteien. Or gani sation,
Strategie und Ideologie der NPD in
Sachsen
Ausgewählte Veröffentlichungen:
Die NPD in Sachsen. Organisatorische Voraussetzungen
ihres Wahlerfolgs 2004, Göttingen 2005.
For schungs schwer punk t:
Ge schich te der SBZ / DDR
Ak tu el le For schungs pro jekte:
Fried li che Re vo lu ti on in Sach sen 1989/90
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
Die Re vo lu ti on in Deutsch land 1989/90. An mer kun gen
zum Cha rak ter der „Wen de“, 3. Auflage Dres den 1997.
Die Staats si cher heit im letz ten Jahr der DDR, Köln / Wei -
mar/Wien 1996.
„Ei ner von bei den muss so bald wie mög lich ent fernt
wer den“. Der Tod des säch si schen Mi nis ter prä si den ten
Ru dolf Fried richs vor dem Hin ter grund des Kon flik tes
mit In nen mi nis ter Kurt Fi scher 1947 ( Ei ne Ex per ti se des
Han nah - Arendt - In sti tuts im Auf trag der Säch si schen
Staats kanz lei ) ( zu sam men mit Mi ke Schmeitz ner ), Leip -
zig 1999.
Die Grup pe der 20. Ge sell schaft li cher Auf bruch und po -
li ti sche Op po si ti on in Dres den 1989/90 ( zu sam men mit
Erich So bes lav sky ), Köln / Wei mar/Wien 1999.
Fried li che Re vo lu ti on in Sach sen. Das En de der DDR
und die Wie der grün dung des Frei staa tes ( zu sam men mit
Si grid Meu schel und Hart mut Zwahr ), Dres den 1999.
Der Kreis Oschatz in der friedlichen Revolution 1989/90
(zusammen mit Martin Kupke) ( Be rich te und Stu di en
39), Dres den 2002.
Die Bildung des Freistaates Sachsen. Friedliche Revolu -
tion, Föderalisierung, deutsche Einheit 1989/90, Göttin -
gen 2004.
Die Friedliche Revolution. Aufbruch zur Demokratie in
Sachsen 1989/90, 2 Bände, Göttingen 2009.
Dr. Mi ke Schmeitz ner M.A.
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter,
Mit glied der Re dak ti on 
Stu di um:
Ge schich te und Ger ma nis tik an der
Tech ni schen Uni ver si tät Dres den
Be ruf li che Sta tio nen:
1993/94 wiss. Mitarbeit am
Lehrstuhl für sächsische Landes -
geschichte (Prof. Karlheinz
Blaschke)
1994–1997 Graduiertenstipendiat der Friedrich - Ebert -
Stiftung
seit 1998 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter am Han nah -
Arendt - In sti tut
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1994–1997 Gra du ier ten sti pen di at  Alfred Frei herr  von
Oppen heim - Stif tung  im Stif ter ver band  für  die deut sche
Wis sen schaft
1999/2000 Wei ter bil dung  zum Web -De sig ner
2001/2002 Mit ar bei ter His to ri sches Semi nar Uni ver si tät
Leip zig
2002 Gast wis sen schaft ler  HAIT
2003/2004 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter His to ri sches
Semi nar Uni ver si tät Leip zig
2007 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter His to ri sches Semi -
nar Uni ver si tät Leip zig
seit 2007 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter am Han nah -
Arendt - In sti tut
For schungs schwer punk te
Säch si sche Ver wal tungs -  und Jus tiz ge schich te  der Nach -
kriegs zeit
Mig ra ti ons ge schich te Sach sens  nach 1945 
Aktu el les For schungs pro jekt 
Edi ti on  der Pro to kol le  der Prä si di al sit zun gen  der Lan -
des ver wal tung Sach sen, 9.  Juli 1945 – 10. Dezem ber
1946    
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen 
Lan des ver wal tung  und Lan des re gie rung  in Sach sen
1945–1952. Dar ge stellt  am Bei spiel aus ge wähl ter Res -
sorts, Frank furt  a.  M. 2000.
Demo kra ti scher Neu be ginn? Auf bau, Orga ni sa ti on  und
Trans for ma ti on  des säch si schen Jus tiz mi nis te ri ums
1945–1950, Dres den 2003.
( zusammen mit Wolf gang  Tischner): „Umsied ler“  in
Sach sen. Auf nah me  und Integ ra ti on  von Flücht lin gen
und Ver trie be nen 1945–1952.  Eine Quel len samm lung.
Unter Mit ar beit  von Not ker Schram mek, Leip zig/Ber lin
2005.
Dr. Cle mens Vollnhals M.A.
Stell ver tre ten der Di rek tor,
Kommissarischer Direktor ab
November 2007
Lehr be auf trag ter an der Tech ni -
schen Uni ver si tät Dres den
Stu di um:
Neu e re und Neu es te Ge schich te,
So zi al - und Wirt schafts ge schich te,
Po li tik wis sen schaft an der Lud wig - Ma xi mi li ans - Uni ver si -
tät Mün chen
Die sächsische NPD und der Landtagswahlerfolg vom
19. September 2004. In: Backes, Uwe/Jesse, Eckhard
(Hg.): Jahrbuch Extremismus & Demokratie, Band 17,
Baden - Baden 2005, S. 142–159.
Die NPD. Erfolgsbedingungen einer rechtsextremisti-






Artium Hauptfach Politik -




motivierte Gewalt, Statistische Methoden (Zeitreihen -
analysen), QCA (Raginansatz), Rat der EU
Aktuelles Forschungsprojekt:
Haben NPD-Wahl mo bi li sie run gen sti mu lie ren de Aus wir -
kun gen  auf  das rech te  und lin ke Gewalt po ten ti al? Auf -
trags pro jekt  der For schungs stel le Ter ro ris mus/Ext re mis -
mus  des  BK A
Veröffentlichung:
Die Beziehungen zwischen dem Ausschuss der Ständi -
gen Vertreter beim Rat der EU und den Institutionen
der Mitgliedstaaten, Norderstedt 2008.
Dr. Andreas Thüsing M.A.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Stu di um:
Geschich te, Poli ti sche Wis sen -
schaft, öffent li ches  Recht  an  der
Rhei ni schen Fried rich - Wil helms -
Uni ver si tät  Bonn; 
Geschich te  und Poli tik wis sen schaft
an  der Uni ver si tät Leip zig
Beruf li che Sta tio nen:
1993–1994 Wis sen schaft li che Hilfs kraft His to ri sches
Semi nar Uni ver si tät Leip zig
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Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Dr. Fran ces ca Weil
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
Stu di um:
1981–1985 Pä da go gi sche Hoch -
schu le Leip zig
Ab schluss : Dip lom leh rer für Ge -
schich te und Deutsch
Be ruf li che Sta tio nen :
1985–1988 For schungs stu di um an
der Pä da go gi schen Hoch schu le Leip zig / Fach be reich Ge -
schich te ( Pro mo ti on ) 
1988–1995 Wis sen schaft li che As sis tenz an der PH Leip -
zig bzw. Uni ver si tät Leip zig / His to ri sches Se mi nar 
1996–2002 Wis sen schaft li che Mit ar bei te rin am Lehr -
stuhl für Neu e re und Zeit ge schich te / Uni ver si tät Leip zig 
2003–2006 Sti pen dia tin am Han nah - Arendt - Insti tut,
seit 2007 Wis sen schaft li che Mit ar bei terin am Han nah -
Arendt - Insti tut
For schungs schwer punk te:
Wi der stand und po li ti sche Ver fol gung in der SBZ / DDR
So zi al - und All tags ge schich te der DDR
Dik ta tu ren ver gleich („Drit tes Reich“, SBZ, DDR )
Ge schich te des MfS der DDR
Transformationsforschung
Ak tu el les For schungs pro jekt:
Die Runden Tische der Bezirke im ostdeutschen
Transitionsprozess 1989/90
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
Herr schafts an spruch und so zia le Wirk lich keit. Zwei
säch si sche Be trie be in der DDR wäh rend der Ho ne cker -
Ära, Köln / Wei mar / Wien 2000.
Der Be trieb als so zia ler Raum vor und nach 1989. Mög -
lich kei ten und Gren zen der In te res sen wahr neh mung
von Ar beit neh mern so wie in for mel le Stra te gien und Ver -
hal tens mus ter im All tags le ben. In : Ma te ria li en der En -
que te - Kom mis si on „Über win dung der Fol gen der SED -
Dik ta tur im Pro zess der deut schen Ein heit“, Band V: All -
tags le ben in der DDR und in den neu en Län dern, Frank -
furt a. M. 1999, S. 577–654. ( zusammen mit Gün ther
Hey de mann )
Land rä te im Span nungs feld zwi schen Ko o pe ra ti on und
Kon fron ta ti on. Kom pa ra tis ti sche Stu die zum Kreis An -
na berg (1933–1961). In : Hey de mann, Gün ther/Ober -
reu ter, Hein rich ( Hg.): Dik ta tu ren in Deutsch land.
Struk tu ren, In sti tu tio nen und Ver hal tens wei sen im Ver -
gleich, 2. Auflage Bonn 2003, S. 117–149.
Be ruf li che Sta tio nen:
1989–1992 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter des In sti tuts
für Zeit ge schich te, Mün chen
1992–1997 Fach be reichs lei ter in der Ab tei lung Bil dung
und For schung beim Bun des be auf trag ten für die Un ter -
la gen des Staats si cher heits diens tes der ehe ma li gen
DDR, Ber lin
seit 1998 Stell ver tre ten der Di rek tor des Han nah - Arendt -
In sti tuts
For schungs schwer punk te:
Kon ser va ti ve Re vo lu ti on und NS - Be we gung, Ent na zi fi -
zie rung, Staats si cher heit und po li ti sche Jus tiz, kirch li che
Zeit ge schich te
Ak tu el le For schungs pro jek te:
Kon ser va ti ve Re vo lu ti on und Na tio nal so zia lis mus
Jüdisches Leben und Antisemitismus in Sachsen (1871–
1945)
Ausgewählte Ver öf fent li chun gen:
Evan ge li sche Kir che und Ent na zi fi zie rung. Die Last der
na tio nal so zia lis ti schen Ver gan gen heit, Mün chen 1989.
Ent na zi fi zie rung. Po li ti sche Säu be rung und Re ha bi li tie -
rung in den vier Be sat zungs zo nen, Mün chen 1991.
( Hg.) : Hit ler. Re den, Schrif ten, An ord nun gen. Feb ru ar
1925 bis Ja nu ar 1933, Band 1 : Die Wie der grün dung der
NSDAP, Mün chen 1992.
( Hg.) : Die Kir chen po li tik von SED und Staats si cher heit.
Ei ne Zwi schen bi lanz, 2. Auflage Ber lin 1997.
Der Fall Ha ve mann. Ein Lehr stück po li ti scher Jus tiz,
2. Auflage Ber lin 2000.
( Hg.) : Sach sen in der NS - Zeit, Leip zig 2002.
Völkische Bewegung – Konservative Revolution –
National sozialismus. Aspekte einer politisierten Kultur.
Hg. gemeinsam mit Walter Schmitz, Dresden 2005.
Sowjetisierung oder Neutralität? Optionen sowjetischer
Besatzungspolitik in Deutschland und Österreich 1945–
1955. Hg. gemeinsam mit Andreas Hilger und Mike
Schmeitzner, Göttingen 2006.
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Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
8.2 Lehr tä tig keit
apl. Prof. Dr. Uwe Backes
2007/08 Wintersemester, TU Dresden, Vorlesung :
Totalitarismus und Transformation
2007/08 Wintersemester, TU Dresden, Vorlesung :
Systeme II : Diktaturen
2008 Sommersemester, Institut d’Etudes Politiques de
Paris à Nancy, Seminar, Politische Extreme in
Deutschland und Frankreich
2008 Sommersemester, Institut d’Etudes Politiques de
Paris à Nancy, Vorlesung : Begriffsgeschichte der politi-
schen Extreme
2008/09 Wintersemester, TU Dresden, Vorlesung :
Systeme II : Diktaturen
apl. Prof. Dr. Lothar Fritze
2007/08 Wintersemester, TU Chemnitz, Hauptseminar :
Demokratie, Globalisierung und soziale Gerechtigkeit
2008 Sommersemester, TU Chemnitz, Hauptseminar :
Politische Gewalt und Rechtfertigung
2008/09 Wintersemester, TU Chemnitz, Vorlesung : Der
Rechtsstaat und das Recht auf Leben
PD Dr. Steffen Kailitz
2008 Sommersemester, TU Dresden, Seminar :
Diktaturen im Vergleich
2008 Sommersemester, TU Dresden, Vorlesung :
Systemwechsel und Konsolidierung der Demokratie im
postkommunistischen Europa
2008/09 Wintersemester, TU Dresden, Seminar :
Demokratiezusammenbrüche im Vergleich ( zusammen
mit Erik Fritzsche )
Dr. Michael Richter
2007/08 Wintersemester, TU Dresden, Übung :
Geschichte der SBZ / DDR
Dr. Mike Schmeitzner
2007/08 Wintersemester, TU Dresden, Proseminar :
Deutsche Verfassungsgeschichte im 19. und 20. Jahr -
hundert. Wege aus dem Absolutismus – Wege in den
Totalitarismus
2008 Sommersemester, TU Dresden, Übung : Der
Aufstieg der NSDAP und die „Machtergreifung“
Adolf Hitlers
Entmachtung im Amt. Bürgermeiser und Landräte im
Kreis Annaberg 1930 bis 1960, Köln / Wei mar / Wien
2000.
Zielgruppe Ärzteschaft. Ärzte als inoffizielle Mitarbeiter
des Ministeriums für Staatssicherheit (Berichte und
Studien 54), Göttingen 2007.
Dr. Tho mas Wi de ra
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter 
Stu di um:
Neu e re und  Neu es te Ge schich te,
Wirt schafts - und So zi al ge schich te
und So zio lo gie an der Tech ni schen
Uni ver si tät Dres den
For schungs schwer punkte:
Ge schich te der Sow je ti schen Be sat -
zungs zo ne ( SBZ )
Konflikt - und Gewaltforschung
Friedensbewegung und Friedliche Revolution
Wissenschaftsgeschichte (Archäologie)
Ak tu el les For schungs pro jekt:
Die prähistorische Archäologie im geschichtspolitischen
Diskurs
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
Politik und Gesellschaft unter sowjetischer Besatzungs -
herrschaft. Die Durchsetzung der Diktatur in Dresden
1945, Göttingen 2004.
(Hg.): Pazifisten in Uniform. Die Bausoldaten der DDR
im Spannungsfeld der SED - Politik 1964–1989, Göttin -
gen 2004.
Alliierter Bombenkrieg. Das Beispiel Dresden. Hg. ge -
mein sam mit Lothar Fritze, Göttingen 2005.
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Frit ze,  Lothar ( Hg.) : Han nah  Arendt wei ter ge dacht.  Ein
Sym po si um (Schrif ten  des Han nah - Arendt - Insti tuts
für Tota li ta ris mus for schung 35 ), Göt tin gen 2008.
Jas kułow ski,  Tytus ( Hg.) : Aus wahl bib lio gra phi en  zur
Geschich te  des Kom mu nis mus  in Ost eu ro pa.  Band 2 :
Ungarn, Ber lin 2008.
Kai litz, Stef fen ( Hg.) :  Die Gegen wart  der Ver gan gen -
heit.  Der „His to ri ker streit“  und  die deut sche
Geschichts po li tik, Wies ba den 2008.
Pole se,  Abel;  Ó  Beacháin, Don nach a ( Hg.) :  Towards  a
Theo ry  of Colou red Revo lu ti ons.  Some Evi den ce
from Eura sia 1998–2005 ( Spe ci al  issue  of Tota li ta ria -
nism  and Demo cra cy ), Dres den 2008.
Rich ter, Micha el; Schaar schmidt, Tho mas; Schmeitz ner,
Mike ( Hg.) : Län der, Gau e  und Bezir ke. Mit tel -
deutsch land  im 20. Jahr hun dert, Hal le ( Saa le ) 2008.
Schmeitz ner,  Mike; Mül ler,  Klaus - Die ter; Scher rieb le,
Joa chim ( Hg.) :  Der 17. Juni 1953  im Spie gel sow je ti -
scher Geheim dienst do ku men te. 33 gehei me  MWD -
Berich te  über  das Gesche hen  in  der  DDR ( Zeit fens -
ter. Bei trä ge  der Stif tung Säch si sche Gedenk stät ten
4), Leip zig 2008.
Schmeitz ner,  Mike; Sto klo sa, Katar zy na ( Hg.) : Part ner
oder Kon tra hen ten ?  Deutsch - pol ni sche Nach bar -
schaft  im Jahr hun dert  der Dik ta tu ren ( Mit tel -  und
Ost mit tel eu ro pa stu di en 8), Müns ter 2008.
Vollnhals, Cle mens; Auer bach, Tho mas;  Braun, Mat thi as
u. a. ( Hg.) : Haupt ab tei lung  XX : Staats ap pa rat, Block -
par tei en, Kir chen, Kul tur, „poli ti scher Unter grund“
(Ana to mie  der Staats si cher heit :  MfS - Hand buch ), Ber -
lin 2008.
Vollnhals, Cle mens; Mül ler,  Klaus - Die ter ( Hg.) : Han ne -
lo re  Hahn,  Auf  dem  Weg  zu  den Schwä nen. Auto bio -
gra phi sche Erin ne run gen  einer Dresd ner  Jüdin.
Bearb.  und ein ge lei tet  von Lil li  Ulbrich  und  Anke
Geier (Lebens zeug nis se – Lei dens we ge 20), Dres den
2008.
3. Artikel in Sammelband / Zeitschrift
Backes,  Uwe : „Auto no mer“ Alter mon dia lis mus zwi -
schen gewalt frei em Inter ven tio nis mus  und Ter ro ris -
mus.  In : Möl lers, Mar tin  H.  W.; Ooy en,  Robert  Chr.
van ( Hg.) : Jahr buch Öffent li che Sicher heit
2008/2009, Frank furt  a.  M. 2008,  S. 213–226.
Backes,  Uwe : Doku men ta ti on 2006.  In :  Backes,  Uwe;
Jes se, Eck hard ( Hg.) : Jahr buch Ext re mis mus &
Demo kra tie,  Band 19,  Baden - Baden 2008,  S. 176–
181.
Backes,  Uwe : Edi to ri al.  In : Backes, Uwe; Jesse, Eckhard
( Hg.) : Jahrbuch Extremismus & Demokratie, Band
19, Baden - Baden 2008, S. 7–10.
Dr. Clemens Vollnhals
2007/08 Wintersemester, TU Dresden, Hauptseminar :
Geheimpolizei und politische Justiz in der NS - und SED -
Diktatur
2008 Sommersemester, St. Kliment - Ohridski - Univer -
sität, Blockseminar : Deutsche Geschichte seit 1945
2008 Sommersemester, TU Dresden, Hauptseminar :
„Sozialismus in einem halben Land“. Die Deutsche
Demokratische Republik 1945/49–1989
2008/09 Wintersemester, TU Dresden, Hauptseminar :
Die Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus
nach 1945 in der Bundesrepublik und in der DDR
8.3 Ver öf fent li chun gen
1. Monographien
Backes,  Uwe :  Die Ent zau be rung  der Ext re mis ten ?
Erfolgs be din gun gen  der  NPD  im inter na tio na len Ver -
gleich ( Zukunfts fo rum Poli tik 90),  St. Augus tin / Ber -
lin 2008.
Bar kleit, Ger hard : Man fred  von Arden ne. Selbst ver wirk -
li chung  im Jahr hun dert  der Dik ta tu ren, 2., über ar bei -
te te Auf la ge Ber lin 2008.
Kai litz, Stef fen ( zusam men  mit  Max Bau er  u. a.) : Buch -
ners Kom pen di um Poli tik, Bam berg 2008.
Stoy e,  Jan:  Die Bezie hun gen zwi schen  dem Aus schuss
der Stän di gen Ver tre ter  beim  Rat  der  EU  und  den
Insti tu tio nen  der Mit glied staa ten, Nor der stedt 2008.
2. Herausgebertätigkeit
Backes,  Uwe; Gal lus, Ale xan der ( Hg.) : Eck hard Jes se,
Demo kra tie  in Deutsch land. Diag no sen  und Ana ly -
sen,  Köln 2008.
Backes,  Uwe; Jas kuł owski,  Tytus; Pole se,  Abel ( Hg.) :
Tota li ta ris mus  und Trans for ma ti on. Defi zi te  der
Demo kra tie kon so li die rung  in Mit tel  -   und Ost eu ro pa
(Schrif ten  des Han nah  -  Arendt  - Insti tuts 37), Göt tin -
gen 2008.
Backes,  Uwe; Jes se, Eck hard ( Hg.) : Jahr buch Ext re mis -
mus & Demo kra tie,  Band 19,  Baden  -  Baden 2008.
Backes,  Uwe;  Moreau, Pat rick ( Hg.) : Com mu nist  and
Post - Com mu nist Par ties  in Euro pe ( Schrif ten  des
Han nah - Arendt - Insti tuts 36), Göt tin gen 2008.
Bar kleit, Ger hard; Kwi at kow ski - Celo fi ga,  Tina ( Hg.) :
Ver folg te Schü ler – gebro che ne Bio gra phi en.  Zum
Erzie hungs -  und Bil dungs sys tem  der  DDR, Dres den
2008.
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Frit ze,  Lothar :  Was  die  DDR  war.  In : Deutsch land
Archiv, 41 (2008)  Heft 5,  S. 890–898.
Jas kuł owski,  Tytus :  Der Zusam men bruch  des Real so zia -
lis mus  in  der  DDR  und  der  VR  Polen  aus  der  Sicht
der pol ni schen  und  der  DDR - Pres se 1989–1990.  In :
Schmeitz ner,  Mike; Sto klo sa, Katar zy na ( Hg.) : Part -
ner  oder Kon tra hen ten ?  Deutsch - Pol ni sche Nach bar -
schaft  im Jahr hun dert  der Dik ta tu ren ( Mit tel -  und
Ost mit tel eu ro pa stu di en 8), Ber lin 2008,  S. 207–221.
Jas ku łow ski,  Tytus :  Die fried li che Revo lu ti on  in  der
DDR  und  Polen 1989–1990 Sys tem um brü che  im Ver -
gleich.  In : Bia lek,  Edward; Tomiczek Eugeniusz ( Hg.):
Orbis Lin gu a rum, vol. 33, Wro claw 2008, S. 193–
215.
Jas kułow ski,  Tytus : Nor mal Ger ma ny.  In : Kuz ni ar,
Roman ( Hg.) : Stra te gic Year book 2007/08, 13 th Edi -
ti on, War saw 2008,  S. 219–232.
Jas ku łow ski,  Tytus : Par ty Sys tem  and Demo cra tic Con so -
li da ti on –  Poland  and  East Ger ma ny  in Com par ison.
In : Backes, Uwe; Jaskułowski, Tytus; Polese, Abel
(Hg.) : Totalitarismus und Transformation. Defi zi te
der Demo kra tie kon so li die rung  in Mit tel-  und Ost -
euro pa ( Schrif ten  des Han nah - Arendt - Insti tuts 37),
Göttingen 2008, S. 209–221.
Kai litz, Stef fen; Kai litz, Susan ne : Poli ti sche Theo rie  und
Staats for men.  In :  Max Bau er  u. a. ( Hg.) : Buch ners
Kom pen di um Poli tik, Bam berg 2008,  S. 182–226.
Kai litz, Stef fen; Kai litz, Susan ne :  Das poli ti sche Sys tem
der Bun des re pub lik Deutsch land.  In :  Max Bau er  u. a.
(Hg.) : Buch ners Kom pen di um Poli tik, Bam berg
2008,  S. 228–318.
Kai litz, Stef fen : Ein lei tung.  In : Kai litz, Stef fen ( Hg.) :  Die
Gegen wart  der Ver gan gen heit.  Der „His to ri ker streit“
und  die deut sche Geschichts po li tik, Wies ba den 2008,
S. 6–10.
Kai litz, Stef fen :  Die poli ti sche Deu tungs kul tur  der Bun -
des re pub lik Deutsch land  im Spie gel  des „His to ri ker -
streits“.  In : Kai litz, Stef fen ( Hg.) :  Die Gegen wart  der
Ver gan gen heit.  Der „His to ri ker streit“  und  die deut -
sche Geschichts po li tik, Wies ba den 2008,  S. 11–28.
Kai litz, Stef fen :  Ein Unter schied  wie  Tag  und  Nacht ?
Frak ti ons ge schlos sen heit  in Par la men ta ris mus  und
Prä si den tia lis mus.  In : Zeit schrift  für Poli tik wis sen -
schaft, 18 (2008)  Heft 3,  S. 291–324.
Kai litz, Stef fen :  Klaus  von Bey me. Nes tor  der deut schen
Poli tik wis sen schaft.  In :  Mohr,  Arno; Noh len, Die ter
(Hg.) : Poli tik wis sen schaft  in Hei del berg. 50 Jah re
Backes,  Uwe : Orga ni sa tio nen 2006.  In :  Backes,  Uwe;
Jes se, Eck hard ( Hg.) : Jahr buch Ext re mis mus &
Demo kra tie,  Band 19,  Baden - Baden 2008,  S. 161–
175.
Backes,  Uwe :  Entre fasci na ti on  et  effroi  face  aux ext rę -
mes : quel ques aper çus  tirés  de  l’his toire  des con cepts.
In : 2050.  La  revue  de  la fon da ti on  pour  l’inno va ti on
poli ti que, 3 (2008)  Heft 10, S. 22–28.
Backes,  Uwe : Han nah  Arendt’ s Con cept  of Tota li ta ria -
nism.  In :  Besier, Ger hard; Sto klo sa, Katar zy na; Wise -
ly,  Andrew ( Hg.) : Tota li ta ria nism  and Liber ty. Han -
nah  Arendt  in  the 21 st Cen tu ry, Kra kau 2008,
S. 83–100.
Backes,  Uwe; Gal lus, Ale xan der : Ein lei tung.  In :  Backes,
Uwe; Gal lus, Ale xan der ( Hg.) : Eck hard Jes se, Demo -
kra tie  in Deutsch land. Diag no sen  und Ana ly sen,  Köln
2008,  S. 1–11.
Backes,  Uwe;  Moreau, Pat rick : Int ro duc ti on.  In :  Backes,
Uwe;  Moreau, Pat rick ( Hg.) : Com mu nist  and  Post -
Com mu nist Par ties  in Euro pe ( Schrif ten  des Han nah -
Arendt - Insti tuts 36), Göt tin gen 2008, S. 9–12.
Backes,  Uwe;  Moreau, Pat rick : Con clu si on.  In :  Backes,
Uwe;  Moreau, Pat rick ( Hg.) : Com mu nist  and  Post -
Com mu nist Par ties  in Euro pe ( Schrif ten  des Han nah -
Arendt - Insti tuts 36), Göt tin gen 2008, S. 535–607.
Backes,  Uwe : Tota li ta ris mus  und Trans for ma ti on –  Eine
Ein füh rung.  In :  Backes,  Uwe; Jas kułow ski,  Tytus;
Pole se,  Abel ( Hg.) : Tota li ta ris mus  und Trans for ma -
tion. Defi zi te  der Demo kra tie kon so li die rung  in Mit -
tel-  und Ost eu ro pa ( Schrif ten  des Han nah - Arendt -
Insti tuts 37), Göt tin gen 2008,  S. 13–26.
Bar kleit, Ger hard :  Die Ver ant wor tung  des Wis sen schaft -
lers – Man fred  von Arden ne,  Klaus  Fuchs  und  das
ato ma re  Patt.  In : Mit tei lun gen  der Wil helm - Ost wald -
Gesellschft  zu Groß bo then  e. V., 14 (2009)  Heft 1, S.
34–53.
Bar kleit, Ger hard : Wis sen schaft  in Welt an schau ungs dik -
ta tu ren –  Das Bei spiel Man fred  von Arden ne.  In :
Flach, Gün ter; Fuchs - Kit tow ski,  Klaus ( Hg.) :  Ethik  in
der Wis sen schaft –  Die Ver ant wor tung  der Wis sen -
schaft ler.  Zum Geden ken  an  Klaus  Fuchs, Ber lin
2008,  S. 179–191.
Frit ze,  Lothar : Ein lei tung.  In :  Lothar Frit ze ( Hg.) : Han -
nah  Arendt wei ter ge dacht.  Ein Sym po si um (Schrif ten
des Han nah - Arendt - Insti tuts 35), Göt tin gen 2008,  S.
7–15.
Frit ze,  Lothar : Dia lek tik  der tota len Herr schaft. Para do -
xien  eines ide al ty pi schen Tota li ta ris mus be griffs.  In :
Lothar Frit ze ( Hg.) : Han nah  Arendt wei ter ge dacht.
Ein Sym po si um ( Schrif ten  des Han nah - Arendt - Insti -
tuts  35 ), Göt tin gen 2008,  S. 91–114.
Frit ze,  Lothar : Ein füh rung.  In : Tota li ta ris mus  und
Demo kra tie, 5 (2008)  Heft 2,  S. 149–153.
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Tho mas; Schmeitz ner,  Mike ( Hg.) : Län der, Gau e  und
Bezir ke. Mit tel deutsch land  im 20. Jahr hun dert, Hal le
(Saale) 2008,  S. 157–188.
Schmeitz ner,  Mike : Pro le ta ri sche Dik ta tur  oder frei heit li -
che Demo kra tie ?  Die Wand lun gen  des  Curt Gey er.
In: Jahr buch  für His to ri sche Kom mu nis mus for -
schung, (2008),  S. 285–295.
Schmeitz ner,  Mike: Ein füh rung.  In: Schmeitz ner; Mül -
ler; Scher rieb le ( Hg.) :  Der 17. Juni 1953  im Spie gel
sow je ti scher Geheim dienst do ku men te. 33 gehei me
MWD - Berich te  über  das Gesche hen  in  der  DDR
(Zeit fens ter. Bei trä ge  der Stif tung Säch si sche Gedenk -
stät ten 4), Leip zig 2008,  S. 7–13.
Schmeitz ner,  Mike; Stokł osa, Katar zy na: Ein lei tung.  In:
Schmeitz ner; Sto klo sa ( Hg.) : Part ner  oder Kon tra -
hent en? Deutsch - pol ni sche Nach bar schaft  im Jahr -
hun dert  der Dik ta tu ren ( Mit tel -  und Ost mit tel eu ro pa -
stu di en 8), Müns ter 2008,  S. 7–23.
Thü sing, Andre as : „Umsied ler“  in Sach sen  und  in Meck -
len burg - Vor pom mern. Unter schie de  und Gemein sam -
kei ten  bei  der Auf nah me  und Unter brin gung  in
indust ri ell  und  in agra risch gepräg ten Gebie ten 1945–
1950.  In :  Krauss, Mari ta ( Hg.) : Integ ra tio nen. Ver -
trie be ne  in  den deut schen Län dern  nach 1945, Göt -
tin gen 2008,  S. 148–166.
Thü sing, Andre as :  Der Wie der auf bau  des Jus tiz we sens
und  die Straf ver fol gung  von  NS - Ver bre chen  in Sach -
sen  nach 1945.  In :  Böhm,  Boris;  Hacke,  Gerald ( Hg.):
Fun da men ta le Gebo te  der Sitt lich keit.  Der „Eutha na -
sie“ - Pro zess  vor  dem Land ge richt Dres den 1947,
Dres den 2008,  S. 48–62.
Vollnhals, Cle mens : Abtei lung 4 : Kir chen  und Reli gi ons -
ge mein schaf ten.  In : Auer bach, Tho mas;  Braun, Mat -
thi as; Eisen feld,  Bernd;  von Pritt witz, Gesi ne;
Vollnhals, Cle mens ( Hg.) : Haupt ab tei lung  XX : Staats -
ap pa rat, Block par tei en, Kir chen, Kul tur, „poli ti scher
Unter grund“ ( Ana to mie  der Staats si cher heit :  MfS -
Hand buch ), Ber lin 2008,  S. 89–103.
Vollnhals, Cle mens : Deut scher Glau be.  Eine Zeit schrift
für  den gebil de ten  NS - Glau bens krie ger.  In : Gru ne -
wald, Micha el; Pusch ner,  Uwe ( Hg.) :  Das evan ge li -
sche Intel lek tu el len mi lieu  in Deutsch land, sei ne Pres -
se  und Netz wer ke (1871–1963),  Bern 2008,
S. 483–502.
Vollnhals, Cle mens : Diet rich  Eckart.  In : Killy Literaturle-
xikon. Auto ren  und Wer ke  des deutsch spra chi gen
Kul tur rau mes ( Bd. 3), Ber lin 2008,  S. 173–174.
Vollnhals, Cle mens : Geheim po li zei  und poli ti sche Jus tiz
im Natio nal so zia lis mus  und  im  SED - Staat.  In : Hert le,
Hans - Her mann; Schaar schmidt, Tho mas ( Hg.) : Straf -
jus tiz  im Natio nal so zia lis mus. Ras si sche  und poli ti -
sche Ver fol gung  im Kon text  der  NS - Straf jus tiz, Pots -
dam 2008,  S. 161–184.
Insti tut  für Poli ti sche Wis sen schaft, Hei del berg 2008,
S. 252–255.
Kai litz, Stef fen :  Zwei Sei ten  einer Medail le ?  Über  den
theo re ti schen  und  den empi ri schen Zusam men hang
zwi schen  der Regie rungs form  und  der Aus ge stal tung
von Zwei kam mer sys te men.  In : Zeit schrift  für Par la -
ments fra gen, 39 (2008)  Heft 2,  S. 388–415.
Pole se,  Abel ; Ó  Beacháin, Don nach a: Ame ri can  Boots
and Rus si an Vod ka. Exter nal fac tors  on Colou red
Revo lu ti ons  in Geor gi a, Ukrai ne  and Kyr gyz stan.  In :
Totalitarismus und Demokratie, 5 (2008) Heft 1, S.
87–114.
Pole se,  Abel : Pat terns  of Iden ti ty For ma ti on  in  the  Post -
soviet  Space : Odes sa  as  a  Case Stu dy.  In :  Gonul
(Hg.) : Iden ti ties  and Mig ra ti ons  in  the For mer Otto -
man Empi re, 2008.
Pole se,  Abel : Ukrai ne 1991–2006–Whe re  Have  All  the
Com mu nists  Gone ?  In :  Backes,  Uwe;  Moreau, Pat -
rick ( Hg.) : Com mu nist  and  Post - Com mu nist Par ties
in Euro pe, 2008,  S. 371–401.
Pole se,  Abel; Wyle ga la,  Anna : Odes sa  and  Lvov  or Ode -
sa  and  Lviv ? Defi ning mino ri ty, Defi ning Natio nal
Com mu ni ty. Dyna mics  of Iden ti ty For ma ti on  in
Ukrai ne.  In : Natio na li ties  Papers, 36 (2008)  Heft 5,
S. 787–814.
Pole se,  Abel ( mit Don nach a  Ó  Beacháin  und  Homa
Firouz bakhch ) : Ent ries : Natio na lism, Kare li a, Bas que
Sepa ra tism, Eri trea,  Sudan, Tan za nia.  In :  Nass,
Imma nu al ( Hg.) : Ency clo pa e dia  of  the  World Pro -
tests, Cam brid ge 2008,  S. 0–0.
Rich ter, Micha el :  Die Albrechts burg  zu Mei ßen  und  die
Neu bil dung Sach sens 1989/1990.  In : Monumenta
Misnensia. Jahr buch  für  Dom  und Albrechts burg  zu
Mei ßen, 8 (2008),  S. 185–195.
Rich ter, Micha el :  Die Bil dung  der Alli anz  für Deutsch -
land.  In : His to risch - Poli ti sche Mit tei lun gen.  Archiv
für Christ lich - Demo kra ti sche Poli tik, 15 (2008),
S. 335–346
Rich ter, Micha el :  Die Ent ste hung  der neu en Bun des län -
der 1989/90.  In : Rich ter, Micha el; Schaar schmidt,
Tho mas; Schmeitz ner,  Mike ( Hg.) : Län der, Gau e  und
Bezir ke. Mit tel deutsch land  im 20. Jahr hun dert, Hal le
( Saa le ) 2008,  S. 279–306.
Schmeitz ner,  Mike : Bres lau  im  Blick. Deut sche  Nazi -
Geg ner zwi schen Ver trei bung  und Neu an sied lung.  In :
Schmeitz ner,  Mike; Sto klo sa, Katar zy na ( Hg.) : Part -
ner  oder Kon tra hen ten ?  Deutsch - pol ni sche Nach bar -
schaft  im Jahr hun dert  der Dik ta tu ren ( Mit tel -  und
Ost mit tel eu ro pa stu di en 8), Müns ter 2008,  S. 105–
134.
Schmeitz ner,  Mike : Föde ra le Demo kra tie  oder zent ra lis -
ti sche Dik ta tur ? Sach sen  und Hes sen  im Ver gleich
(1945–1952).  In : Rich ter, Micha el; Schaar schmidt,
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4. Rezensionen
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Jahr buch Ext re mis mus & Demo kra tie, 2008,  im
Druck.
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sen; Ange li ka Nuß ber ger:  Das Sys tem  Putin. Gelenk te
Demo kra tie  und poli ti sche Jus tiz  in Russ land, Mün -
chen 2007.  In : Jahr buch Ext re mis mus & Demo kra tie,
2008,  im  Druck.
Jas kułow ski,  Tytus : Rezen si on  von : Wan da Jarz abek: Pol -
ska  wobec Kon fe renc ji Bez piec zenst wa  i Wspól pra cy
w Euro pie. Ocze ki wa nia  i rzec zy wis tosc 1964–1975,
War sza wa, 2008.  In : Spra wy Mied zy na ro do we,
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Polish Quarterly of International Affairs, (2008)
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2005.  In : Bei trä ge  zur Geschich te  des Natio nal so zia -
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che Herr schaft.  NS - Regime –  SED - Staat – Bun des re -
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Madajczyk,  Piotr; Popie lin skie,  Pawel ( Hg.) : Pols ko -
nie mie ckie kon tak ty oby wa tel skie.  Stan badan i postu-
laty badawcze, Warszawa 2008, S. 77–89.
Wide ra, Tho mas : Prin zi pi en  und Metho den sow je ti scher
Besat zungs po li tik  in Dres den  und Sach sen.  In :  Böhm,
Boris;  Hacke,  Gerald ( Hg.) : Fun da men ta le Gebo te
der Sitt lich keit.  Der „Eutha na sie“ - Pro zess  vor  dem
Land ge richt Dres den 1947, Dres den 2008,  S. 34–47.
Wide ra, Tho mas : Wehr dienst geg ner  im  DDR - Bil dungs -
sys tem. Kon flik te  von Schü lern, Lehr lin gen  und Stu -
den ten infol ge  der Ver wei ge rung  des bewaff ne ten
Wehr diens tes.  In : Bar kleit, Ger hard; Kwi at kow ski -
Celo fi ga,  Tina ( Hg.) : Ver folg te Schü ler – gebro che ne
Bio gra phi en.  Zum Erzie hungs -  und Bil dungs sys tem
der  DDR, Dres den 2008,  S. 91–112.
Wide ra, Tho mas : Zeit geist ? Poli ti sche  und ethi sche Ein -
stel lun gen  von Wehr dienst geg nern  in  der  DDR.  In :
Mül ler, Chris ti an  Th.; Wal ter,  Dierk ( Hg.) :  Ich  dien’
nicht ! Wehr dienst ver wei ge rung  in  der Geschich te,
Ber lin 2008,  S. 165–187.
Wide ra, Tho mas :  Zur Erklä rung  der His to ri ker kom mis -
si on.  In : Deutsch land  Archiv, 41 (2008)  Heft 6,  S.
1037–1038.
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8.4  Vor trä ge
apl. Prof. Dr. Uwe Backes
07.01.2008, Dresden,  EU - Vorlesung „Totalitarismus
und Transformation“,  wiss. Vortrag : Transitions from
Totalitarian Regimes : Comparing the Portuguese,
Spanish and Greek Experiences
28.03.2008, Warschau, Expertentagung der Konrad -
Adenauer - Stiftung,  wiss. Vortrag : Übergangsautorita-
rismen in Mittel - und Osteuropa : DDR
30.04.2008, Dresden,  BKA - Workshop am Hannah -
Arendt - Institut,  wiss. Vortrag : NPD - Wahlmobilisie-
rung und rechtsextreme Gewalt
07.06.2008, Brühl, 36. Tagung des Veldensteiner Krei-
ses zur Erforschung von Extremismus und Demokra-
tie, Fachhochschule des Bundes, Einführung / Modera-
tion / Tagungsleitung
12.06.2008, Athen, Panteion Universität,  wiss. Vortrag :
Meaning and Forms of Political Extremism in Past
and Present
23.06.2008, Dresden,  Totalitäres Erbe und Transforma-
tion. Annual conference of the Hannah Arendt Insti-
tute for the Research on Totalitarianism at the Techni-
cal University of Dresden,  wiss. Vortrag :
Totalitarismus und Transformation – Ostmitteleuro-
päische Transitionspfade am Ende des Realsozialis-
mus
10.09.2008, Berlin, Konrad - Adenauer - Stiftung, Vortrag
politische Bildung : Sekten – eine neue Form des politi-
schen Extremismus ?
25.09.2008, Dresden, Kooperationstagung der Gruppe
„Vergleichende Diktatur - und Extremismusforschung“
der Deutschen Vereinigung für Politische Wissen-
schaft und des Hannah - Arendt - Instituts,  wiss. Vortrag :
Intellektuelle Bestrebungen im Rechtsextremismus
21.10.2008, Dresden, Hannah-Arendt-Insitut (anläss-
lich einer DAAD - Studienreise kanadischer Nach-
wuchswissenschaftler),  wiss. Vortrag : Rechtsextremis-
mus in den östlichen Ländern Deutschlands
29.10.2008, Görlitz, Fachhochschule Görlitz / Zittau,
wiss. Vortrag : Rechtsextremismus in Sachsen
15.11.2008, Neuhaus an der Pegnitz, 37. Tagung des
Veldensteiner Kreises zur Erforschung von Extremis-
mus und Demokratie, Einführung / Moderation /
Tagungsleitung
27.11.2008, Wien, 11. Internationale Europakonferenz
der Europäischen Akademie für Lebensforschung,
Integration und Zivilgesellschaft und des Bundesmi-
nisteriums für Wissenschaft und Forschung Wien,
wiss. Vortrag : Rechtsextremismus und politisch moti-
vierte Gewalt – Vergleichende Betrachtungen auf
europäischer Ebene
a.  M. 2008.  In : sehe punk te ( www.sehe punk te. de/
2008/07/14335. html ), 8 (2008)  Heft 7/8.
Wide ra, Tho mas : Rezen si on  von : Joa chim  Spors :  Der
Auf bau  des Sicher heits ap pa ra tes  in Sach sen 1945–
1949.  Die Gewähr leis tung  von Ord nung  und Sicher -
heit  unter  den Bedin gun gen  eines poli ti schen Sys tem -
wan dels, Frank furt  a.  M. 2003.  In : Neu es  Archiv  für
säch si sche Geschich te, 79 (2008),  S. 369–370.
Wide ra, Tho mas : Rezen si on  von : Thie ssen, Mal te : Ein -
ge brannt  ins Gedächt nis. Ham burgs Geden ken  an
Luft krieg  und Kriegs en de 1943  bis 2005. Mün chen,
Ham burg 2007.  In :  H - Soz - u - Kult ( http ://hsoz -
kult.geschich te. hu - ber lin. de / rezen sio nen / 2008-1-
174), 03.03.2008.
5. Zeitungsartikel
Barkleit, Gerhard: Dresden und das nukleare Patt. In:
Dresdner Neueste Nachrichten vom 8. Dezember
2008.
Kai litz, Stef fen : Wohl fühl dik ta tur  ohne Misch lin ge.  Wer
wis sen  will,  was  die  NPD  plant,  muss kei ne Wan zen
oder  V - Män ner ein set zen.  Ein  Blick  ins Pro gramm
zeigt  den wah ren Cha rak ter  der Par tei.  In : Süd deut -
sche Zei tung  vom 16. Oktober 2008.
6. Internetpublikation
Backes, Uwe : Aktuelle Gestalt und Bedeutung des intel-
lektuellen Rechtsextremismus in Deutschland,
http ://www.bpb.de / themen.
Backes, Uwe : Linksextremismus im vereinten
Deutschland, http ://www.bpb.de / themen.
51
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
24.06.2008, Dresden, Totalitäres Erbe und Transforma-
tion. Annual conference of the Hannah Arendt Institu-
te for the Research on Totalitarianism at the Technical
University of Dresden, wiss. Vortrag : Transformation
und demokratische Konsolidierung – Die friedlichen
Revolutionen in der DDR und Polen in der verglei-
chenden Perspektive
04.07.2008, Dresden, Lange Nacht der Wissenschaften,
Vortrag politische Bildung : Systemtransformation 1989
und demokratische Konsolidierung. DDR und Polen
im Vergleich
PD Dr. Steffen Kailitz
09.04.2008, Dresden, Tagung: Fremdenhass und Rassis-
mus – die NPD als geistiger Brandstifter, Vortrag poli-
tische Bildung : Die nationalsozialistische Ideologie
der NPD
09.04.2008, Dresden, Tagung: Fremdenhass und Rassis-
mus – die NPD als geistiger Brandstifter, Teilnahme
an Podiumsdiskussion
23.06.2008, Dresden, Totalitäres Erbe und Transforma-
tion. Annual conference of the Hannah Arendt Institu-
te for the Research on Totalitarianism at the Technical
University of Dresden, wiss. Vortrag :, Wege zu einer
Konsolidierung (der De konsolidierung ) der Demo-
kratie in den post - kommunistischen Staaten Europas.
Eine Analyse mit Hilfe von MVQCA
25.09.2008, Dresden, Kooperationstagung der Gruppe
„Vergleichende Diktatur - und Extremismusforschung“
der Deutschen Vereinigung für Politische Wissen-
schaft und des Hannah - Arendt - Instituts, wiss. Vortrag :
Die nationalsozialistische Ideologie der NPD
25.09.2008, Dresden, Kooperationstagung der Gruppe
„Vergleichende Diktatur - und Extremismusforschung“
der Deutschen Vereinigung für Politische Wissen-
schaft und des Hannah - Arendt - Instituts, Einführung /
Moderation / Tagungsleitung
Dr. Michael Richter
04.04.2008, Berlin, Seminar Konrad - Adenauer - Stif-
tung, Begabtenförderung : Zur Geschichte des Parla-
mentarismus und der Parteien. Berlin, Vortrag politi-
sche Bildung : Die Geschichte der DDR und der SED
09.04.2008, Dresden, Wissenschaftliches Seminar des
Hannah - Arendt - Instituts,  wiss. Vortrag : Die friedliche
Revolution in Sachsen. Eine quantitative Analyse
29.05.2008, St. Augustin, Veranstaltung der Konrad -
Adenauer - Stiftung „Die Ära Kohl im Gespräch : Die
28.11.2008, Straßburg, Maison Interuniversitaires des
Sciences de l’Homme – Alsace,  wiss. Vortrag : Montée
des extrêmes et mutation du système politique alle-
mand
17.12.2008, Neubrandenburg, Vortragsreihe der Hoch-
schule Neubrandenburg,  wiss. Vortrag: Erfolgsbedin-
gungen rechtsextremistischer und nationalpopulisti-
scher Parteien in Europa
Clau dia Bade
13.06.2008, Halle ( Saale ), Tagung : „Zersetzungs -
erscheinungen im Keime ersticken“ – Juristen an
Gerichten der deutschen Wehrmacht, wiss. Vortrag :
... zeugten von klarem Blick für die militärischen Not-
wendigkeiten. Eine kollektiv - biografische Annähe-
rung an Wehrmachtrichter
23.10.2008, Torgau, Workshop : Spruchpraxis – Hand-
lungsspielräume – Nachkriegszeit : Biografische
Ansätze zu Justiz und Militärjustiz im Nationalsozia-
lismus, wiss. Vortrag : Rechtfertigungsmechanismen
nach 1945. Netzwerke ehemaliger Wehrmachtrichter
Dr. Gerhard Barkleit
17.10.2008, Frankfurt  a.M., Buchmesse, Teilnahme an
Podiumsdiskussion : Fremde Brüder. Der schwierige
Weg zur deutschen Einheit
11.12.2008, Dresden, Hannah - Arendt - Forum, Einfüh-
rung / Moderation / Tagungsleitung : Hat das nukleare
Patt einen dritten Weltkrieg verhindert ? Die Verant-
wortung des Wissenschaftlers im Jahrhundert totalitä-
rer Diktaturen
Dr. Tytus Jaskułowski
14.03.2008, Osteuropa-Zentrum Berlin,  Polen und
Deutsche in der Literatur. Präsentation des ATUT -
Verlages aus Breslau,  wiss. Vortrag : Polen und Deut-
sche in der Literatur am Beispiel der Veröffentlichun-
gen des ATUT - Verlages. Eine kritisch - wissenschaftli-
che Bestandsaufnahme
15.03.2008, Leipzig, Polnisches Institut, wss. Vortrag :
im Rahmen der Buchmesse : Die friedliche Revolution
in der DDR und Polen. Systemumbrüche im Ver-
gleich
17.05.2008, Warschau, Warschauer Buchmesse, Teil-
nahme an Podiumsdiskussion : Präsentation des
Buches : „Wladza i opozycja w NRD 1949–1988“
Dr. Mike Schmeitzner bei seinem Vortrag am 25. November 2008 im Willy - Brandt - Haus in Berlin.
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Rahmen der dortigen Schülerarbeitswoche, Vortrag
politische Bildung : Friedliche Revolution und deutsche
Einheit in Sachsen 1989/90. Einblicke in die histori-
sche Forschungsarbeit am Hannah - Arendt - Institut für
Totalitarismusforschung an der TU Dresden
Dr. Mike Schmeitzner
05.03.2008, Dresden, Vorpremiere der deutschen Film-
version „Die Welle“ mit anschließender Diskussion
im Ufa - Kristallpalast im Rahmen des „adrem.Klub.
Kino“, Teilnahme an Podiumsdiskussion : Historische
Wurzeln des politischen Extremismus im heutigen
Deutschland
11.03.2008, Chemnitz, Abendveranstaltung im Georg -
Landgraf - Forum in Chemnitz,  wiss. Vortrag :
Der 9. März 1933 in Chemnitz. Das Gesicht des
Dritten Reiches
19.03.2008, Dresden, EU - Vorlesung „Totalitarismus
und Transformation“,  wiss. Vortrag : Systemwechsel
Deutschlandpolitik von 1982 bis 1990“,  wiss. Vortrag :
Die Allianz für Deutschland
03.06.2008, Berlin, Seminar der Konrad - Adenauer - Stif-
tung, Begabtenförderung : Berlin im Spiegel der deut-
schen Geschichte, Vortrag politische Bildung : Die
Geschichte der DDR und der SED
24.06.2008, Dresden, Totalitäres Erbe und Transforma-
tion. Annual conference of the Hannah Arendt Insti-
tute fort he Research of Totalitarianism at the Techni-
cal University of Dresden, wiss. Vortrag : Die friedliche
Revolution in Sachsen. Eine quantitative Analyse der
Proteste und Forderungen
04.07.2008, Dresden, Lange Nacht der Wissenschaften,
Vortrag politische Bildung : Die friedliche Revolution
in Sachsen 1989/90. Ein Projektbericht
01.10.2008, Dresden,  Panel des Hannah - Arendt - Insti-
tuts „Ungleichheiten im ostdeutschen Transitionspro-
zess 1989/90“ beim 47. Deutschen Historikertag,
wiss. Vortrag : Masse und Eliten : ungleiche Ziele im
Transitionsprozess
05.11.2008, Dresden, Kompaktseminar für Schüler der
Oberstufe des St. Benno - Gymnasiums Dresden im
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politische Bildung : Die Wurzeln des Nationalsozialis-
mus
25.11.2008, Ber lin, Eröff nung  der Aus stel lung „Ver ges -
se ne Hel den. ...  auch  sie  waren  gegen  den Faschis -
mus. Deut sche Anti fa schis ten  in  den böh mi schen Län -
dern“  durch  die Bot schaft  der Tsche chi schen
Repub lik  und  den Freun des krei ses Wil ly - Brandt - Haus
e. V.,  wiss. Vortrag : Sude ten deut scher Wider stand
gegen Hen lein  und Hit ler
Dr. Andreas Thüsing
22.04.2008, Brücke / Most - Stiftung, Dresden, Buchvor-
stellung, Teilnahme an Podiumsdiskussion : Matej
Spurný, Flucht und Vertreibung. Das Ende des Zwei-
ten Weltkrieges in Schlesien, Sachsen und Böhmen
Dr. Clemens Vollnhals
20.01.2008, Altenberg, Fachschaft Geschichte im Cusa-
nuswerk, Vortrag politische Bildung : Geheimpolizei
und politische Justiz im Nationalsozialismus und im
Realsozialismus
08.03.2008, Weingarten, Kriegserfahrung im Christen-
tum. Sonderforschungsbereich 437 der Universität
Tübingen, wiss. Vortrag : Nationale Muster 1870–
1918. Protestantische Kriegstheologie im Kaiserreich
09.04.2008, Dresden, Buchvorstellung im Buchhaus
Loschwitz, Teilnahme an Podiumsdiskussion : Alles
über Havemann ?
15.04.2008, Dresden, Buchvorstellung im Rahmen der
Ausstellung „Lichtflecke – Frau sein im Holocaust“,
Einführung / Moderation / Tagungsleitung : Die Deut-
schen und der Holocaust. Was niemand wissen wollte,
aber jeder wissen konnte
21.05.2008, Gedenkstätte Buchenwald, Landeszentrale
für politische Bildung Thüringen, Vortrag politische
Bildung : Entnazifizierung im Ost - West - Vergleich
09.06.2008, Politische Akademie Tutzing, Kirchen in
der SED - Diktatur, Vortrag politische Bildung, : Kirchen
und Staat in der SED - Diktatur 1949–1978 : Repres-
sion – Arrangement – Dissidenz
16.06.2008,  Prag, Der Prager Frühling 1968. Zivilgesell-
schaft – Medien – politische und kulturelle Transfer-
prozesse. Internationale Wissenschaftliche Konfe-
renz, Einführung / Moderation / Tagungsleitung :
Moderation der Sektion : Kulturelle und mediale
Dimensionen des Prager Frühlings
20.06.2008, Potsdam : Forschungen zur Geschichte der
Weltkriege. Workshop des Deutschen Komitees für
die Geschichte des Zweiten Weltkrieges, Vortrag politi-
und Totalitarismus am Beispiel Sachsen. Die Revolu-
tionen von 1918/19 und 1989/90
30.04.2008, Berlin, Podiumsdiskussion in der Botschaft
der Tschechischen Republik,  wiss. Vortrag : Sudeten-
deutscher Widerstand gegen Henlein und Hitler
20.05.2008, Dresden, Abendveranstaltung des Hannah -
Arendt - Instituts im Stadtmuseum, Einführung / Mode-
ration / Tagungsleitung : 68er in der DDR ? Bausolda-
ten und „Prager Frühling“
23.05.2008, Dresden, Gedenkveranstaltung zum 75.
Jahrestag des sächsischen Ermächtigungsgesetzes im
Sächsischen Landtag,  wiss. Vortrag : Die Zerstörung
der Demokratie – 75 Jahre Ermächtigungsgesetz in
Sachsen
06.06.2008, Dresden,  MDR „Sachsenspiegel“, Inter-
view : Wilhelm Buck – sächsischer Ministerpräsident
mit sorbischen Wurzeln
09.06.2008, Dresden, Abendveranstaltung des Hannah -
Arendt - Instituts im Stadtmuseum, Einführung / Mode-
ration / Tagungsleitung : Propaganda gegen den „Pra-
ger Frühling“ 1968
16.06.2008, Wilsdruff ( OT Grund ), Abendveranstal-
tung im Rahmen der Feierlichkeiten zum 500. Beste-
hen der Gemeinde Grund, Vortrag politische Bildung :
500 Jahre Grund. Eine Zeitreise
17.06.2008, Dresden, Gedenkstätte Bautzner Straße in
Dresden, Vortrag politische Bildung : Der 17. Juni
1953 im Spiegel sowjetischer Geheimdienstdokumen-
te
25.06.2008, Dresden, Gedenkstätte Münchner Platz,
Vortrag politische Bildung : Jugendwiderstand in der
SBZ und frühen DDR
24.09.2008, Dresden, Veranstaltungsreihe des Stadtmu-
seums Dresden „Menschen im Gasthaus“ im Rahmen
der gleichnamigen Sonderausstellung,  wiss. Vortrag :
Politik im Wirtshaus. Versammlungskultur zwischen
Diskurs und Gewalt
19.10.2008, Frankfurt a.M, Teilnahme an der Podiums-
diskussion „Erinnern – Verdrängen – Umdeuten“ mit
Bundesminister Wolfgang Tiefensee im Rahmen der
Frankfurter Buchmesse und Vortrag: 20 Jahre friedli-
che Revolution in der DDR
30.10.2008, Dresden  MDR – Wis sens ma ga zin  LexiTV,
Interview : Der Auf stieg  der  NSDAP  und  Adolf Hit lers
03.11.2008, Meißen, Fachspezifische Fortbildung der
Fachberater im Fach Geschichte an Gymnasien : Ver-
gleichbarkeit der Diktaturen, Mythen und Identität im
Schloss Siebeneichen ( Sächsische Akademie für Leh-
rerfortbildung ), wiss. Vortrag : Vergleichen oder
Gleichsetzen ? Totalitarismustheorien im 20. Jahrhun-
dert
21.11.2008, Dresden, Demokratie - Seminar des Vereins
Internationale Beziehungen Dresden e. V., Vortrag
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25.10.2008, Stuttgart, Deutscher Zahnärztetag, Vortrag
politische Bildung : Ärzte und Zahnärzte als IM des
MfS
28.11.2008, Dresden, Workshop am Universitätsklini-
kum Dresden, Vortrag politische Bildung: Ärzte als IM
des MfS
Dr. Thomas Widera
12.02.2008, MDR – Wis sens ma ga zin  LexiTV, Inter-
view: Geschich te  und Hin ter grün de  der Luft an grif fe
auf Dres den  vom 13.–15. Feb ru ar 1945
20.05.2008, Dresden, Abendveranstaltung des Hannah -
Arendt - Instituts im Stadtmuseum: 68er in der DDR ?
Bausoldaten und „Prager Frühling“, wiss. Vortrag : Die
DDR - Bausoldaten und 1968 – Zusammenhänge und
Kontingenzen
24.05.2008, Dresden, Konferenz: Stadtraum Dresden.
Gemeinwesen und öffentlicher Raum nach 1945,
wiss. Vortrag : Aufbau im zerstörten Dresden : Politi-
sche Strukturen und Entscheidungswege nach dem
Ende des Zweiten Weltkrieges
01.10.2008, Dresden, 47. Deutscher Historikertag. Ein-
führung / Moderation / Tagungsleitung : Arbeitsergebnis-
se aus der Werkstatt der „Historikerkommission“
01.10.2008, Dresden, 47. Deutscher Historikertag, Teil-
nahme an Podiumsdiskussion : Dresden und die unbe-
kannten Toten. Bericht der Historikerkommission zur
Ermittlung der Zahl der Toten der Luftangriffe auf
Dresden 13. bis 15. Februar 1945
17.10.2008, Nidda - Bad Salzhausen, Internationales Kol-
loquium „Archäologie und Politik. 75 Jahre Ausgra-
bungen auf dem Glauberg und ihr zeitgeschichtlicher
Kontext“, wiss. Vortrag : Projektpräsentation : Archäo-
logie im politischen Diskurs
30.10.2008, MDR – Wis sens ma ga zin  LexiTV, Inter-
view: Bilanz  der  NS -  und Kriegs ver bre chen  und juris -
ti sche Auf ar bei tung  in  den „Nürn ber ger Pro zes sen“
07.11.2008, Dresden, Seminar der Konrad - Adenauer -
Stiftung, Vortrag politische Bildung : Zeitwenden in
Dresden nach dem Zweiten Weltkrieg
sche Bildung : Forschungsvorhaben am Hannah -
Arendt - Institut für Totalitarismusforschung
26.09.2008, Prag, Loyalitäten im Staatssozialismus :
DDR, Tschechoslowakei, Polen. Institut für interna-
tionale Studien der Karls - Universität Prag und Goe-
the - Institut Prag, wiss. Vortrag : „Kirche im Sozialis-
mus“. Loyalität und Konflikt in der Ära Honecker
01.10.2008, Dresden,  Panel des Hannah - Arendt - Insti-
tuts „Ungleichheiten im ostdeutschen Transitionspro-
zess 1989/90“ beim 47. Deutschen Historikertag,
Moderation der Sektion : Ungleichheiten im ostdeut-
schen Transitionsprozess 1989/90
09.10.2008, Universität Bremen, Tagung: Religion des
Dritten Reiches, wiss. Vortrag : Politische Religion –
zum „fehlenden“ Transzendenzbezug
09.10.2008, Bremen, Tagung: Religion des Dritten Rei-
ches, Einführung / Moderation / Tagungsleitung 
20.11.2008, Jüdische Gemeinde Dresden, Buchvorstel-
lung „Auf dem Weg zu den Schwänen. Eine Erinne-
rung von Hannelore Hahn“, Einführung / Moderation
/ Tagungsleitung
25.11.2008, Dresden, Hans - Erlwein - Gymnasium, Vor-
trag politische Bildung: Staat und Kirche in der DDR
Dr. Francesca Weil
18.04.2008, Dresden, Workshop: Akteure an den Run-
den Tischen der Bezirke 1989/90, wiss. Vortrag : Die
Runden Tische der Bezirke 1989/90
23.05.2008, Freiberg, öffentliche Veranstaltung, Vortrag
politische Bildung; Ärzte als IM des MfS
04.07.2008, Dresden, Lange Nacht der Wissenschaften,
Vortrag politische Bildung : Die Runden Tische der
Bezirke im ostdeutschen Transitionsprozess 1989/90
01.10.2008, Dresden, Panel des Hannah - Arendt - Insti-
tuts „Ungleichheiten im ostdeutschen Transitionspro-
zess 1989/90“ beim 47. Deutschen Historikertag,
wiss. Vortrag : Runde Tische : Ungleiche Ziele, unglei-
che Chancen
9. Tech ni sche Mit ar bei terinnen und Mitarbeiter
Sekretariat
Han ne lo re Ge or gi
Haus halt  
Evelyn Brock
EDV und Pub li shing
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Clau dia Ke gel
Chris ti ne Leh mann
Gab rie le Schmidt
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10. Bib lio thek und Archiv
Die Bib lio thek des Han nah - Arendt - In sti tuts für To ta li ta -
ris mus for schung ist ei ne wis sen schaft li che Spe zi al bib lio -
thek. Vor ran gig wer den die In for ma ti ons be dürf nis se der
Mit ar bei ter des Hau ses be dient, sie steht aber auch Stu -
dieren den und an de ren In te res sier ten ab dem 18. Le -
bens jahr als Prä senz bib lio thek zur wis sen schaft li chen
Nut zung zur Ver fü gung.
Der Bib lio theks be stand  in Frei hand auf stel lung  umfasst
der zeit  ca. 43 000 Bän de,  u. a. wur de  im  Juli 2008  eine
Schen kung  von  ca. 220 Bän den  zur  NS-Zeit  von  Dr.
Graf Hen ckel  von Don ners marck über nom men.  Auf  ein
umfang rei ches Ange bot  an Fach zeit schrif ten, Tages zei -
tun gen  und Daten ban ken  kann gleich falls zuge grif fen
wer den.  Die Sam mel schwer punk te  der  Bi blio thek ori en -
tie ren  sich  an  den For schungs ge bie ten  des Insti tuts. Vor -
ran gig fin det  man Lite ra tur  zur Geschich te  ab 1918  u. a.
zu  den The men :
– Ge schich te des Nationalsozialismus
– Geschichte der SBZ / DDR 
– Ge schich te des deut schen Wie der ver ei ni gungs-
prozes ses 1989 ff.
– Po li ti scher Ext re mis mus
– Freiheitsforschung
– Diktaturen in Europa
– Schriften Hannah Arendts in deutscher und engli-
scher Sprache
– Spezialbestand: Theoretische Grundlagen der
Totalitarismusforschung.
Der Be stand der Bib lio thek ist über di ver se elekt ro ni -
sche Ka ta lo ge über das In ter net recherchierbar. Die Mo -
no gra phi en sind so wohl über den On li ne - Ka ta log auf der
Ho me pa ge des In sti tuts ( http ://www.tu - dres den.de / hait
/ bib liot.htm ) als auch über den Süd west deut schen
Biblio theks ver bund ab ruf bar ( http ://www.bsz - bw.de /
CGI / cgi- bin / opac form.cgi ). Eben falls auf der Bib lio theks -
ho me pa ge exis tiert ein Link zum elekt ro ni schen Zeit -
schrif ten be stands ver zeich nis und zum ak tu el len Neu er -
wer bungs ver zeich nis. Hier er hält man Aus kunft über die
im ver gan ge nen Mo nat er wor be nen Bän de, wo bei die
Er fas sung ein bis zu drei Jah ren zu rück lie gen des Er -
schei nungs da tum be rück sich tigt. Al le Ka ta lo ge und Be -
stands ver zeich nis se wer den stän dig auf den neu es ten
Stand ge bracht.
Die Bib lio thek be fin det sich im Til lich bau der Tech ni -
schen Uni ver si tät Dres den, Helm holtzstra ße 6. Im Se -
mes ter ist sie von Mon tag bis Mittwoch von 9.00 Uhr bis
17.00 Uhr, Donnerstag und Frei tag von 9.00 Uhr bis
16.00 Uhr ge öff net. In der vor le sungs frei en Zeit sind die
Be stän de von Mon tag bis Frei tag von 9.00 Uhr bis 16.00
Uhr zu gäng lich.
11. EDV und In ter net
Die EDV des In sti tuts hat die Auf ga be, den Mit ar bei tern
zeit ge mä ße Com pu ter ar beits plät ze mit In ter net re cher -
che - Mög lich kei ten zur Ver fü gung zu stel len. Da für sind
die Com pu ter im Kern be reich Til lich bau ver netzt, und
das Netz ist über ei nen Fi re wall an das Cam pus netz der
Tech ni schen Uni ver si tät Dres den an ge schlos sen. Das Ins -
ti tut ist Mit nut zer des Deut schen Wis sen schafts net zes
über die Tech ni sche Uni ver si tät. Die Bib lio thek des In sti -
tuts ist in das Netz in teg riert.
Das Netz werk  des Insti tuts wur de  in  den ver gan ge nen
Jah ren  auf Stern ver ka be lung  mit zent ra len  GBit - Glas fa -
serverbindungen und 100 Mbit - Anbindungen der Arbeits-
sta tio nen aus ge baut  und ver fügt  über  zwei Ser ver  für
Daten diens te  sowie Inter net -  und  Mail - Diens te.  Im  Jahr
2008 wur de  damit begon nen,  das Insti tuts netz stär ker  in
das Cam pus netz  der  TU Dres den ein zu bin den.  Ein ers ter
Schritt  dazu  war  im Novem ber 2008  die Auf schal tung
auf zent ra le Fire walls der Technischen Universität,  wo -
mit eige ne Hard ware-Fi re walls  des Insti tuts ent fal len  und
die  Außen stel le Schu manns tra ße  im glei chen Netz seg -
ment betrie ben wer den  kann.
Die Überabeitung der Webangebote des Instituts wurde
2008 fortgeführt. Dabei wird auf eine Trennung der
Pflege von Inhalt und Layout der Webseiten geachtet.
Ein neues Layout wurde 2008 auf alle Seiten übertragen.
Über die Sei ten wer den Ver an stal tun gen des In sti tuts
sowie Neu er schei nun gen an ge kün digt. Es wird ein Über -
blick über die Mit ar bei ter, die For schungs pro jek te, die
Pub li ka tio nen und Lehr ver an stal tun gen ge ge ben. Der
Bib lio theks ka ta log so wie der Zeit schrif tenbe stand sind
on li ne re cher chier bar. Für die Zeitschrift „Totalita rismus
und Demokratie“ wurden se pa rate Seiten erstellt. In
einem online-Archiv sind alle erschienenen Artikel und
Re zensionen recherchierbar.
Der Ausbau der elektronischen Dokumentensammlung
des Instituts wurde im Jahr 2008 ebenfalls vorangetrie-
ben. Es wurden ein leistungsfähiger Dokumentenscanner
beschafft und die zentrale Speicherkapazität für diese
Zwecke auf 1,5 TB ausgebaut. Die Dokumentations-
Software FAUST wird nun in der Version 6 betrieben.
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Mit glie der des Ver eins :
Mi cha el Be lei tes
Dr. Martin Gillo, MdL
Prof. Dr. Man fred Hei ne mann
Dr. Gün ter Krö ber
Dr. Wolf - Die ter Le gall
Prof. Dr. Wolf gang Mar cus
Prof. Dr. Dr. h.c. Hein rich Ober reu ter
Prof. Dr. Wer ner J. Pat zelt
Dr. Dirk Plagemann
Dr. Mat thi as Röß ler, MdL
Dr. Monika Runge, MdL
Prof. Dr. Cornelius Weiss, MdL
Geisteswissenschaftliches Zentrum Geschichte und
Kultur Ostmitteleuropas an der Universität Leipzig (ver-
treten durch Prof. Dr. Christian Lübke)
Institut für Sächsische Geschichte und Volkskunde e.V.
(vertreten durch Prof. Dr. Enno Bünz)
Säch si sches Mi nis te ri um für Wis sen schaft und Kunst
(ver tre ten durch Mi nis te ri al rat Joachim Linek)
Simon-Dubnow-Institut für jüdische Geschichte und
Kultur e.V. (vertreten durch Prof. Dr. Dan Diner)
Technische Universität Dresden (vertreten durch Prof.
Dr. Werner J. Patzelt)
Freundeskreis des Hannah-Arendt-Instituts e. V.
Zur För de rung  der wis sen schaft li chen  und pub li zis ti -
schen Tätig keit  des Han nah-A rendt-In sti tuts wur de  am
10.  Mai 2005  ein Freun des kreis  ins  Leben geru fen.  Er  ist
als gemein nüt zi ger Ver ein aner kannt. Spen den  an  den
Freun des kreis (Hypo Ver eins bank Kon to 246 56 20,
BLZ 850 200 86)  sind steu er lich abzugs fä hig. Anträ ge
zur Auf nah me  in  den Freun des kreis  nimmt  der Vor stand
( Prof.  Dr.  Uwe  Backes, Han nah-A rendt-In sti tut  für Tota -
li ta ris mus for schung  e. V.  an  der Tech ni schen Uni ver si tät
Dres den, 01062 Dres den) ger ne ent ge gen.  Über  eine
Auf nah me ent schei det  die Mit glie der ver samm lung.  Der
Jah res mit glieds bei trag  für per sön li che Mit glie der  beträgt
100,00 €.
12. Gre mi en, Freundeskreis
Lei tung :
Kommissarischer Di rek tor : 
Dr. Cle mens Vollnhals
Stell ver tre ten der Di rek to r :
apl. Prof. Dr. Uwe Ba ckes
Ku ra to ri um :
Vor sit zen der :
Mi nis te ri al rat Joachim Linek ( Ver tre te r des Säch si schen
Mi nis te ri ums für Wis sen schaft und Kunst )
Stell ver tre ten der Vor sit zen der:
Prof. Hermann Kokenge ( Ver tre ter der Tech ni schen Uni -
ver si tät Dres den )
Mit glie der :
Friederike de Haas (Vertreterin des Säch si schen Land -
tags)
Prof. Dr. Gün ther Hey de mann ( Ver tre ter des Wis sen -
schaft li chen Bei ra tes )
Prof. Dr. Gil bert Mer lio ( Ver tre ter des Wis sen schaft li -
chen Bei ra tes )
Prof. Dr. Dr. h.c. Hein rich Ober reu ter ( von der Mit glie -
der ver samm lung ge wähl tes Mit glied des Ver eins )
Prof. Dr. Pirmin Stekeler-Weithofer (Vertreter der
Sächsischen Akademie der Wissenschaften)
Wis sen schaft li cher Bei rat :
Vor sit zen der :
Prof. Dr. Gil bert Mer lio 
Stellvertretender Vorsitzender:
Prof. Dr. Gün ther Hey de mann
Mit glie der :
Prof. Dr. Hel mut Alt rich ter
Prof. Dr. Konrad Jarausch
Prof. Dr. Monika Me dick - Kra kau
Prof. Dr. Horst Möl ler
Prof. Dr. Werner Patzelt
Prof. Dr. Krzysztof Ruchniewicz
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Gremien, Freundeskreis










Backes, Uwe Brock, Evelyn Baumann, Peter Dalberg, Dirk Acquatella, Julien
Barkleit, Gerhard
(bis 7/2008) Georgi, Hannelore Beyer, André Pohl, Claudia Becker, Manuel
Fritze, Lothar Heidenreich, Walter Class, Fabian Steglich, Henrik Class, Fabian
Kailitz, Steffen Kegel, Claudia Ehrenberg, Thomas Geier, Anke
Richter, Michael Lehmann, Christine Fritzsche, Erik Görlich, Christoph
Schmeitzner, Mike Schmidt, Gabriele Isaak, Silke Kahlert, Benjamin
Stokłosa, Katarzyna
(abgeordnet an die TU) Kahlert, Benjamin Kreische, Franziska
Vollnhals, Clemens Kunz, Henriette Kunz, Henriette
Mehrmann, Christian Martin, Heike
drittmittelfinanziert: Pusch, Juana Pusch, Juana
Bade, Claudia Schönfeld, Elisabeth Rettschlag, Jaqueline
Jaskułowski, Tytus
(bis 6/2008) Stoye, Jan Rother, Kathleen
Mletzko, Matthias Suermann, Thomas Schönfeld, Elisabeth
Polese, Abel




13. Per so nal und Fi nan zen
Das Haushaltsvolumen des Instituts betrug 2008 ca. 1,32 Mio €, ca. 960.000 € dieser Summe entfielen auf Zuwen -
dun gen des Freistaates Sachsen, ca. 360.000 € auf Drittmittel.
Verzeichnis der Publikationen
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14. Verzeichnis der Publikationen in den
Reihen des Hannah - Arendt - Instituts
Schrif ten  des Han nah - Arendt - In sti tuts
erschei nen  im Ver lag Van den ho eck & Rup recht, Göt tin gen ( bis
Band 23  im Böhl au Ver lag  Köln / Wei mar /  Wien erschie nen )
Nr. 1 : Die poli ti sche „Wen de“  in Sach sen. Rück blick
und Zwi schen bi lanz.  Hg.  von Ale xan der  Fischer  und
Gün ter Hey de mann, Köln / Wei mar /  Wien 1995,
ISBN 3 - 412 - 07995 - 2
Nr. 2 : Die  Ost - CDU. Bei trä ge  zu  ihrer Ent ste hung  und
Ent wick lung.  Hg.  von Micha el Rich ter  und Mar tin Riss -
mann, Köln / Wei mar /  Wien 1995, ISBN 3 - 412 - 07895 - 6
Nr. 3 : Ste fan Creuz ber ger : Die sow je ti sche Besat zungs -
macht  und  das poli ti sche Sys tem  der  SBZ, Köln / Wei -
mar/  Wien 1996, ISBN 3 - 412 - 04596 - 9
Nr. 4 : Micha el Rich ter : Die Staats si cher heit  im letz ten
Jahr  der  DDR,  Köln / Wei mar /  Wien 1996,
ISBN 3 - 412 - 04496 - 2
Nr. 5 : Die Tra gö die  der Gefan gen schaft  in Deutsch land
und  der Sow jet uni on 1941–1945.  Hg.  von Klaus - Die ter
Mül ler, Kon stan tin Nikisch kin  und Gün ther Wagen leh -
ner, Köln / Wei mar /  Wien 1998, ISBN 3 - 412 - 04298 - 6
Nr. 6 : Lothar Frit ze : Täter  mit  gutem Gewis sen. Über
mensch li ches Ver sa gen  im dik ta to ri schen Sozia lis mus,
Köln / Wei mar /  Wien,  ISBN 1998 3 - 412 - 04398 - 2
Nr. 7 : Tota li ta ris mus theo ri en  nach  dem  Ende  des Kom -
mu nis mus.  Hg.  von Achim Sie gel, Köln / Wei mar /  Wien
1998, ISBN 3 - 412 - 04498 - 9
Nr. 8 : Bernd Schä fer : Staat  und katho li sche Kir che  in
der  DDR, Köln / Wei mar /  Wien 1999, 3 - 412 - 01299 - 8
Nr. 9 : Wider stand  und Oppo si ti on  in  der  DDR.  Hg.  von
Klaus - Diet mar Hen ke,  Peter Stein bach  und Johan nes
Tuchel, Köln / Wei mar /  Wien 1999, ISBN 3 - 412 - 15698 - 1
Nr. 10 : Peter Sky ba : Vom Hoff nungs trä ger  zum Sicher -
heits ri si ko. Jugend  in  der  DDR  und Jugend po li tik  der
SED 1949–1961, Köln / Wei mar /  Wien 2000,
ISBN 3 - 412 - 15798 - 8
Nr. 11 : Hei di  Roth : Der 17.  Juni 1953  in Sach sen. Mit
einem ein lei ten den Kapi tel  von  Karl Wil helm Fri cke,
Köln / Wei mar /  Wien 1999, ISBN 3 - 412 - 06399 - 1
Nr. 12 : Micha el Rich ter,  Erich Sobes lav sky : Die Grup pe
der 20. Gesell schaft li cher Auf bruch  und poli ti sche
Oppo si ti on  in Dres den 1989/90, Köln / Wei mar /  Wien
1999, ISBN 3 - 412 - 06499 - 8
Nr. 13 : Johan nes Rasch ka : Jus tiz po li tik  im  SED - Staat.
Anpas sung  und Wan del  des Straf rechts wäh rend  der
Amts zeit Hone ckers, Köln / Wei mar /  Wien 2000,
ISBN 3 - 412 - 06700 - 8
Nr. 15 : Ralf  Ahrens : Gegen sei ti ge Wirt schafts hil fe ? Die
DDR  im  RGW. Struk tu ren  und han dels po li ti sche Stra te -
gien 1963 – 1976, Köln / Wei mar /  Wien 2000,
ISBN 3 - 412 - 12200 - 9
Nr. 16 : Frank Hir schin ger: „Zur Aus mer zung frei ge ge -
ben“. Hal le  und  die Lan des heil an stalt Alt scher bitz
1933–1945, Köln / Wei mar /  Wien 2001,
ISBN 3 - 412 - 06901 - 9
Nr. 17/1 : Sow je ti sche Mili tär tri bu na le.  Band 1 : Die Ver -
ur tei lung deut scher Kriegs ge fan ge ner 1941–1953.  Hg.
von Andre as Hil ger,  Ute  Schmidt  und Gün ther Wagen -
leh ner, Köln / Wei mar /  Wien 2001, ISBN 3 - 412 - 06701 - 6
Nr. 17/2 : Sow je ti sche Mili tär tri bu na le.  Band 2 : Die Ver -
ur tei lung deut scher Zivi lis ten 1945–1955.  Hg.  von
Andre as Hil ger,  Mike Schmeitz ner  und  Ute  Schmidt,
Köln / Wei mar /  Wien 2003, ISBN 3 - 412 - 06801 - 2
Nr. 18 : Karin  Urich : Die Bür ger be we gung  in Dres den
1989/90, Köln / Wei mar /  Wien 2001,
ISBN 3 - 412 - 06801 - 2
Nr. 19 : Inno va ti ons kul tu ren  und For schritts er war tun gen
im geteil ten Deutsch land.  Hg.  von Johan nes Abe le, Ger -
hard Bar kleit  und Tho mas Hän se roth, Köln / Wei mar /
Wien 2001, ISBN 3 - 412 - 07001 - 7
Nr. 20 : „ Ein  Gespenst  geht  um  in Euro pa“. Das  Erbe
kom mu nis ti scher Ideo lo gi en.  Hg.  von Uwe  Backes  und
Sté pha ne Cour tois, Köln / Wei mar /  Wien 2002,
ISBN 3 - 412 - 15001 - 0
Nr. 21 : Mike Schmeitz ner, Ste fan  Donth : Die Par tei  der
Dik ta tur durch set zung. KPD /  SED  in Sach sen 1945–
1952, Köln / Wei mar /  Wien 2002, ISBN 3 - 412 - 07702 - X
Nr. 22 : Dik ta tur durch set zung  in Sach sen. Stu di en  zur
Gene se  der kom mu nis ti schen Herr schaft 1945 –1952.
Hg.  von Rai ner Beh ring  und  Mike Schmeitz ner, Köln /
Wei mar /  Wien 2003, ISBN 3 - 412 - 14802 - 4
Nr. 23 : Rechts ext re me Ideo lo gi en  in Geschich te  und
Gegen wart.  Hg.  von  Uwe  Backes, Köln / Wei mar /  Wien
2003, ISBN 3 - 412 - 03703 - 6
Nr. 24 : Micha el Rich ter : Die Bil dung  des Frei staa tes
Sach sen. Fried li che Revo lu ti on, Föde ra li sie rung, deut -
sche Ein heit 1989/90, Göt tin gen 2004,
ISBN 978 - 3 - 525 - 36900 - 5
Nr. 25 : Tho mas Wide ra : Dres den 1945–1948. Poli tik
und Gesell schaft  unter sow je ti scher Besat zungs herr -
schaft, Göt tin gen 2005, ISBN 978 - 3 - 525 - 36901 - 2
Nr. 26 : Ste fan  Paul  Werum : Gewerk schaft li cher Nie der -
gang  im sozia lis ti schen Auf bau. Der Frei e Deut sche
Gewerk schafts bund ( FDGB ) 1945  bis 1953, Göt tin gen
2005, ISBN 978 - 3 - 525 - 36902 - 9
Nr. 27 : Frank Hir schin ger : Ges ta po a gen ten, Trotz kis -
ten, Ver rä ter. Kom mu nis ti sche Par tei säu be run gen  in
Sach sen - An halt 1918–1953, Göt tin gen 2005,
ISBN 978 - 3 - 525 - 36903 - 6
Nr. 28 : Poli ti sche Reli gi on  und Reli gi ons po li tik. Zwi -
schen Tota li ta ris mus  und Bür ger frei heit.  Hg.  von Ger -
hard  Besier  und Her mann Lüb be, Göt tin gen 2005,
ISBN 978 - 3 - 525 - 36904 - 3
Nr. 29 : Gefähr dun gen  der Frei heit. Ext re mis ti sche Ideo -
lo gi en  im Ver gleich.  Hg.  von  Uwe  Backes  und Eck hard
Jes se, Göt tin gen 2006, ISBN 978 - 3 - 525 - 36905 - 0
Nr. 30 : Babett Bau er : Kon trol le  und Repres si on. Indi vi -
du el le Erfah run gen  in  der  DDR 1971–1989, Göt tin gen
2006, ISBN 978 -3 - 525 - 36907 - 4
Nr. 31 : Uwe  Backes : Poli ti sche Ext re me. Eine Begriffs ge -
schich te  von  der Anti ke  bis  zur Gegen wart, Göt tin gen
2006, ISBN 978 - 3 - 525 - 36908 - 1
Nr. 32 : Sow je ti sie rung  oder Neut ra li tät ? Optio nen sow -
je ti scher Besat zungs po li tik  in Deutsch land  und Öster -
reich 1945–1955.  Hg.  von Andre as Hil ger,  Mike
Schmeitz ner  und Cle mens  Vollnhals, Göt tin gen 2006,
ISBN 978 - 3 - 525 - 36906 - 7
Nr. 33 : Tota li ta ris mus  und Lite ra tur. Deut sche Lite ra tur
im 20. Jahr hun dert – Lite ra ri sche Öffent lich keit  im
Span nungs feld tota li tä rer Mei nungs bil dung.  Hg.  von
Hans  Jörg  Schmidt  und Pet ra Tal la fuss, Göt tin gen 2007,
ISBN 978 - 3 - 525 - 36909 - 8
Nr. 34 : Tota li ta ris mus kri tik  von  links. Deut sche Dis kur -
se  im 20. Jahr hun dert.  Hg.  von Mike Schmeitz ner, Göt -
tin gen 2007, ISBN 978 - 3 - 525 - 36910 - 4
Nr. 35: Hannah Arendt weitergedacht. Ein Symposium.
Hg. von Lothar Fritze, Göttingen 2008
ISBN 978-3-525-36913-5
Nr. 36: Communist and Post - Communist Parties in
Europe. Ed. by Uwe Backes and Patrick Moreau,
Göttingen 2008, ISBN 978-3-525-36912-8
Nr. 37: Totalitarismus und Transformation. Defizite der
Demokratiekonsolidierung in Mittel - und Osteuropa,
Herausgegeben von Uwe Backes, Tytus Jaskułowski und
Abel Polese, Göttingen 2009, ISBN 978-3-525-36911-1
Berich te  und Stu di en
erschei nen  im Ver lag  V& R uni press Göt tin gen
( bis  Heft 42  im Eigen ver lag )
Nr. 1 : Ger hard Bar kleit,  Heinz Hart lepp : Zur Geschich -
te  der Luft fahrt in dust rie  in  der  DDR, Dres den 1995,
ISBN 3 - 931648 - 00 - 1
Nr. 2 : Micha el Rich ter : Die Revo lu ti on  in Deutsch land
1989/90. Anmer kun gen  zum Cha rak ter  der „Wen de“,
Dres den 1995, ISBN 3 - 931648 - 01 - X
Nr. 3 : Jörg Oster loh : Sow je ti sche Kriegs ge fan ge ne
1941–1945  im Spie gel natio na ler  und inter na tio na ler
Unter su chun gen. For schungs über blick  und Bib lio gra -
phie, Dres den 1995, ISBN 3 - 931648 - 02 - 8
Nr. 4 : Klaus - Die ter Mül ler,  Jörg Oster loh : Die Ande re
DDR. Eine stu den ti sche Wider stands grup pe  und  ihr
Schick sal  in Spie gel per sön li cher Erin ne run gen  und sow -
je ti scher NKWD - Do ku men te, Dres den 1995,
ISBN 3 - 931648 - 03 - 6
Nr. 5 : Ger hard Bar kleit : Die Rol le  des  MfS  beim Auf bau
der Luft fahrt in dust rie  in  der  DDR, Dres den 1995,
ISBN 3 - 931648 - 04 - 4
Nr. 6 : Chris toph  Boyer : „ Die  Kader ent schei den  alles“.
Kader po li tik  und Kader ent wick lung  in  der zent ra len
Staats ver wal tung  der  SBZ  und  der frü hen  DDR (1945–
1952), Dres den 1996, ISBN 978 - 3 - 931648 - 05 - 3
Nr. 7 : Horst  Haun : Der Geschichts be schluss  der  SED
1955. Pro gramm do ku ment  für  die „vol le Durch set zung
des Mar xis mus - Le ni nis mus“  in  der DDR - Ge schichts wis -
sen schaft, Dres den 1996, ISBN 3 - 931648 - 06 - 0
Nr. 8 : Erich Sobes lav sky, Niko laus Joa chim Leh mann :
Zur Geschich te  von Rechen tech nik  und Daten ver ar bei -
tung  in  der  DDR 1946–1968, Dres den 1996,
ISBN 3 - 931648 - 07 - 9
Nr. 9 : Man fred Zeid ler : Sta lin jus tiz kont ra NS - Ver bre -
chen. Die Kriegs ver bre cher pro zes se  gegen deut sche
Kriegs ge fan ge ne  in  der  UdSSR  in  den Jah ren 1943–
1952. Kennt nis stand  und For schungs prob le me, Dres den
1996, ISBN 3 - 931648 - 08 - 7
Nr. 10 : Eck hard Ham pe : Zur Geschich te  der Kern tech -
nik  in  der  DDR 1955–1962. Die Poli tik  der Staats par tei
zur Nut zung  der Kern ener gie, Dres den 1996,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 09 - 1
Nr. 11 : Johan nes Rasch ka : „ Für klei ne Delik te  ist  kein
Platz  in  der Kri mi na li täts sta tis tik“. Zur  Zahl  der poli ti -
schen Häft lin ge wäh rend  der Amts zeit Hone ckers, Dres -
den 1997, ISBN 3 - 931648 - 10 - 9




Nr. 12 : Die Ver füh rungs kraft  des Tota li tä ren. Saul Fried -
län der,  Hans Mai er,  Andrzej Szczy pi or ski  auf  dem Han -
nah - Arendt - Fo rum  in Dres den.  Hg.  von Klaus - Diet mar
Hen ke, Dres den 1997, ISBN 978 - 3 - 931648 - 11 - 4
Nr. 13 : Micha el  C. Schnei der : Bil dung  für neu e Eli ten.
Die Grün dung  der Arbei ter -  und Bau ern - Fa kul tä ten,
Dres den 1998, ISBN 978 - 3 - 931648 - 13 - 8
Nr. 14 : Johan nes Rasch ka : Ein schüch te rung, Aus gren -
zung, Ver fol gung. Zur poli ti schen Repres si on  in  der
Amts zeit Hone ckers, Dres den 1998,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 14 - 5
Nr. 15 : Ger hard Bar kleit, Anet te  Dunsch : Anfäl li ge Auf -
stei ger. Inof fi zi el le Mit ar bei ter  des  MfS  in Betrie ben  der
Hoch tech no lo gie, Dres den 1998,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 15 - 2
Nr. 16 : Man fred Zeid ler : Das Son der ge richt Frei berg.
Zu Jus tiz  und Repres si on  in Sach sen 1933–1940, Dres -
den 1998, ISBN 978 - 3 - 931648 - 16 - 9
Nr. 17 : Ursu la  Ludz, Inge borg Nord mann : Über  den
Tota li ta ris mus. Tex te Han nah  Arendts  aus  den Jah ren
1951  und 1953, Dres den 1998,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 17 - 6
Nr. 18 : Tota li ta ris mus. Sechs Vor trä ge  über  Gehalt  und
Reich wei te  eines klas si schen Kon zepts  der Dik ta tur for -
schung.  Hg.  von Klaus - Diet mar Hen ke, Dres den 1999,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 19 - 0
Nr. 19 : Hen ry Krau se : Wit ti chen au. Eine katho li sche
Klein stadt  und  das  Ende  der  DDR, Dres den 1999,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 20 - 6
Nr. 20 : Repres si on  und Wohl stands ver spre chen. Zur
Sta bi li sie rung  der Par tei herr schaft  in  der  DDR  und  in
der  ČSSR.  Hg.  von Chris toph  Boyer  und  Peter Sky ba,
Dres den 1999, ISBN 978 - 3 - 931648 - 21 - 3
Nr. 21 : Horst  Haun : Kom mu nist  und „Revi sio nist“. Die
SED - Kam pag ne  gegen Jür gen Kuc zyn ski (1956–1959),
Dres den 1999, ISBN 978 - 3 - 931648 - 22 - 0
Nr. 22 : Sigrid Meu schel, Micha el Rich ter, Hart mut
Zwahr : Fried li che Revo lu ti on  in Sach sen, Dres den 1999,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 24 - 4
Nr. 23 : Gefan ge ne  in deut schem  und sow je ti schem
Gewahr sam. Dimen sio nen  und Defi ni tio nen.  Hg.  von
Man fred Zeid ler  und  Ute  Schmidt, Dres den 1999,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 25 - 1
Nr. 24 : Gerald  Hacke : Zeu gen Jeho vas  in  der  DDR. Ver -
fol gung  und Ver hal ten  einer reli giö sen Min der heit, Dres -
den 2000, ISBN 978 - 3 - 931648 - 26 - 8
Nr. 25 : Kom po nis ten  unter Sta lin. Alek sandr Vep rik
(1899–1958)  und  die Neu e jüdi sche Schu le.  Hg.  von
Fried rich Gei ger, Dres den 2000,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 28 - 2
Nr. 26 : Johan nes Abe le : Kern kraft  in  der  DDR. Zwi -
schen natio na ler Indust rie po li tik  und sozia lis ti scher
Zusam men ar beit 1963–1990, Dres den 2000,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 29 - 9
Nr. 27 : Sil ke Schu mann : „ Die  Frau  aus  dem Erwerbs le -
ben wie der heraus neh men“. NS - Pro pa gan da  und
Arbeits markt po li tik  in Sach sen 1933–1939, Dres den
2000, ISBN 978 - 3 - 931648 - 30 - 5
Nr. 28 : Andre as Wie de mann : Die Rein hard - Hey drich -
Stif tung  in  Prag (1942–1945), Dres den 2000,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 31 - 2
Nr. 29 : Ger hard Bar kleit : Mik ro elekt ro nik  in  der  DDR.
SED, Staats ap pa rat  und Staats si cher heit  im Wett streit
der Sys te me, Dres den 2000, ISBN 3 - 931648 - 32 - X
Nr. 30 : Wlod zi mierz Borod ziej, Jer zy Koch anow ski,
Bernd Schä fer : Gren zen  der Freund schaft. Zur Koo pe -
ra ti on  der Sicher heits or ga ne  der  DDR  und  der Volks re -
pub lik  Polen zwi schen 1956  und 1989, Dres den 2000,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 33 - 6
Nr. 31 : Harald Wix forth : Auf takt  zur Ost ex pan si on. Die
Dresd ner  Bank  und  die Umge stal tung  des Bank we sens
im Sude ten land 1938/39, Dres den 2001,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 34 - 3
Nr. 32 : Auschwitz. Sechs  Essays  zu Gesche hen  und Ver -
ge gen wär ti gung.  Hg.  von Klaus - Diet mar Hen ke, Dres -
den 2001, ISBN 978 - 3 - 929048 - 35 - 0
Nr. 33 : Mike Schmeitz ner : Schu len  der Dik ta tur. Die
Kader aus bil dung  der  KPD /  SED  in Sach sen 1945–1952,
Dres den 2001, ISBN 978 - 3 - 929048 - 36 - 2
Nr. 34 Jaro slav Kuče ra : „ Der  Hai  wird  nie wie der  so
stark  sein“. Tsche cho slo wa ki sche Deutsch land po li tik
1845–1948, Dres den 2001, ISBN 978 - 3 - 929048 - 37 - 4
Nr. 35 : Dik ta tur durch set zung. Instru men te  und Metho -
den  der kom mu nis ti schen Macht si che rung  in  der  SBZ /
DDR 1945–1955.  Hg.  von Andre as Hil ger,  Mike
Schmeitz ner  und  Ute  Schmidt, Dres den 2001,
ISBN 978 - 3 - 929048 - 38 - 1
Nr. 36 : Ger hard Säl ter : Inter ne Repres si on. Die Ver fol -
gung über ge lau fe ner MfS - Of fi zie re  durch  das  MfS  und
die  DDR Jus tiz (1954–1966), Dres den 2002,
ISBN 978 - 3 - 929048 - 39 - 8
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Nr. 37 : Ste phan Pos ta : Tsche chi sche „Fremd ar bei ter“  in
der natio nal so zia lis ti schen Kriegs wirt schaft, Dres den
2002, ISBN 978 - 3 - 929048 - 40 - 4
Nr. 38 : Micha el Rich ter : Ent schei dung  für Sach sen.
Grenz krei se  und - kom mu nen  bei  der Bil dung  des Frei -
staa tes Sach sen. Bür ger wil le  und reprä sen ta ti ve Demo -
kra tie, Dres den 2002, ISBN 3 - 929048 - 41 - 9
Nr. 39 : Mar tin Kup ke, Micha el Rich ter : Der  Kreis
Oschatz  in  der fried li chen Revo lu ti on 1989/90, Dres den
2002, ISBN 978 - 3 - 929048 - 42 - 8
Nr. 40 : Wehr macht – Ver bre chen – Wider stand. Vier
Bei trä ge  zum natio nal so zia lis ti schen Welt an schau ungs -
krieg.  Hg.  von Cle mens  Vollnhals, Dres den 2003,
ISBN 978 - 3 - 929048 - 43 - 5
Nr. 41 : Sieg fried Jen kner : Erin ne run gen poli ti scher Häft -
lin ge  an  den  GULAG. Eine kom men tier te Bib lio gra phie,
Dres den 2003, ISBN 978 - 3 - 931648 - 45 - 9
Nr. 42 : Andre as Thü sing : Demo kra ti scher Neu be ginn ?
Auf bau, Orga ni sa ti on  und Trans for ma ti on  des säch si -
schen Jus tiz mi nis te ri ums 1945–1950, Dres den 2003,
ISBN 978 - 3 - 931648 - 46 - 6
Nr. 43 : Harald  Schmid : Anti fa schis mus  und Juden ver fol -
gung. Die „Reichs kris tall nacht“  als poli ti scher Gedenk -
tag  in  der  DDR, Göt tin gen 2004,
ISBN 978 - 3 - 89971 - 201 - 8
Nr. 44 : Pazi fis ten  in Uni form. Die Bau sol da ten  im Span -
nungs feld  der SED - Po li tik 1964–1989.  Hg.  von Tho mas
Wide ra, Göt tin gen 2004, ISBN 978 - 3 - 89971 - 181 - 3
Nr. 45 : Tim  Fauth : Deut sche Kul tur po li tik  im Pro tek to -
rat Böh men  und Mäh ren 1939  bis 1941, Göt tin gen
2004, ISBN 978 - 3 - 89971 - 187 - 5
Nr. 46 : Mat thi as Pie fel : Anti se mi tis mus  und völ ki sche
Bewe gung  im König reich Sach sen 1879–1914, Göt tin gen
2004, ISBN 978 - 3 - 89971 - 213 - 1
Nr. 47 : Mike Schmeitz ner : Im Schat ten  der  FDJ. Die
„Jun ge Uni on“  in Sach sen 1945–1950.  Mit  einem auto -
bio gra phi schen  Essay  von Wolf gang Mar cus, Göt tin gen
2004, ISBN 978 - 3 - 89971 - 180 - 6
Nr. 48 : Man fred Zeid ler : Der 20.  Juli 1944, Göt tin gen
2005, ISBN 978 - 3 - 89971 - 146 - 2
Nr. 49 : Hen rik Steg lich : Die  NPD  in Sach sen. Orga ni sa -
to ri sche Voraus set zun gen  ihres Wahl er fol ges 2004, Göt -
tin gen 2005, ISBN 978 - 3 - 89971 - 262 - 9
Nr. 50 : Alli ier ter Bom ben krieg. Das Bei spiel Dres den.
Hg.  von Lothar Frit ze  und Tho mas Wide ra, Göt tin gen
2005, ISBN 978 - 3 - 89971 - 273 - 5
Nr. 51 : „ Tod  den Spio nen“. Todes ur tei le sow je ti scher
Gerich te  in  der  SBZ /  DDR  und  in  der Sow jet uni on  bis
1953.  Hg.  von Andre as Hil ger, Göt tin gen 2006,
ISBN 978 - 3 - 89971 - 286 - 5
Nr. 52 : Lothar Mer tens : Pries ter  der  Clio  oder Hof chro -
nis ten  der Par tei ? Kol lek tiv bio gra phi sche Ana ly sen  zur
DDR - His to ri ker schaft, Göt tin gen 2006,
ISBN 978 - 3 - 89971 - 307 - 7
Nr. 53 : Frank Hir schin ger : Fäl schung  und Instru men ta li -
sie rung anti fa schis ti scher Bio gra phi en. Das Bei spiel Hal -
le / Saa le 1945 - 2005, Göt tin gen 2007,
ISBN 978 - 3 - 89971 - 354 - 1
Nr. 54 : Fran ces ca  Weil : Ziel grup pe Ärz te schaft. Ärz te
als inof fi zi el le Mit ar bei ter  des Minis te ri ums  für Staats si -
cher heit, Göt tin gen 2007, ISBN 978 - 3 - 89971 - 423 - 4
Nr. 55: Stanislav Kokoška : Prag im Mai 1945.
Die Geschichte eines Aufstandes, Göttingen 2009,
ISBN 978-3-89971-540-8
Lebens zeug nis se – Lei dens we ge
gemein sa me Pub li ka ti ons rei he  mit  der Stif tung Säch si sche
Gedenk stät ten  zur Erin ne rung  an  die  Opfer poli ti scher
Gewalt herr schaft
Nr. 1 : Luxem bur ger Zwangs rek ru tier te  im Wehr machts -
ge fäng nis Tor gau - Fort Zin na 1943–1945, Dres den
1996, ISBN 978 - 3 - 9805527 - 0 - 7
Nr. 2 : Hans - Die ter  Scharf : Von Leip zig  nach Wor ku ta
und  zurück. Ein Schick sals be richt  aus  den frü hen Jah ren
des ers ten deut schen Arbei ter -  und Bau ern staa tes 1950–
1954, Dres den 1996, ISBN 978 - 3 - 9805527 - 1 - 4
Nr. 3 : Maria Vitt oria  Zeme : „...  und ent zün de  einen
Fun ken Hoff nung“. Aus  dem Tage buch  einer ita lie ni -
schen Rot kreuz schwes ter  im Kriegs ge fan ge nen la ger
Zeit hain 1943–1944, Dres den 1996,
ISBN 978 - 3 - 9805527 - 2 - 1
Nr. 4 : Hun ger –  Käl te – Iso la ti on. Erleb nis be rich te  und
For schungs er geb nis se  zum sow je ti schen Spe zi al la ger
Baut zen 1945–1950, Dres den 1997,
ISBN 978 - 3 - 9805527 - 3 - 8
Nr. 5 : „ Die Ent schei dung konn te  mir nie mand abneh -
men“. Doku men te  zu Wider stand  und Ver fol gung  des
evan ge li schen Kir chen ju ris ten Mar tin Gau ger (1905–
1941), Dres den 1997, ISBN 978 - 3 - 9805527 - 4 - 5
Nr. 6 : Achim Kili an : „From Spe ci al  Camp  No. 1  to  U. S.“
Jugend jah re zwi schen Vogt land, Mühl berg  und Arkan -
sas, Dres den 1998, ISBN 978 - 3 - 9805527 - 5 - 2
Nr. 7 : Kurt Kohl sche : „ So  war  es !  Das  haben  sie  nicht
gewusst.“ Kon zent ra ti ons la ger Sach sen burg 1935/36
und Wehr machts ge fäng nis Tor gau - Fort Zin na 1944/45
–  ein Häft lings schick sal, Dres den 2001,
ISBN 978 - 3 - 9805527 - 6 - 9
Nr. 8 : Wege  nach Baut zen  II. Bio gra phi sche  und auto -
bio gra phi sche Por träts, Dres den 1999,
ISBN 978 - 3 - 9805527 - 7 - 6
Nr. 9 : Akten zei chen : „uner wünscht“. Dresd ner Musi ker -
schick sa le  und natio nal so zia lis ti sche Juden ver fol gung
1933–1945, Dres den 1999, ISBN 978 - 3 - 9805527 - 8 - 3
Nr. 10 : Gün ter Hei nisch : „Solan ge  du  lebst,  lebt  auch
die Hoff nung  noch.“ Erin ne run gen  an  Haft  und Selbst -
be haup tung  in Chem nitz, Dres den  und Baut zen (1950–
1956), Dres den 2000, ISBN 978 - 3 - 9805527 - 9 - 0
Nr. 11 : Dr. Mar ga re te  Blank (1901–1945). Jus tiz mord
und Erin ne rungs po li tik, Dres den 2000,
ISBN 978 - 3 - 934382 - 00 - 8
Nr. 12 : Zum Bei spiel  Vilem Kost ka. Der tsche chi sche
Wider stand  vor  dem Ober lan des ge richt Dres den.  Ein
Haft schick sal  in Brie fen 1941–1945, Dres den 2001,
ISBN 978 - 3 - 934382 - 03 - 9
Nr. 13 : Fried rich Salz burg : Mein  Leben  in Dres den  vor
und  nach  dem 30. Janu ar 1933. Lebens be richt  eines
jüdi schen Rechts an walts  aus  dem ame ri ka ni schen  Exil
im  Jahr 1940, Dres den 2002, ISBN 978 - 3 - 934382 - 04 - 6
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Nr. 14 : „...  ist  uns  noch  allen leben dig  in Erin ne rung.“
Bio gra fi sche Por träts  von  Opfern  der natio nal so zia lis ti -
schen „Eutha na sie“ - An stalt Pir na - Son nen stein, Dres den
2003, ISBN 978 - 3 - 934382 - 07 - 7
Nr. 15 : Hans Cor bat : „Unse rer Ent wick lung  steht  er
feind se lig gegen über.“ Erleb nis se  in kom mu nis ti schen
Lagern  und Gefäng nis sen  in Ber lin, Tor gau  und Baut -
zen, Dres den 2004, ISBN 978 - 3 - 934382 - 10 - 7
Nr. 16 : Kas si ber  aus Baut zen. Heim li che Brie fe  von
Gefan ge nen  aus  dem sow je ti schen Spe zi al la ger 1945–
1950, Dres den 2004, ISBN 978 - 3 - 934382 - 11 - 4
Nr. 17 : Gezeich net. Kunst  und Wider stand.  Das Dresd -
ner Künst ler ehe paar  Eva Schul ze - Kna be (1907–1976)
und  Fritz Schul ze (1903–1942), Dres den 2005,
ISBN 978 - 3 - 934382 - 17 - 6
Nr. 18 : Peter Blach stein : „ In  uns  lebe  die Fah ne  der Frei -
heit.“ Zeug nis se  zum frü hen Kon zent ra ti ons la ger  Burg
Hohn stein, Dres den 2005, ISBN 978 - 3 - 934382 - 16 - 9
Nr. 19 : Ben no  Kirsch : Wal ter Lin se. 1903 – 1953 –
1996, Dres den 2007, ISBN 978 - 3 - 934382 - 19 - 0
Nr. 20: Hannelore Hahn : „Auf dem Weg zu den
Schwänen“. Autobiographische Erinnerungen einer
Dresdner Jüdin, Dresden 2008, ISBN 978-3-934382-21-3
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5. Jahr gang 2008, Heft 1
Bunte Revolutionen in Eurasien
Stanislav Balík, Jan Holzer, Lubomír Kopeček:
Czechoslovakia in 1989 – A case of successful transition
Simon Tordjman: “Surfing the wave” – Civil society deve-
lopment and colour revolutions
Marlene Spoerri: Uniting the opposition in the run-up to
electoral revolution – Lessons from Serbia 1990–2000
Donnacha Ó Beacháin, Abel Polese: American boots and
Russian vodka – External factors in the colour revolutions
of Georgia, Ukraine and Kyrgyzstan
Gerhard Besier: Totalitarianism as a “political chameleon”
in a time of transition – The analysis of Sigmund Neumann
(1904–1962)
5. Jahrgang 2008, Heft 2
Weltanschauungsdiktaturen – Unterschiede,
Formverwandtschaften, Wechselwirkungen
Fried rich Pohl mann: Bolschewismus und Nationalsozialis-
mus – Ideologie, Herrschaftsstrukturen und Terrorsysteme
der totalitären Antipoden
Lothar Frit ze:  Die Weltanschauungsdiktatur
Peter  Ruben: Vom Vergleichen des Kommunismus mit dem
Faschismus – Einführende Erwägungen
Wolf gang Bia las:  Über das Verhältnis von Geist und Macht
im NS-Regime und im SED-Staat
Man fred Zeid ler: Partei und Staat in beiden deutschen
Diktaturen – Ein Ideologie- und Strukturvergleich
Jörg Roes ler:  NS-Staat und SED-Staat unter Honecker –
Unterschiede und Gemeinsamkeiten bei der Bewältigung
der Finanzierungsprobleme von Sicherheits- und Sozial-
ausgaben
Rai ner  Eckert: Opposition und Widerstand in deutschen
Diktaturen – Der Vergleich als Königsweg der Zeit-
geschichte
Tho mas Wide ra: Kriegsdienstverweigerung und staatliche
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